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Ecke der Langgasse und Schützenhofstrasse .
r

6920

Eigene Fabrikation . 855

Chr . Ritzel Wwe . Nachf .

Telephon Ro . 399 .

®

a
S

e

Zur Bereitung einer ausgezeichneten Limonade empfehle ich
meinen

empfiehlt sich zum Taxiren und Versteigern von Maaren und
Gegenständen aller Art unter billigster Berechnung , coulanter
Bedienung und strengster Verschwiegenheit ; übernimmt ganze
Nachlässe , Einrichtungs - Gegenstände , ConcurSmassen zur
Veräußerung , event . auch für feste Rcchuung .

Täglich können Sachen zur Veräußerung zugebracht , auf
Wunsch auch abgeholt , vorhandene Sachen besichtigt und
nach Taxe zu Auctionspreisen erworben werden , 4470

Willi . Klotz
,

Auktionator und Taxator ,

WeUnnos - und Md . UerslejgeruligslMl flp Eiswaffeln
, W

ächte Wiener , pr . Packet 75 Pf . .

Friihstücks - Biscuits
per Pfd . 60 Pf . ,

ächte karlsbader Obladen
empfiehlt 7354

J . M . Roth Nchf . ,

Kl . Burgstrasse 1 .

Leichte Haus - und Comptoir - Röcke
,

Lüstre - und Cachemir - Sacco
’

s und Jaquettes ,

Pique - Westen
,

Staubmäntel u . s . w .

empfiehlt zu billigsten , streng festen Preisen

Jean Martin
, Langgasse 47

.

Himbeersyrup
unter Garantie für Reinheit .

August Weygandt ,
S . Langgasse 8 .

Specialität :

Hemden nach Maass

Polster - « asten °« öbel , ganze Betten , einzelne aaeitt ,
Deckbetten und Kiffen billig zu verkaufen , auch gegen pünktliche Ratrn -
zablung , Adelhaidstraße 46 bei A . Leicher . M83

Gnmmi - Bett - Einlagen , Luft - und WasserkissM Irrigatoren ,
Spritzen . Leibbinden . Verbandstoffe , Eisbeutel ,

Inhallations - Apparate , elastische Strümpfe und Binden , Thermometer etc .
Gummi - Strümpfe nach Maas « ,

Gummi - Schürzen für Damen und Kinder

empfehlen ß46g

Trauriuge
in sauberster , bester Herstellung , schönste Rosa -

. Goldfarbe . Schwere , breite massive Ringe ; jeder Ring
, eingehauenem Goldgehalt - Stempel versehen . Preis billiger als
eonstwo ; über 300 Stück auf Lager , Neuanfertigungen fortwährend .

Wilhelm a - a ] Juwelier . Goldwaaren - Fabrikant ,
" lluMIll ungei , Nur Langgasse 9

,
vis - ä - vis der Schützenhofstrasse .

Renaratlirpn wcrc *en wie neu unter allcrbilligster Bo -
upul uIUI vH rechnung hergestellt . Umfassen von Juwelen

in neue moderne Schmucksachen in kürzester Zeit . Juwelen , ge -
prauchtes Gold und Silber kaufe ich zum höchsten Preise an . 502
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■ und tatgegenstäiden
, Antiquitäten ete

.

Zu Hattenheim im Nheingau .
Im Auftrage des gerichtlich bestellten Concursverwalters , Herrn Rechtsanwalt van der Hevde , u «Rühoähoim

» « ÄÄiÄ » r . v . Bamberg » WÄfi

Dienstag , den 16 . Juni 1896
, und folgende Tage ,dve -wittags 16 und Nachmittags » Uhr anfangend , in der Billa des Cridars zu Hattenheim im Rheim

gau öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung durch den Unterzeichneten versteigert .

Inventar :
SJtajrere Salon - Garnituren in Schwarz , Eichen und Mahagoni , geschnitzt , mit Seiden - Goldbrokat und Plüschbezug ,

' ^ °
rrunfCv ? n,e f ° Icr’ e “ u § dem Besitze Sr . Kgl . Hoheit dem Erbgroßherzog von Luxemburg , mit großartigerSchnitzerei ,

, . ^ ^ ieows , worunter solche mir reicher Schnitzerei , eingelegt mit Bronze , Rococo re . Herren -
und Lamen - Schreibtische , Schreibsckretäre rc . , geschnitzt und großartig eingelegt , Rococo - und Empire rc . , 1 Speise -

^ mmer - Einrichtung , antik Eichen , durchaus geschnitzt , Salon - , Spiel - , Näh - und alle Arten Tische , zum Theil mit
Bronze - und Elfenbein - Einlagen , geschnitzt , Boule , Rococo - und Empire , Bücherschrank ( Prachtstück ) , Kommoden

nc
-

und eingelegt , Silberschränke , Etageren , Spiegel , Trumeaux rc . , Empire , Chaiselongues , einzelne Sessel

,
® ’ t m >d ohne Schnitzerei und Vergoldung , Rococo rc . , Büffets in Schwarz und Mahagoni , Waschtoilettenund Nachttische , Betten , Consolen , Kommoden , Handtuchhalter , Gardinen , Portieren , Teppiche , Läufer , Vorlagen

m
- c . , Bettzeug , Porzellan , worunter großartige Meißner Tafelaufsätze und Vasen , Sevres -

PorzeUan rc . , Fayencen , getriebene Bronzegegenstände , Girandolen , Kandelaber rc . , Holzschnitzereien , Statuen , Figuren
Elfenbcmschmtzereien , Silber , Christofle , Uhren , Pendules , 1 Cello , vorzügliches altes Instrument , Lustreweibchen , die
gesaimnte Bibliothek , Kleider - , Weißzeug - und Küchenschränke , Gartenmöbel , Pflanzen und alle Arten sonstige Haus -
und Kuchen - Emrichtungsgegenstände . ■

b v

B
-mtnirRSSnS * JFÖ ” CO 3n beziehen durch den Unterzeichneten , sowie den Herrn

s
Ausstellung : Montag , den 15 . Juni 1896 , von Morgens 8 bis8 Uhr Abends , tn der Villa des Crrdars zu Hattenheim . - WG

'
v Wfilh . Helfrich , Kunst - Auctionatov und Taxator ,

_ __ ______ ______ _________ ______
Wiesbaden , Grabenstraße 38 .

nur

in ’4 oder ’^ Kilo Original fhcketo -

überall *
zu haben

C . H . Khom |
•Heilbronn *

VH .

5 — 6 Clnnlr . Eichen - und Bnchen - Diele
,

R -Uasst A
'
, KL urrd Glaser , zu verkaufen . gHfc

Eier , frische , 2 Stück 9 Pf . Schwalbacherstraße 71 .

SHmittino - unD KPinzl - Ligmttcii
frisch eingetroffen . . 7424

J . Stassen , Gr . Burgstrahe 16 ,

Prima Apfelwein per Schoppen 16 Pf . Langg - sse 5 .

6esZes
</n <y

6/7/7gs7es

Kindernährmitfel
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5625empfiehlt

Wirk -
Das Beste

In Wiesbaden ist Thurmelin stets zu haben bei den Herren ( Stg . 1/4 ) F121
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« . Made » , Moritzstraße la .
K . Möbies . Taunusstraße 25 .
Oacar Siebert , Taunusftraße 42 .
c . A . Schmidt , Helenenstratze 2 .
Louis Schild , Langgaije g .
Chr . Tauber , Kirchg ^ e 6
Ed . Weygandt , Kirchgasse

'
34 .

-g .
ei ,
n -

e -

lit

n ,
el

en

en

samste gegen Küchen¬

käfer , Wanzen , Fliegen ,

Flöhe , Ameisen , Blatt¬

läuse , Motten re . ist das

beim Reichspatentamt

geschützte „ Thurmelin "

von A . Thnrmayr ,

Stuttgart . Nur in

Gläsern zu haben zu
80 Pf . , 60 Pf . , 1 Mk . ,

2 Mk . uud 4 Mk .

X Kohlen , X
sowie sämmtliche Brennmaterialien in vorzüglichen Qualitäten und tägl .
frischen Bezügen . Nutzkohlengrtes , vorzügl . Herdbrand , Mk . 13 per
20 Centner , frei ans Haus empfiehlt 6827

W . A . Schmidt . Moritzstraße 28 .

M « Frorath » Eisenwaarenhandlung ,

Magazin für Haus - und KÄchen - Einrichtung ,

Kirchgasse 10 . — Telephon No . 241 .

per Karren Mk . 2 . 70 zu haben
JjltlttltCr Adolphöallee am Rondel . Bestell ,

werden angenommen Kirchgasse 51 , Papierladen , und bei Herrn Kaufm .
Klees , Ecke Goethe - u . Moritzstraße . 5605

Thurmelitl
ist h ,

Thurmelin - Spritze »

hierzu ä 35 Pf . oder

50 Pf . , die einzig
praktischen , mit größter
Spritzkraft , welche das

„ Thurmelin " in die

entlegensten Ritzen u .

Winkel tragen und da¬

durch , wie bekannt , be¬

deutend an Thurmelin¬
pulver sparen .

A . Herling , Burgstraße 12 .
E . Brecher . Neuaasse 12 .
C . Brodt , Albrechntraße 16 .
Willy tiraefe . Drogerie , Webergasse 87 .
E . Henninger , Friedrichstraße 16 .
Heinrich Hneinp . Goldgasse 9 .
E . Kraeutcr , Moritzstraße 64 .

§
Einem verehrlichen Publikum zur gefl . Nachricht , daß ich

meine Restaurations - Lokalitäten bedeutend vergrößert
und speciell für kleinere Gesellschaften und Familienfestlich¬
keiten ein Separat - Sälchen eingerichtet habe . Mit meiner
Weinrestauration verbinde ich gleichzeitig ein

S
°

„ Hotel ® (Restaurant “

und empfehle die comfortabel eingerichteten , mit elektrischer
— . Beleuchtung versehenen Zimmer der Aufmerksamkeit des

O reisenden Publikums . ( Logis mit Frühstück 2 Mk . )

©
Diners von 90 Pf . an , im Abonnement 80 Pf .
Reichhaltige Wein - und Speisenkarte . ( No . 27726 ) § 31

O Hochachtungsvoll

O A . Bökemeier «, Mainz ,
ö Borat . Restaurant Jean Zoppi ( Scheppes Eck ) ,
o Znselstratze 5 .

O * * • Ei . Um Verwechslungen vorzubeugen , mache

Q ich besonders darauf aufmerksam , » atz mein Bor «

HE ganger Herr « feail SEOpjbi nach wie vor

W seine Thätigkeit meinem Geschäfte widmet .

OOOOOOOOOPOOOOOOOOI

Weinstube zum Johannisberg .

JLouis Behrens , Langgasse 5 ,

empfiehlt 1893er feinen Moselwein per • / , Liter 85 Pf . , direct vom
Prooucenten bezogen , Mittagstisch izu 1 Mark , auch außer dem Hause ,

Restaurant Kronenburg .

Täglich : Großes Coueert
der neu engagirten Wiener Damen - Kapelle l ’ oetohl .

( Sieben Damen , zwei Herren .) 7253

___________________ _ _ _ _______
w . HliitBch .

QOOOOOOOOOOOOOOOQQOO

Uiteitttto nickt MkmEiAr WrsWOr

„ Zephir44
dgifcgq '.j 'i ist der einzige Apparat , welcher

schnell , sicher u . doch geräusch -
' nMiWrwiH 'iMi S los eine beliebige Thür ins

Schloß drückt .

in Die denkbar einfachste (Son *

struction , erfordert keinerlei

Oelung und Wartung , auch ist
jede Reparatur ausgeschlossen .
Mehrjährige Garantie für

tadelloses Functioniren .

Alleinverkauf für Wiesbaden , Biebrich und den Rheingau bei 7022

V . Juns , Eisenwaarenhandlung ,

Kirchgaste 47 , Ecke des Mauritiusplatzes .

Telephon 213 . ______________ _______________________ _

Blitzableiter .

Neuanlagen , sowie die Revision bestehender

Anlagen übernimmt und sührt technisch richtig
aus die Telegraphen - Bauanstalt von

CaH RomBnershausen ,

10 . Bahnhofstraße 10 . 7343

Bollschutzwände
,

Garten ® am dl Balkonmobei
in den verschiedensten Ausführungen ,

Eisschränke mit Blech - u . Glaswandungen ,

Eismaschinen neuester Construction
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788 ?

Reste in Seide
,

Wolle
,

Waschstotfen und Weisswaaren

jeden Vormittag bis IO Uhr .

J . Lilienstein
, Webergasse 23 .

▻
M . Aiierbsaeh

,
Herren - Schneider

,
Wiesbaden

,

■

*
. Friedrichstrasse 8 ,

> empfiehlt in bekannter gediegenster Ausführung „ Trojpical “
, feinster leichter

'

- Zwirn - Reinwoll - Stoff , zu entschieden mässigen Preisen .

Ausverkauf
meines gesummten Waarenlagers

99
< Sommer - Joppen und läister - Köcke zu jedem annehmbaren Preise .

? Langgasse 18 . E . Arendt
, Langgasse 18 .

7101

CoHCDFS- Äosverkaiif
.

werden zu den billigsten Preisen ausverkauft . F464

99

99

99

Sommer - Anzüge für Herren

Herren - Beinkleider

Fantasie - W esten

Staub - Mäntel

20 .

7 .

3 .

Die zur Concursniasse des Kaufmanns G . Widlüff ,
Kirchgasse 54 hier , gehörigen Waaren - Vorräthe , bestehend in

^ hmmrtn
, MsAhki

,
Httollmoom

,

Lms - M GcdllillASkWMkii
,

FrailPH - lf rankankiieea Ausnahme vom 14 . bis 50 . Lcvens -
llrtlll ll AlullhUIKdJJv . jahr . llnterstützuug inKrankyeits - ,
Wochenbett - und Stervefällen . Monalsbeitrag <0 Pf . F256

Frauen - Sterbebsse . Iterbtgcn» bl500
"

» IfEintrittsgeld
sehr mäßig . — Anmeldungen für beide Kassen jederzeit bei den Vorstands¬
mitgliedern Frauen Hecht . Hcrrngartenstr . 17 , Ber - liof . Hirschgr . 26 ,
Mena « , Kirchg . 47 , Kern . Sedanstr . 1 , löw , Marktplatz 8 ,
Meyer , Walramstr . 25 , Opfermann . Hellmundstr . 62 , Retert .
Sedanstr . 1 , M . Ries . Geisbergstr . 11 , Schwarz , Bleichstr . 7 ,
Spies , Hellmundstr . 44 , Unverzagt , Adelhaidstr . 42 . F258

Thermalbäder
,

Einzel - Bad 60 Pf . , 1 Dtzd . Karten 6 Mark . 6115

Badhans zum goldnen Ross , Goldgasse 7 .

e fc,
c ® .'S
S

'
s

’
S

o ü s

Total - Ausverkaasf
wegen gänzlicher Aufgabe fertiger Herren - und Knaben - Garderoben . Um möglichst schnell zu räumen ,
verkaufe die noch vorräthigen

Sommer - Anzüge für Knaben für das Alter von 8 — 14 Jahren zu Mk . IO . — ,

Onatitckts - Cigarren , gut abgelagert , zu Fabrikpreisen an Wieder -
verkänier u . Private . M . Oerritzen , SchiLerplatz 3 , Hihs . 7889 Der seriltzlllih Mellte OncursDerwalter .



1 . HeUage zum Wiesbadener Tagdlatt .

Wr Arbeitsmarkt

Tagbl . - Verl 7517

des „ Wiesbadener Tagblatt "
, Organ fit amt¬

liche und nichtamtliche Bekanntmachungen der Stadt

Wiesbaden und Umgebung , erscheint am Vorabend eines

44 . Jahrgang . 1896 .

Eine prachtvolle Villa z . Allcinbcw . , ganz neu hergerichtet u
mit allem Comfort d . Neuz . ausgestattet , ea . 10 Wohn - u .
ausreich . Nebenr . , wunderbar schönem , großen Garte «

( » ahezn V - Morg . ) , sehr preisw . für die fcldgerichtl . Taxe
von 75,000 Mk . zu verk . Belegen nahe d . Frankfurterstr . ,
5 Min . von den Bahnhöf . , der elektr . , Dampf - u . Pferde¬
bahn . Gef . Off . u . w . B . w . 508 a . d . Tagbl . - Verl . 7203

Villa Mainzerstratze 23 , zunächst der Rhein - und Mlhelm -

straße , vollständig neu und elegant hergerichtet , mit großem
Garten ( ca . 50 Ruthen ) und schönen schattigen Bäumen , zu verk .
Einzusehcn 10 — 12 Uhr Vorm . , 4 — 6 Uhr Nachm . 7242

j ^denAusgabetags im Verlag , Kanggasse 37 . Von 5 Uhr an UerKauf , das Stück 5 Pfg . , von 6 Uhr an außerdem

unentgeltliche Ginstchtnahme . Der „ Arbeitsmarkt " enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche ht

ber nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen .

Uo . 367 . Morgen - Ausgabe . Donnerstag » den 11 . Juni .

Wiesbadener Militär - Verein .

Zur Theilnahme an dem nächsten Sonntag ,
de » 14 . d . M . , stattfindenden

Jubiläums - Festzuge
des Turn - Vereins versammeln sich unsere Mitglieder

präcis 12 ' M Uhr im Vereinslokale und ersuchen wir , der uns

so ehrender Weise zugegangenen Einladung durch recht zahlreiche

Theilnahme gerecht zu werden . Abzeichen sind anzulcgen . F454

Der Vorstand .

Eingetretener Verhältnisse halber ist zu Frankfurt a . M . eine

Mineralwasser - , Fruchtsaft - und Limonadefabrik , welche im

besten Betriebe , zu verkaufen . MH . (Fcpt . 79/6 ) F 125

A . Zimmermann , Frankfurt a . M . ,
Große Friedbergerstraße 3 , 2 .

Billen - Bauplätze
in der Weinbcrgstratze zu verlausen . Räheres beim Eigenthümn

Jos . Beriiericl » , Nicolasstraße 31 , 1 . 4443

♦ Im Villenviertel ist ein ♦

Modernes Etagenhaus ,
*

a welches sich als eine gute Kapitalanlage eignet , zu ver - 2
♦ kaufe : 6419 X

■ Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 36 . *

Immobilien xrr verkaufen .

Schöne Villa mit 12 Zimmern u . vielem Zubehör in guter freier Lage
für 45,000 Mk . bei mäßiger Anzahlung zu verkaufen . Aufr . unter
h . B . 44 an den Tagbl .- Verlag . 6051

Wegzugs halber billig verkäuflich fch . Eckhaus , 4 Min . vom Kochbrnnncn ,
jede Et . 4 Zimmer u . Zubeb . , 4 - stöckig , mit kl . Garten , auch für Metzger
ob . anderen Geschäftsmann passend , für 69,000 Mk . mit 6 — 10,000 Mk .
Anzahl , feil . Der Allciubeauftr . P . « Hück , Louisenstr . 17 . 5821

Schönes rentables Geschäftshaus mit Einfahrt in der Nerostraße
b . vcrkäufl . Anz . 4 — 6000 Mk . IP . G . Bück , Louisenstr . 17 . 6794

Neue schöne Billa in freundlicher gesunder Lage , entb . 6 Zimmer nnd

reichliche Nebengelasse , zu verkaufen . Preis 24,000 Mk . Aufr . unter
A . C . 4 » an den Tagbl .- Verlag . 6052

♦ 0
♦ Das Haus des Herrn Geheimen Begierungs - und Baurats 4>

J Cremer , Adoiphsallee 55 , zum Alleinbcwolincn , ♦

4, mit Vor - und Hintergarten , ist zu verkaufen . 4468
♦ J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstrasse 26 . 4
♦ ♦

Ein Eckhaus in guter Lage ( Knrvicrtcl ) , welch , d - Einrichtg .
v . Läden noch rentabler ycttt . w . kann , weg . vorger . Alters
d . Bef . prciöw . zu verk . Gef . Off . mit . <» . C . 51 an den
Tagvl . - Verl . 7438

Sehr schöne Villa , für 2 Herrschaften passend , großer Garten und
Nebengebäude , nahe der Wilhelmstr . u . den Bahnhöfen , für 75,000 Mk .
( fester Preis ) zu verkaufen . Der allcinbeauftragte Agent 6113

1 ’ . <a . Hück , Louiscnstraßc 17 .

Die Billa Rößlerstratze 5
,

in nächster Nähe der Sonncnbergcrstraße u . des

Kurhauses , zum Allcinbewohneu eingerichtet , mit

Stallung und Remise , ist zu verkaufen . 6060

Das Haus Geisbergftratze 2tz ,
welches sich für Fremdenpension eignet , zu verkaufen . Näh . 1 St . 4054
Hochs . Etagenh . , Adolpbsallee , Abtheiltung halber weit u . den Erbauungsk .

zu verk . Der aUeinbeauftr . Agent , P . G . Rück , Louisenstr . 17 . 5820

Schöne Billen - Bauplätze , Alwincnstratze , sehr preiöwerth an
verk . Näh . Alwmenstr . 15 « . Kapcllcnstr . 1 , 1 bei
C . Meyer .

'
2028

Kl . Landhaus n . der Stadt , ca . 50 R . Garten , event . 2 Bau¬

plätze , mit fert . Stratze , per gleich f . 36,000 Mk . vcrkäufl .
Der Alleinbeauftragte 1 * . « . Bück , Louiseustratze 17 . 5938

Geschäftshaus
im Centrum der Stadt , mit großen Räumlichkeiten , Laden , Thorfahrt ,

Seiten - und Hintcrbau , großem Hof rc . , ifl unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Off . unter T . 11 . G -l an den Tägbl .- Verlag erbeten .

Eine hochherrschaftl . Villa in feinster , gesiindest . Landhausl .
Wiesbad . , von mir selbst s . Zt . solid u . gut erb . , bequem
tu comfort . cingcr . , mit 1 Morg . groß . , schön angel .
Garten , Wegzugs h . autzerordentl . billig zu verk . — Höhen ».
( Nähe d . Waldes ) , Herr » . Fernflcht . — Gef . Off . u . » . E . » »

an den Tagbl . - Vcrl . 7516
Rent . neues Eckhaus mit voller Wirthschaftsconc . , in guter Stadtgegend ,

verkäuflich . Käufer hat die Wirthschaftsräume frei . Anz . 8 — 10,000 Mk .
Kostenfreie Auskunft durch V . <1 . Bück , Louisenstraße 17 . 7503

Ein rcntabl . Etagenhaus , nahe der Adolphsallee , solid u . gut
von mir selbst erb . u . komfortabel einger . , mit 4 Etag . ,
Bor - u . Hintergärtch . » Berhältn . h . äutz . preisw . zu verk .
— 1000 Mk . reinen Uebersch . neben guter Berzinsg . des
eigenen Anlagecap . — Gef . Off . unt . E . E . 03 an de »

♦ Bauunternehmnng .
♦ In unmittelbarer Nähe des Warmen Dammes ist ein an zwei
? Strassen belegenes Villengrundstück , auf welchem sich zwei

Etagenhäuser nach bereits genehmigten Bauplänen
♦ errichten lassen , zu verkaufen . Jedes der projezierten Häuser ,
♦ mit Haupt - und Neben - Treppe , besteht aus 3 Etagen mit je
♦ 9 Zimmern , welche alle directen Zugang vom Korridor haben ,
2 Küche , Speisekammer , Badezimmer , 2 W . C ., sowie Personen -
« und Kohlen - Aufzug . 7273
♦ 3 . Meier , Immobilien *Agentur , Taunusstr . 86 .
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W Fremden - Nenston

Parkstrasse 9 b , tfe FLift.
y 1 enS10n L ClaSS "

7461
auch
uni .

Immobilie « r » kaufe « gefacht .

Ei « Grundstück von 2 Morgen
kau feil ^ Ekung Wiesbaden , in unmittelbarer Nähe der Stadt , zuaufen gesucht . Off . unter B . C . 4 hauptpostlagernd Stuttgart .

’

Capitalie » tu leihe » gefncht .
Sfic Capita listen kostenfreies Placement guter Hypotheken .

Sensal , Reugaffe 8 . 5139

Elegant mödlirte , nach Süden frei gelegene

# inJ. ^ » ,^
t^ ;a,DO^ Ü8Ĵ L ^ ^ f [cflun9 . ( VDrbb - W Bad im Hause .

Angenehmer Aufenthalt für Familien und einzelne Damen .

.
35,60 # Mark L 3 * / , %

100 — 1 fn ’ ? eye5 s « l = berSer , Neugasse 3 .1
« » tfM ? ;

00
-
0 0UT gute 2 . Hypoth . zu 41/ ^ - 41/ * ° /o ,

® * * * •
, m

3 ” ö0
« >

Mk 8 kauf . ges . Off . u . » . S hauptpM6 - <000 Mk . auf gute Nachhypoth . ausznl . Gef . Off . unt .E - c - 4 » au den Tagbl . - Acrl .
“ “

gg

16 ~ 1 '3 ' 2? E ! ‘
/a

*?C9 ’ S - " c Rachhhpoth . zu 5 • / . auf - in sehr
^ » sv . - efa ttt flutcr Stt # c <nahe d . Taunusstr . ) vonsolid . Gcschastsm . u . Prompt . Zinsz . ges . Gef . Off . unt .an den Tagl . - Bcrl . 74 ®

Auf einen Neubau erster Kurtage 20 — 25 Mille an 2 Stelle gesucht
unter r,S3 an den Tagbl . - Verlag

9

40 — 45,000 Mk . auf gute 1 . Hypoth . zu 4 ° /o aes . © cf . Off
unt . b . c . 5 « an den Tagbl . - Berl .

f
M

7000 Mk . auf gute Nachhypothek zu leiben gesucht durch 6864

a , 1 zk zx zx ,
» . Lim . Mauergasse 12 .

3 - 4000 Mark » W - ÄÄ
yauptpostlagernd erbeten .

500 # Mk . prima Nachhypothek
8UrÄ v ° n pünktlichem Zinszahler auf gutes Hans per Juli oder

October d . gesucht . Offerten von Selbstdarleihern u . W . n . « 37
cm den Tagbl . - Verlag . 7990

pnima 1 . Hypoth . auf ein vorzüql .
K^ ^ ttSh . r » bester Lage von gut fftuirt . GcschäftSm . zumOct . ges . Gef . Off . u . le . e . » ® an den Tagvl . - Bcrl . 7514

.
n “ • Hypothek 20 - 25,000 Mk . , zu 4 • / . auf 1 . October ge¬sucht Nah . im Tagbl .- Verlag . 7M

4000 Mk .
auf 2 . Hypothek zu 4Vi ° /« bi « zu a/8 der feld -

r f , 7 .
*
m .. ?cr,,d,thd,cn Taxe von einem pünktlichen Zinszahlcr

zu leihen gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 7518

Cüf . ^ ' 22° « ute 1 . Hypoth . auf ein prima ® c =
schaftsh . tut Centrum d . Stadt von vermög . Manne znm
pet . ges . Gef . Off . u . c . K . fl>n an den Tagvl . - Berl . 7515

1 a
Gesucht

8UO 7X 9Uh 1896 zwei Wohnungen in einem Haus von zusammen

Gesucht per 1 . August 1896 Ebepöor em

w . WÄfe s ' ä
I « Ser Nähe der Adolphsallee

2 — 3 Zimmer von einzelner Fran auf 1 . October gesucht . Gest Off
mit Preisangabe imter 1 » . B . S « an den Tagbl . - Verlag .

Erne Dame sucht ein ungenirteS möbl . Zimmer , am liebsten
_ _"/ " u Oausngenthümer selbst . Offerten unter n . 1 > . go

an den Tagbl . - Vcrlag .
® .

eb - Herr sucht möblirteS Zimmer ( 15 - 20 Mk .) mit sep
, Eingang . Offerten unter A . B . « SH » postlagernd .Stdt . Tarne sucht for . mobl . ob . leeres Ztm . Näh . Marktstratze 26 , 3 .

_

_____ . ■,
;i ' 0111 Kochbr ., 2 m . Z . , Beraub , z . 0 . Gart . ev . Pens

'

. . .. Messerer Israel . Familie findet ein junges Mädchen voll¬
ständige Pension . Näb . Wellrivstrayc 1 , 2 .

Villsr ESeN , Panlinenstratze 2 .
Fremdcn - Pcnsion für In - und Ausländer .

_____
Gute Küche . Großer Garten . Bäder im Sause ,

Pension Tauunsstrotze 13 , Ecke Geisbergstr
-

, sein möbl . Zimmermit und ohne Pension , Bader , Elckrr . Beleuchtung , Aufzug ._________
3504 .

Bäreneetr . 4 , Bel - Et . , möbl , Zimmer ohne od , init Pension . Z503
Bahnhofstraste 3 , Bel - Etage , fcbön moblirie Zimmer zu vm . 3241
Ernscrstratzc 11) , Billa » ' riese , möbl . Zimmer ncr Wocbe

oon 7 - 12 Mk . Pension gd . Z . 0 . 2 Mk . p . £ au Garten . 3513
Taunuöst

Villa Monbijou , Fremden - Pension
,

BrnthstrHsse 11 , in unmittelbarer Nähe d . Kurhauses .
Jilegant emger . Zimmer , vollständig renovirt , Salon , Speisesaal , Bäder .

Frau Auguste Manermann .

Villa Kauzenberg , Frankfurterstr . 14 .
_____ ________

Fremden - Pension für In - und Ausländer .______________

Billa Nerobergstratze 2C
S - suiidcster Lage , dicht am Walde , 10 Min . vom Kochbrunnen

en . fer . . t , buidj die Straßenbahn in ang . Verbindung mit der Stadt und
oen sturanlagen . 3440

Verpachtung .

der hiesigen Artillerie -
Abtherlung soll vom 1 . Juli d . I . ab verpachtet werden .
Offerten

,
mit Preisangabe sind schrifilich unter Aufschrift

„ Cantinen - Werpachtung " an das Dicustzimmer der Ab -
theilung in der Artillerie - Kaserne bis zum 15 . d . M . ,
Bormittags 10 Uhr , einzusenden , woselbst auch die Pacht¬
bedingungen eingesehen werden können . p 464

Wiesbaden , den 8 . Juni 1896 .
Bernhard ,

Major und Kommandeur der 2 . Abteilung
Feldartillerie - Negiments No . 27 .

Pi . der Schiersteiiiersiraßc 3a zu verpachten .
Nah . Bliicherstraße 18 bei S . Kiss . 7274

MWMirthgesuche WZM
A Uss etwas Garten von pünktlichem

« W - av I4tv 115 ^ 0 Miether dauernd zu mietheu , evtl .
. g . . . m 3u taufen gesucht . Offerten unter» . E . « is an den Tagbl . - Verlag .

Scjilangenbad .

Villa Emilie . fNo 27678 .
Möbhrte Zimmer , herrschaftliche Wohnungen , Stallung und Remise .

Urrmirthrmgorr SSZ
'

Villen , fjäitFer ctr .

Die neue BiZlg Aarstratze 2
mit 2 schonen Etagen von je 4 Zimmern , Küche und Bad , m ." was Garten , heifje und kalte Wasserleitung , auch s . Pens ,kehr geeignet , Haltestelle der Elektrischer : Bahn , ist sofort o .

spater pretowurdrg zu vermiethen oder mit kleiner Slnzadl .
zuvcrk . N . v . Eigeuty . <» . Klick . Louiscnstr . 17 . 8384

Alexandraftratze 5
mit allem Comfort ausgestattetes Landhaus , 2 Wohnungen , je 68im

Jä “* oD
. ,ct »” Pcrtn Näb . Alexandrastraße 10 . 3286

XitUu Bterstad . erstrajfe 3a mit allem Comfort zu vermiethen oder
zu verkamen Delaspeestrabe 6 , 2 .

♦ Eine herrschaftliche Villa mit grossen Zimmern , Central - ♦
J Heizung und sehr schönem 0arten , in erhöhter Lage , mit horr - ♦

hohem Panorama , ist zu vermieten oder zu verkaufen . 3293 ♦
♦ Meier , Immobilien - Agentur , Taunnsstr . S « . $



11 . Imti 1896 . Miesbadenev Tagblatt ( Morge « - A « sgabe ) . Uo . 86V . Kette 11 .

GefchSstsl - kal - etc .

Aäfneraaffe 13 kl . Werkstätte an ruhiges Geschäft zu vermiethen . 3333

^ almstraße 2 Laden nebst Wohnung und Zubehör per sofort zu ver¬

miethen . Näh . bei S Behren « , Sanggaffe 5 . 3596

Q1 1 ' bnd zwei zu Büreauzweeke «
«n ? sehr geeignete geräumige Helle

« immer sofort b . z « vermiethen . Näh . daselbst . 3228

Laden « nd Laaerzimmer
mit oder ohne Wohnung in Rheinstraste 55 zu vermiethen . Näh .

daselbst .
b105

Mahnungen .

Adelhaidstratze 81 find 3 Herrschaft ! , eiliger . Etagen mit je 5 Zimmern ,
2 Balkons , Küche mit Kohlenaufzug , Badezimmern , 2 Mansarde » ,
2 Kellern sofort oder später zu vermiethen . ( Vor - und Hintergarten ,
kein Hinterhaus .) Näh . Part , bei Max ilnrtmann . 3505

Elegante schöne Etage , 5 große Zimmer
und Frontspitzzimmer , Speisekammer und

reich ! . Zubehör , zum Octobcr zu verm . Näh . Adolphsallee 49 , P . 3207

Albrechtftratze 7
, 3 ^im . , Küche

'
Mansarde m Zub

^ '
,

auf gleich billig zu verm . Näh . Rheinstr . 21 bei I . B . Schäfer . 3041

^ ^ rudeustraße 4 , 1 . Et . , freundliche Wohn ., 4 Zimmer rc . , sofort
oder 1 . Juli billig zu vermiethen . ( Nahe der electr . Bahn .)

Drudenstrastc 5 Mansardewohnnng , 2 Zimmer und Küche , im Abschluß ,
an ruhige Leute auf 1 . Juli zu vermiethen . $ . Muth . 3598

Feldstraste 9 , Hth . , 1 Zimmer , Küche , Keller auf 1 . Juni zu v . 3316

Jahnstraße 38 , 2 . St . , freie Lage , hübsche abgeschlossene Wohnung von
3 Zimmern , davon 1 großes n . 2 kleinere , Balkon , Küche , Keller , Mans ,
u . Zuhör zu vermiethen . Preis 420 Mk . Näh . Part , bei BBess . 8655

I Langgafie 9 |
| ist eine Wohnung im 2 . Obergeschoß , bestehend aus 4 Zimmern , H

H Küche , zwei Mansarden , Hausbaltungs - und Kohlenkeller , per M
H sofort oder später zu vermiethen . Näh . durch 3455 W

J . Hertz . Rechtsanwalt , Wcbergasse 31 .

Oranienstraßc 31 ist im Hinterhaus , eine Treppe hoch , eine Wohnung
von drei schönen Zimmern , Mansarde rc . auf 1 . Juli zu vermiethen .
Näh . das . Vorderhaus 1 . 3507

elegante Wohnung von 4 oder
» «9 ÖZimmern , Badecabinet , Balkon

und Zubehör zu vermiethen . Näh . 2 . St . 8375
Richlstratze 4 schöne Dreizimmer - Wohnung billig zu vermiethen . 3514

SchlichLerftratze 2 $ Zimmer und Zubehör , sofort
billig zu vermiethen . Auskunft wird Adolphsallee 39 erthcilt .

Schöne Wohnung , Herrn E» r . Abend bewohnt ) ,
ist auf 1 . Octobcr , eveutl . früher zu verm . Näh . Kl . Wurgstraße 1 ,
Porzellanladen . 3564

Zwei hochherrschaftl . Etagen
im allerfeinsten Villenviertel , Centralheizung , 7 — 8 Zimmer mir reich¬
lichem Zubehör , für October zu vermiethen . Ansr . unter C . 5 »
an den Tagbl .- Verlag .

Möbttrte Mohnnngc « .

Goethestratze 1 mehrere Zimmer ( auch Küche ) möbl . billig . 3364

Schwalbacherstr . 57,1 , SSÄ ’ g
Luftkurort Hofgut Geisbcrg bei Wiesbaden , 10 Min . vom

Kochvrunnen , 3 Min . vom Wald . Pension , großer Park ,
ruhige anständige Lage , Milchkur .

Freiherr von Lofe ' n .

Mölrlirte Zimmer « . Mansarden , SchlafsteUrn etc .

Abeggstraße 9
ju vermiethen .

Adlerstratzr 21 , Stb . 1. 1 , erh . ein anständiges Mädchen schönes Logis .
Albrecht,traße 21 , 1 . Et . , ist ein schön möbl . Salon u . Schlaf¬

zimmer mit Balkon , auch einzeln , zu vermiethen . 3574
Alvrechtstraße 28 , 3 . Et . , ireundl . schön möbl . Zimmer zu vermiethen .
Albrechtstraße 32 , 1 . Et . , sch . n . möbl . Wohn - u . Schlafz . z . v . 3658
Be ^ ramftratze 9 , Hth . 2 , Fr . hknapp . finder ein n . Mädch . Schläfst .
Bleichstraste 14 , 3 r . , erh . zwei an st . Arbeiter Logis mit Kaffee . 3389
Blerchstrast « 21 , Bet - Etage , möblirte Zimmer zu verm . 3297
Blücherstrastc 7 , 2 r . , schön möbl . Zimmer billig zu vermiethen . 3653
Dotzheimerstratze 11 , 1 . Et . , gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 3037

Dotzhermerstratze 12 , Zimmer a . gl . zu v . 3633
Dotzhermerstratze 33 , P . l . , möbl . Z . m . ob . ohne Pens , zu vm . 3608
Emserstraste 2 , Part . L , gut möbl . Zim . an eine » Herrn zu vm . 2727

Ellenvogengaffe 14 , 1 , eine schöne Helle Mansarde mit 2 Betten an
solide Handwerker zu vermiethen .

Emserstratze 20 ÄUS "
«

3429
3610
2853

verm .
2634
2784
3245
3371
3172
3508
3509

Mamzerstr . 15,1 , Schlafzim . zu
^
vernp

Mauergassc 9 ist ein movlirtes Zimmer zu vermiethen .
Mauergasse 14 , 1 . St . l . , möbl . Mansarde zu vermiethen .
Meßgergasse 18 erb . zwei reinl . Arb . K . u . L . pro W . je 7 Mk . 3567
Meßgergasse 35 möbl . Z . ( scp . Eing . ) sof . zu vm . Näh . im Laden das .
Moritzstraße 5 , Part . , ein freundlich möbl . Zimmer zu verm . 3044
Oranienstr . 3 , 1 , dicht an d . Rheinstr . , hübsch mbl . Z . mit Pens , zu v .
Orauienstraße 15 , Hth . 1 L , ein möbl . Zimmer mit scp . Eing . zu vm .
Oranienstraße 27 , Vdh ., ein möbl . Zimmer , sowie ein unmöbkirtes

auf gleich zu vermiethen . Näh . Part . 3515
Orauicnstraste 42 . H . P . , möbl . Z . mit einem o . zwei Betten b . z . vyi .
Plattcrstratze 4 schön möbl . gr . Zimmer mit scp . Eing . zu verm . 3645

Rheinbahuftratze 2
,

gethetlt , zu vermiethen . Auf Wunsch vorzügliche Pension .
Röderallee 26 ein möbl . Wohn - u . Schlafzimmer zu vermiethen . 3571
Röderstratzc 15 , 1 St . rechts , ein möbl . Eckzimmer zu verm . 3342
Schwalbacherstratze 5 , 2 . Et . r „ ein schon möbl . Zimmer zu verm .
Schwalbacherstraste 7 , Stb . r . 3 St . , freund ! , möbl . Zimr er zu verm .
Schwalvacherstraste 53 , 3 ! . , freundlich möbl . Zimmer zu vermiethen .

4 3 St . , bei einzelner Dame , 1 ob . 2 eleg .
» , mobl . Zimmer zu vm . Einzus . bis 3 Uhr .

1 Z 2 , ein schön möbl . Zimmer an em
VSiesyiAHoir AW , anständiges Frauletn zu verm .

Walramstratze 3 , 2 . St . r . , ein möbl . Zimmer zu vermiethen .
Walramstraße 3 , 3 St . , möbl . Zimmer ( sep . Etng .) zu verm . 3498
Wcvergaste 50 , Metzgerl . , erh . anst . j . Leute bill . Kost u . Logis . 3388
Wellritzstratze 7 , 2 St . , möbl . Zimmer m . Pension bill . zu vm . 3482

ineinandergeh . kleine gut möbl . Parterrczimmer ( Sonnenseite )
zum 1 . cd . 15 . Juni zu v . Näh . Helenenstr . 2 , Laden . 3277

PF Ein ntöbl . Zimmer zu vermiethen . Näh . Tannusstraße 2 , Fronstv
Ein gut ntöbl . Zimmer ( 1 . St . ) an eine bis zwei gebildete Damen Ml

vermiethen . Nah . im Tagbl .- Verlag . 2570

Ein schön möbtirtes Zimmer
in feinem Hause abzugeben . Zu erfragen im Tagbl . - Verlag . 3652

J . Ü Part ., fd ) . möbl . separ . Zimmer m . Pens .
' K ' ellvAAfAOi * v . 50 Mk . an , auf Wunsch a . ohne Pens .
Faulbrunnenstraße 1 , 2 . St . , gut möblirtes freundliches Mansarden¬

zimmer mit guter Kost an besseres Mädchen zu vermiethen . 3603
Feldstratze 22 , Hths . Part . , erhält ein Arbeiter Kost und Logis . 3659
Ein bis zwei gut möbl . Zimmer mit schöner Fernsicht und Benutzung des

Gartens billig zu vermiethen . 2911
Joli . Schoben , Gärtnerei , Obere Frankfurterstraße .

Friedrichstraße 7 , Svezereiladen , möbl . Zimmer zu vermiethen .
Friedrichstraße 35 , 2 , schön möbl . Wohn - u . Schlafzim . z . vm .
Friedrichstraße 43 , 1 , gr . gut möbl . Zimmer zu vermiethen .
Friedrichstraße 44 , 2 , ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Goldgasse 9 , Hintcrh . 1 , ein Zimmer mit zwei Betten sofort zu
Grabenstraße 10 , Metzgerl . , 2 möbl . Zim . m . Pens . bill . z . vm .
Hartingstraße 13 schön ntöbl . Zitnmer sofort zu vermiethen .
Helenenstraße 2 , Part , r . , ein gut möbl . Zimmer zu verm .
Helenenstraße 15 , 2 St . , ein ntöbl . Zimmer zu vermiethen .
Hellmundstratze 23 , Vdh . 2 r . , ist ein gut ntöbl . Zim . zu verm .
Heltmundstraße 32 , 1 , gut ntöbl . Zimmer zu vermiethen .
Hcllmnndstraße 32 , 1 , eins . möbl . Mansarde zu vermiethen . _____
^ ellmnndstraße 48 , 2 St ., ein großes gut ntöbl . Zimmer mit oder

ohne Pension billig zu veriuiethen . 3644
Hcllrnnndstraße 54 , 2 möbl . Zim . ( 1 — 2 Betten ) mit Pens , zu vm .
Hellmnndstraßc 56 , Laden , erb . zwei reinl . Arbeiter Kost n . Logis .
Hermannstr . 12 , 1 , sch . mbl . H . v . 8 Mk ., mit Pens . 40 - 50 Mk . 3625
Hermannstraße 12 , 2 » ein s . ich . ntöbl . Zimmer mit s . g . Pension für

zwei Herren a 45 Mk . zu beritt . Beste Empfehlung . 3436
Hermannstr . 19 , 1 L , schon mbl . Zimmer an e . Herrn sof . zu v . 3496
Hermannstraße 24 , 1 St . , gut ntöbl . Zimmer gl . ob . sp . zu vm . 3381
Hirschgraben 10 erh . reinl . Arbeiter billig Logis . 3167
Jahnstraße 2 , 2 rechts , gut mobl . Zimmer zu vermiethen . 3516
Kellerstratze 5 , Part . , großes luftiges ntöbl . Zimmer zu vermiethen .
Kirchgasse 17 , 1 , fein möbl . Zimmer an beff . Herrn zu verm . 3442
Kirchgasse 24 ntöbl . Zimmer zu vermiethen . 3331

1a am Ende der Emserstraße , Haltestelle
Ätb- Sllf « 4 Wfjv JLd , der electr . Bah » , gut möbl .

Parterrezimmer auf gleich oder später zu vermiethen . 2910
Louisenplatz 1 , Thoreina . P . , f . m . Zim . ( sep . E .) an e . Herrn . 3654
Louiseustraste 12 , 2 , ntöbl . Zimmer , auch wochenw .
Louisenstraße 18 , 2 St . , möbl . Zimmer zu vermiethen .

Krere Zimmer , Mansarde « , Kamme » « .

Hellmundstraße 8 ein schönes leeres Part .- Zimmer zu verm . 8656
Morttzstratze 43 , Hth . 1 Tr . , em leeres Zimmer zu vermiethen . 3M
Kl . Lchwalvacherttraße 8 zwei gr . helle Zimmer ( 1 . Stock ?) 3680
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WArbeitsmarkt WW

Hotel -

_
Ein Mädchen ,bas etwas kochen kann , sowie ein starkes Küchenmädchen gesucht

Einens , tüchtiges Mädchen gesucht Dotzheimerstratzks!
'ff ' 0 ' “ ’

W
* & Ä % “

« ÄVX “ b • — * »

© in anständiges JÄ ’ÄtV “ 8 ™ ,a,M

« olides woylcrzog . Mädchen .welches etwas kochen kann und Hausarbeit versiebt für rr, ; ,, ,
gesucht . Näh . Schützenhofstraße 8 .

Der,tcl,t ' fut fIcme Familie

Steilennachmeis Frauenermerb ,
Röderstraße 41 , 1 ,

* » - • * »
’ ÄkÄ

IW *
xStät * • 6 “ -

J, ’’
.
r,oncM < die Stellung ftnbcn .

flotte ttoraÄ ? e
$ tttt &5ee ® 0MUC $u 3 <vci Kindern nach Paris ,

Erne b ^ r ihre Brauchbarkeit durch gute Zcug -

arbeit übernimmt , wird zum Ktritt^
am

' ? Juli
"

gesuch ? ^
4OT

im « . < . . , _ Fran von stoscii . Oestrich .

vcst
^ Kindermädchen , am liebst « » Norddeutsche « »/ ^ ! ^

gSF * fte9C,W fÜt L 3uli
' NähAK - r -

M7 Küchenmädchen gesucht Saalgasse 13 . 6715
Ern wrllrges 8Um 18 - 3uni « - sucht

MM ^
Berkänferiu XWS

ÄS .ÄS ’
ä 3 » Ä

denTagbl . - Verlag . Branchekundig ^ Dam - bevori » ^ '

I * t . Berkauferi »

J
’ ÄfffSi SS .7 ■ “ » * >• * * «

Verkäuferin L » ÄS ® ® ?

^
ueiudi? 1' SUt8 =' 286165 und Putzwaarengeschäft tüchtige Verkäuferiuueiumr . Reinach & Co . , Langgasse 9" eNVMNÄÜieN aUB 9U

« Ä " ' ! ' 6 Seüicht . 7207

Ä rÄr
öeAr ' MNÄÄtLN aus guter Familie gesucht .

Ein
"

Lehrmädchen
^ ^ utunggesucht Gr . Burgstra

'

ße gan0flaffe
stritt gegen Vergütung gesucht I

Taillen - und Rock - Arbeiterinneu ,Nichtige Kräfte , sofort für dauernd gesucht Bärenstrasie ß o 791c
Mt - ine gute Taillenarbeiterin FriedrichstmßeW1

' 7215

Md - u . Lehrmädchen gesucht Albrechtstraße 10 , 3 .
Züchtige Kleidermacherinnen werden ges . Sedanstraße 9 5a 2 St l^

ewtretenrbeiterm sofort für dauernd gesucht ; auch kann ciuLchrmädchen

Lehrmädchen fü
”

GS5 ? aur,tiu8ftra6e 2

®
erkraÄC“

nftraT9
M8 $Hcibcrmad,cn «^ " dlüh

^
und

'

Mentg ^ltlich

ÄTrr ?, ^ mJ ^ - Biber .
niac6en gesucht Wörtbstraße 3 , Part , lEn

^ instandiges Mädchen kann Klcidermach . gründ ! , erl . Kirchhossqasse 2 I
MK

Mi
'
ürfiIfUng-7nMh?? fd,CM ium

<, UO .Muähen auf dauernd
gesucht . Daselbst kann ein br . Mädchen d . Meißzeuanäben Iowiibl . erlernen . Nah . Albrechtstraße 8 , Hth . .1 St . r .

Bä 9 )

^ unge Mädchen können das Weistzenanähen arüudnm I
erlernen . Schwalbacherstratze 28 , Hth

'
2 l .

'
Ö72i6

Bessere Damen £ Jciuc ® t,nt ; 2H <tcrcicn « ° -

Münchner Laden , Taunusstraße 16
-Weiß ?,cugbeschl . , sowie ein Hausmädchenfür Hotel 1 . Ranges nach Köln gesucht ( freie Reise ) .

, , - „ Jentral - Burcau ( Frau Warüc » ) , Goldgasse 5 .
^ ^ ^ § - - tochm und em Kuchenmädchen gesucht Taunusstraße 15 4616 I
■ HF * ’ 6Wt bürgerliche Köchin wird für ein

Guffv - Adolfsttaße 4
® Ut , n W - Wein gesucht . Näh .

Eine fein bnrgerl . Köchin ,
welche Hausarbeit übernimmt , gesucht . Näh . Abeggstratze 9 .

nOChinnen kLS .
0161 * Re81t,aurant Pensionen , Beiköchinnen , I

Kn „ L, . . . . Kuchenmamsell , em Mädchen , welches sich im I
Mädnhnnair -

bl dir ,
W111’ Hotelzln >mermädehen , Servirfrl . nach Coblenz , :

AhmW
allem , Haus - und Kindermädchen , sowie eine grosse I <

™ ±L ? UC7.^ adlChOn gegen hohen Lohn sucht Griinberg ’ sBfceimrohes Stellenbureau , Gpldgasse 21 , Laden . Telephon 434
* I

( ntIP roitt hitrnorfirli » . r « * « , . I

I ein tüchtiges sauberes Mädchen , das selbstständia autI kann und etwas Hausarbeit übernimm . , • 9 Au7 bürgerlich kochen
das waschen , bügeln unbftSiM
Colonnade 1 bet Soliman .

$ äarbe,t verrichten kann . Näh . Alte

I Mädchen gesucht Emserstraße 49 , Part
7485

I ^ iMlliirr
toin ' fleg Mädchen geg . guten Lohn ges . Röderstraße 20 7260

S .
- 38 & Ä Z

^ Z ^ 11 - 12 Uhr täglich LessiZmße^ 6rfabren tft 2 » melden

Tunges JHSJe * ? * " 0 * * wird gesucht
'
S

' SSt ! " « « =>« « » - » « ff - i
'
;

Dienstmädchen ftÄFSttSJ

। welchebgl . kochen t .
" K . ^ chen ,

gl ® " * “ ° uf gle ?ch ^ esuch
'
t WmarL

5fÄX « Ä ” sw * “ “

14 . 11 . 7 «

a sä cäms ? « . « ™
® l“ tüchtiges Llllcinmädche » , welches Liebe zu Kiiidrrn ,

Bockenheim gesucht Nicolasstraße 33 , P
ä winbern hat , nach

Lande sofort gesucht Schulgasse 11 .

S « s sä *» * « •

» r * » s ? » * - « - » - • « s
Carle ’

« $tmiiid !) ungs - 5ürrnn .
Metzgergafle 14 , 2 St . , sucht sofort tüchtiges X .-rOWM „

p - Nonal aller Branche in vorzüql . Stellungen
^ " ' ch ° ÜS - u .

Ein Mädchen ,
w - lch - s gut bürgerlich kochen kann

zum 15 . gesucht Schöne Aussicht 4 .
J ‘ arbcU tierfte6t ' ^ gleich ober

~
--

Wiesbadener Tayblatt ( Morgex - Arrsilabe ) .

f ‘ir hiesiges Exportgeschäft aeiuckt

Verkäuferin ,

c „ Tüchtige Verkäuferin
für die Kurzwaaren - Abtyeilung sucht 7 ^ 56

Simon Meyer .
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Bekanntmachung .

Nächsten Freitag , den 12 . Juni , Vormittags von

S ' /s Uhr und Nachmittags von 2 Uhr anfangend , ver¬

steigere ich im Auflrage des Vormundes der Hinterbliebenen des

früheren Restaurateurs Ph . Schätzei und unter Anderem im

Römer - Saale ,

Dotzheimerstratze 15 ,

folgendes Mobiliar , Haushaltungs - und Wirths -

Gegenstände , als :

Eine Schlaf - und eine Speisezimmer - Einrichtung , versch .

pol . und lack . Betten mit Deckbetten und Kissen , eine

Kameltaschen - Garnitur , ein Divan , verschiedene Sophas ,

1 Chaiselongue , Verticows , Gallerieschränke , 1 - u . 2 - thürige

Kleidcrschränke , 1 Bücherschrank , 1 Spiegelschrank , 1 Küchen¬

schrank , versch . Schreibtische , Nachttische , Kleiderständer ,

Waschkommoden mit u . ohne Marmor , eine Parthie Spiegel ,

Oelgemäldc , 2 Dtzd . Wiener und andere Stühle , Betttücher ,

Handtücher , Lampen , Schirmständer , Champagnergläser , Bier¬

gläser , Wein - und Römerglüser , Fleischplatten , flache u . tiefe
Teller , Dessertteller , Kaffee - und Milchkannen , Tassen , Vor¬

hänge und verschiedene Haus - und Wirthschaftsgegenstände

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung .

Ludwig Hess
,

Auktionator u . Taxator .

Bureau : Friedrichstraße 25 .

♦ Biersiadier Felsenteller
.

>

BönBien * stag5 81 = Juns 6896 :

♦ Militär ^ <
♦ Concert

,

♦

♦
ausgetührt von einem Theil d . Trompeter -

Corps Nass . Feld - Art . - Kegt . No . 27 .

Anfang 5 Uhr . Eintritt frei .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Zum Seidenräupchen ,

38 . Saalgasse 38 .

S Heute : Metzclsuppe .

August Kohler .

Alle Sorten Kartoffeln
in jedem Quantum liefert billigst Kaiser , Metzgergasse 80 .

Sommcrkur für Nervenkranke .

Sanatorium Hofheim i/Tannus . F84

Dr . Schuhe - Hahleyaa ,

Prospecte grat , u . frc . Nervenarzt u . jetziger Besitzer de « Kurbaules .

Waldhäuschen .

Schönstes Wald - Restaurant Wiesbadens .

Von der Endstation der elektrischen Hahn ( Walkmühle )
in 80 Minuten zu erreichen .

gute gelbe , 20 Pf . per Kumpf , Magnum
«HHllV nClllf bonum 23 Pf . per Kumpf . , IM Centner

billiger , zu haben Frankenstraße 4 ._______
7510

Gerritzen ’ s Korkenlagcr , Schillerplatz 8 , Hof . 7211

DM

Gutgehende bess . Wirthschaft in g . Lage Krankheit halber verkäuflich ,
8 — 10,000 Mk . Anzahl , erforderl . P - « Büch . Louisenstr . 17 . 6218

Eine Bettstelle und Matratze zu
verkau -en Steingasse 21 , 2 St . *

Fonrage .

Für größere Posten Heu , Stroh , auch Frucht , « ach

der Ernte zu liefern , wird ein Abnehmer gesucht . Näh . tm

„ Deutschen Keller "
, Rheinbahnstrabe .

t . nt a werden eins , sowohl wie eleg . unter Garantie

Vv | < UUlV anfl ^ ertiß ^ -2örth -

132 MH . Wicscngras Rheinitraß / 42
^ '

7tKl

MT
* Starke Bienenvölker sind avzugeben Ncrovergstraße 11 .

Eine fast neue Nußb .- Bettstclle , Stahlfeder - und Haar -

Matratze , sowie ein Pfühl , auch ein vorzügl . Lipp
' sches

Tafelclavier Wegzugs b . bill . zu verk . Zu erfr . im Tagbl .- Verlag . 7494

' MÄrfrtttrti in prima Lage mit guter Kundschaft u . g . compt .
CitUlVIVl Einrichtung sofort zu verkaufen . Anfragen unter

II . I » 8L an den Tagbl . - Verlag .________________________________
SBnrf 1t Mpstö ichwurz , neu , für gr . Figur , zu verkaufen .
e/lklll u . Näh , im Tagbl .- Verlag . 7502

Zwei eleg . Nußb .- Schlafzimm . - Einricht . zu verk . Saalgasse 4 -6 . 7501

Bleichstratze 24 , Part . ,
sind billig zu verkaufen : Eine Kameltaschen - Garnitur , versch
Sophas , Ottomane , 2 französ . Betten , 2 lack . Betten , 1 - u . 2 - thür . Kleider¬

schränke , 1 Nußb . - Büffct , 1 Spiegelschr . , 1 Bücherschr . , 1 Secretär ,
versch . Waschkommoden u . Nachttische , Verlicow , Gallerie - u . Consolschr . ,
pol . Kommoden , versch . Tische u . Stühle , 1 Küchenschr ., 1 Diplomatentisch ,
gr . u . kl . Spiegel , 2 prachtvolle Stahlstiche , 2 Oelgemäldc rc .

Schönes Lopha billig zu verk . F -aulbrunnenstr . 8 , 2 Tr .

Feiner zwcith . Kleiderschr . 33 , ollst . Bett m . Sprungr . 60 , Verlicow 28 ,
Sopha 22 , Bettst . m . Sprungr . 25 , ov . Tisch 12 ,  Tisch 8 , Nachttisch 4 ,
Küchenschr . 25 Mk ., Alles noch wie neu , zu verk . Adlerstratze 16a , Vdh . 1 .

Antike Kommode und Nippsachen , Bilder , Canape , Garnitur ,
Divan u . s. w . wegen Umzug zu verk . Karlstr . 14 , Ecke d . Rheinstr . 7505

Eine Singer - Schneidermaschine , 1 gr . Saal - Goldspiegel mit Trümeau ,
ein vollständiges Bett billig zu verkaufen Metzgergasse 2 ._________

7496

Ein noch wenig gebrauchter Krankenfahrstuhl , leicht laufend , bill .

zu verkaufen Moritzstraßc 15 , 2 St .______________
Pneumatic - Rad , sehr gut erhalten , ist billig zu verkaufen Adolph -

straße 5 , Stb . l . 2 .

Größere Anzahl Weinfässer in allen Größen , bi «

8wS ® r zu V« Hcctoliter , billig adzuaeben durch

______________________________
Küfcrmcister Siegert , Schierstem .

Eiskasten , 2 Eisschränke , großer runder u .  Wirtyslisch u . Stühle ,
3 neue Roßhaarmatratzen sof . zu verk . Karlstr . 14 , Ecke d . Rhcinstr . 7607
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jggj Uerloreu . Gefunden D

Im ^ .
wer Geschäftsmann such ! zur Vergrößerung seines

Geschäfts uOO Mk . gegen doppelte Sicherheit zu leihen . Gefl . Offerten
unter Mi . Iv . IN an den Tagbl . - Verlag .____________

Das scharf nm die linke Ecke

Fahren der Mischer
st an dem in der gestrigen Abend - Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt

"
erwähnten Unfall , bei dein eine Radfahrerin unter einen Wagen aerieth , so
ME wie sicher d,e Schuld . Wir sind selbst öfter durch jenen Viaducr bei
Biebrich gefahren und beobachteten dabei immer die größte Vorsicht , denn
inan sieht die entgegenkommenden Wagen erst in dem Augenblicke , wo sie
» ! - ,

*■ Viaduct einbiegen . Die Meisten fahren ohne Mäßigung der
E >eiu )wlr .digkeit ganz scharf um die linke Ecke . Fährt man auf dem Rade
ourch Wiesbaden , so steht man sehr häufig Kutscher und Fuhrleute scharf die
linke Ecke nebmeu , es ist denielbeii förmlich zur Gewohnheit geworden , sie
nehmen den turzesten Weg . Manche scheinen cs gar nicht niehr zu wissen ,
? .

!e vielsten deiikcn nicht daran . Manche sehen überhaupt nicht auf
die Fahrbahn , aus der Landstraße sieht man auch nicht selten schlafende
tfuörknte . Jedermann kann dies leicht beobachten . Da man das
entgegenkommende Fuhrwerk erst im letzten Momente sicht , so bleibt einem
da em Ausbsege » nach links nur selten noch möglich ist , nichts anderes
nbng , als , wenn etn Trottoir vorhanden , schnell ab - und auf das letztere
5“ ? eiln 2liiStt >etd )eii sind verschiedene Kutscher auster -
ordentlich .rücksichtslos . Sie lassen oft nur den allcrnothdurftigsten
Raum , drangen die Fahrer m die Geleise oder auf Straßen,

'
auf

stellen an den Seiten , wo Rinnen eingefahren sind und wo es
gesahrlich oder unmöglich ist zu fahren , obgleich zum Ausweichen
genug Raum vorhanden ist . Man kann sich oft nur dadurch Helsen ,

, !t,rtn auf die Pferde zuhält , wenn man die
Absicht merkt . Lei anderen Gefährten wird natürlich reichlich
ausgewichen , da sonst das eigene Fuhrwerk Schaden leiden könnte , bei
einer Colliston mit einem Fahrrade kann nur das letztere Schaden leiden
dctzwegen wird nur auf die eigene Bequemlichkeit Rücksicht genommen ;es ist ihnen zu viel Muhe ordentlich auszuweichcn , an Stellen , wo rechts
Schotter liegt , fahrt der Kutscher nie über dieses , um einem Radfahrer
Plntz zu machen Da IN dem Biebrichcr Falle ein Begleiter dabei war
io . kann leicht sestgestellt werden , wie sich die Sache verhalten hat Ist
wie zu vcrmuthen , die Chaise plötzlich an dem linken Rande erschienen so
kann der Lenker derselben gar nicht streng genug bestraft werden ; die
Dame batte eben so gut schwer verletzt oder getödtet werden können . Dem
vorschriftswidrigen Fahren in Wiesbaden , welches vielen Kntscherii förm¬
lich zur zweiten Natur geworden ist , kann nur dadurch gesteuert werden
dasz die Schutzmannschaft streng angeiviesen wird , in jedem einzelnen Falle
der ihr zu Gesicht kommt , auch wenn nichts dabei passirt , den Kuticher
zu verwarnen ; wer als verwarnt in der Lifte stehend zum zweiten Male
betrossen wird , must bestraft werden .

gfflSS ® * Das Entbinde » von Büchern aller Art , sowie
UEGs ? Montiren von Stickereien in Plüsch , Seide

und Tnch tu sauberer Ausführung bei billigster Berechnung besorgt
« . » «>« . Buchbinder , Helenenstraste 13 .

5 ?" Sonntag ein goldenes Armband von
Aarstrastc , Seerobe » - , Sedan - vis Emscr -

ttratze . Gegen gute Belohn , abzug . Frankenstr . 13 , H . 2 l .
Eine schwarzled . Handtasche mit Inh .

verloren ans der Fahrt von Nußberg
bei Nieder - Walluf über Schierstem -

Biebrich nach Wiesbaden . G . gute Bel .

abzng . Bierstadterstr . 18a
, Wiesbaden .

c.* ,tc ürotzc schwarze Feder von der
Hermannstraße durch Schützenhofstraße , Lang -

Serniannftraße 7 , Hth . Part .
*" Wc @ tiftftra6e ' Sitte abäU0ebcn

SWE8 ®0 ’ betören in der Adolvhstraße ,
Adolphsallee oder Louisenplatz . Ab¬

zugeben gegen Belohnung Geisbergstraste 32 bei Frau Xeumeister .
fern Ring gefunden Friedrichstraße 39 , Hth . 1 St . l .

tilie, schwarze Handtasche mit
K H M b1 a 11 Inhalt . Abznh . bei IFr . Becker ,

Kirchgasse 11 , Nähmaschinen - und’
Fahrrad - Geschäft .

Entlaufen
W großer Hund ( schott . Schäferhund ) . Karbe
W weiß n . rvth . Wicderbringcr hohe Belohnung .

Bor Ankauf wird gewarnt . Abzug . Krankfurter -
W straße 22 , Billa Elisabeth .

mit schwarzem Kopf und weißem Fleck

,
4 - y 85 -83 -V ” 8- 3 » nur dem Rücken entlaufen . Gegen

Belohnung abzugeben Gartenstraste 22 . 7513

Entlaufen ein Mopshund , hörend auf den

Namen
„ Flock "

. Gegen Belohnung abzu¬
geben Gustav - Freytagstraße 5 .

Junge Frau sucht ein Kind niitzuftillen . Näh . Tagbl .- Verlag , 7493

Heirath .

Geschäftsmann , Ende 30er Fahre , cvang . , sucht
Bekanntschaft mit einem wirthschaftl . erz . jungen
Mädchen mit etwas Bermögen beh . Verehelichung
zu machen . Aufrichtige Offerten unter V . D . 86
an den Tagbl . - Berlag erbeten .

___________________
. Eilondine ! - Pardon weg . Nichrersch . 9 . /6 . am Taunusbahnhost

Bries unter Ihrem w . Namen hauptpostlagerud .

Heirath .

Zwei gut erzogene Damen im Alter
von 18 und 19 Fahren ( Friseur -

Töchter ) , mit einem Baar - Bermögen
von je 40,000 Mark , wünschen sich
bald zu verheirathen . Höhere Beamten

bevorzugt . Offerten bittet man unter

Ml . A . Sp . SS postlagernd Schühen -

hofstratze niederzulegen .
________ _______

Junge Wittwe ,
kein geb . , lebenslustig , eleg . Erscheinung , die viel in Wiesbaden ist , sucht
die Bekanntschaft eines geb . alteren Herrn , beb . Heirath . Adressen Frank¬
furt a . M . hauptpostlageritd unter 14 . X . « » . 1 s erbeten . Diskretion
verlangt und gegeben . Italienisch lehrt Italienerin . Bieretadterstrasso 3 .

Francais

mit besten (smpjetihi ngen , tangere Zeit
als Hauslehrer lbätig gewesen , ertheilt
Unterricht in allen Gymii .- Fäckern .

___________ _ _________ 7422

Englische Converssrtion
« ssucht bei gebildetem Engländer , am liebsten im Austausch geqen Deutsch
Nab , im chaabl .- Berlaa .__ _____________ 7 .509

Altphilol
Näh , tm Tagbl .- Verlaa .

Excellentes tbcons par nne Parisienne diplömöe .
S ’adresiwr Kapellenstr . 7 , A <stle . Marti « .

^ ott Musterii auf Stoffe rc . , Einrichter ,
„ v . Slpplteattonen u . Goldstickereien .
iiurs b Lik . Vietor ' nciie yraaeii - Scimle . TaumiSstr . 13 . 2404

Unterricht 111 alten Fächern sauck f . Anol . -, m . u . 0 . Pension !
Ärbkitostunden bis Prima incl . l Liorbercitung f . all . Elast . 11
Examrna ! Dieselben wurden bisher von allen Schülern bestanden !
________

Wort » , staatl . geprüft , wisienichaf ' l . Lehrer , Schulberg 6

Privat - nnd Rachhülsettunde » ertheilt eine geprüfte Lehrerin .
Bleicnftrane 39 , Part ._________________________________

Deutsche Tarne , welche lange Jahre in England u . Frankr . unterr . ,erth . gründ ! . Unterricht zu maß . Preise , Schwatbacherstr . öl , 2 . 0061

ItflÜPniQPhQi * < Jnt <Tricbt wird von einer ItalienerinI LClHOäitOulat .»! ertheilt . Näh . Moritzstrasao 12 , 2 . Et .
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ft, ; , . , . wünscht Sprach - u . Mal - Unterricht
Illi & MIWIV einige Monate gegen freie Station zu

ertbeilen . Offenen um « L . » . 88 an den Tagbl .- Verlag .___________

Zertzen -
,

Mal - und Modellir - Schule
von M . Bouffier ,

acad . und flnnll . gepr . Zeichenlehrer , Lehrer an der Gewerbeschule .
Unterricht in allen Zweigen der Mal - u . Zeichenkünste , Zeichnen

n . Maten nach der Natur im Freien . Eintritt jederzeit . Mittwoch u .
Samstag Nachmittag f . Kinder . Spccialität : Modelliren v . Portraits
nach dem Leben , sowie nach Todtenmasken . Anfertigung aller Arten von

Zeichnungen 11. Malereien für Kunst und Gewerbe im Auftrage . SSW

Tlavier - Unterricht wrrd gründl . von einer erf . Lehrerin ertbeilt

( pro Stunde 1 Mk . ) . Näh , im Tagbl .- Verlag .
____________

4593
'

Ein in Musik tüchtiger Lehrer ertheilt Kindern
WWW Clavierunterricht pro Stunde 1 Mk . Offerten unter

« 8» . 8S an den Tagbl .- Verlag .
______________________________

Eine gepriistc Handarhcits - LNVKS
war und gute Zeugnisse besitzt , ivünscht Unterricht zu ertheilen , am liebsten
in einem hiesigen Pensionat . Näh . im Tagbl . - Verlag . 7017

Georg Uothrrogel und Frau ,
geb . Kessel .

Danksagung .

Allen Denen , welche unfern nun in Gott ruhenden
lieben Sohn , Brüder und Enkel zur letzten Ruhestätte ge¬
leiteten , sowie für die reichen Kranzspenden unfern herz¬
lichsten Dank .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme Del
dem uns so schwer betroffenen Verluste unserer lieben
Mutter , Schwiegermutter und Grossmutter , Frau

Christiane Wagner ,
Wwe . ,

sowie für die überaus zahlreiche Betheiligung bei der Be¬
erdigung sprechen wir hiermit unsere innigsten Dank aus .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Sonnenberg , den 8 . Juni 1896 .

ro
w

CM
«v
CD

gcgr . 1878 .

Großes Lager aller Holz - und Metallsärge mit

compteten Ausstattungen , fertig zur sofortigen Lieferung .
Sterbekleider , Steppdecken , Matratzen , Kissen in Seide ,
Atlas , Perkal , Shirting , allen Anforderungen ent¬

sprechend .

Uebernahme aller auf die Beerdigungen Bezug haben¬
den Angelegenheiten . Es genügt die einfache Anzeige bei
eintretendem Sterbefall Michelsberg 20 . Alles Weitere
wird durch mich veranlaßt .

Leichentransporte nach allen Gegenden durch
geschulte Leuie . Uebernahme für Feuerbestattung nach

Heidelberg und Gotha . 6990

( Nachdruck verboten .)

Wie man in Paris firnißt ?

Von Htlo Hampus . ( Paris .)

Was Firniß ist , das weiß am Ende Jeder ; was aber ist
ein Firnißtag ? l

Ein Tag an dem man firnißt , wahrscheinlich ! — Ja , wenn
die Sache so leicht wäre !

Nun denn : ein Firnißtag ist ein Tag , an dem man nicht
firnißt !

Wer aber firnißt was nicht ? !

Also so geht die Sache wahrscheinlich nicht . Nun denn :
Der Firniß , jene wasserhclle Flüssigkeit , aus einem Harz und

bindendem Alkohol hcrgestellt , an der Luft in dünnen Schichten
aufgetragen leicht trocknend , ist für das Oelbild — was der

Zucker für die Omelette ist . Mancher liebt ' s „ mit "
, mancher

„ ohne "
. Besser schmeckt ' s „ mit " ! Und das hängt folgendermaßen

zusammen ! Die Oclfarbe , deren sich die Künstler bedienen , hat
die von unzähligen Malern schon verfluchte Eigenschaft — besser
gesagt : Untugend — unter gewissen Bedingungen einen Theil
ihres Glanzes und ihrer Leuchtkraft einzubüßen . Sie „ schlägt
ein "

, d . h . sie giebt einen wesentlichen Prozentsatz des Oeles , mit

dem der Farbstoff gemischt ist , an die Unterlage ab , auf der sie
aufgetragen ist , sei dies nun der Malgrund der Leinwand oder
die sogenannte Untermalung . Mancher Maler rechnet hiermit , er

legt sein Bild darauf an , daß es „ einschlägt "
, und freut sich

darüber , wie Mancher ja auch gesalzene Omelettes ißt . Die

meisten aber haben den Wunsch , den ursprünglichen Glanz der

Farbe ihrem Bilde zu erhalten . Ilm dies zn erreichen , firnissen
sie das Bild .

Diese Prozedur kann aber erst vorgenommen werden , wenn
da ^> Bild hübsch trocken ist und — o Tücke der Oelfarben -

fabrikation — muß zumeist nach einer gewissen Zeit wiederholt
werden . Da nun bei der heutigen Schnellproduktion diese
gewisse Zeit zumeist jenseits des Einlieferungstermines der Bilder

für die Ausstellungen liegt , so hat man — wenigstens hier in

Paris — um den Malern Gelegenheit zu geben , die Toilette

ihrer Bilder vor der Eröffnung der Ausstellung noch einmal zu
rcvidiren , einen sogenannten Firnißtag eingerichtet , einen oder

mehrere Tage , bevor sich die Hallen dem p . t . Publikum
erschließen , und an diesem Tage sieht man die reizendsten Frauen
in den reizendsten Frühjahrstoiletten , die berühmtesten Manner ,
jenes tont Paris , das immer da ist , wo etwas „ los " ist , sei dies
nun beim Rennen in Longchamps , bei den Theater - Premiörcn ,
an interessanten Tagen in den Kammern u . s . w . — aber

gefirnißt wird wahrhaft nicht . Das war früher vielleicht der

Fall , in den Zeiten der patriarchalischen Sitten , wo man immer
das that , was zu thun man sich vorgesetzt . Aber heut ! Du
lieber Gott , wer denkt denn überhaupt noch daran , daß man am

Vernissage firnißt .
Nun brauchen die Maler aber in der That eine Gelegenheit ,

einen letzten prüfenden Blick auf ihre Bildwerke zu werfen . So
hat man denn ein paar Tage vor dem Tage , der um ein paar
Tage dem Tage der Eröffnung vorausgeht noch einen Tag ein¬
gerichtet ! Dem vernissage geht der petit Vernissage voran .
Hierzu werden die Herren Aussteller , nur diese , durch ein sehr
höfliches Schreiben des vcrehrlichen Ausstellungs - Comitös ergebenst
eingeladen , und an diesem Tage — wird auch nicht gefirnißt .
Wenigstens von den Malern nicht ! Da wir hier nun im Früh¬
jahr zwei große Kunstausstellungen haben , die eine in den
Champs - Elysees die andere auf dem Champ de Mars , so macht das
Summa Summarum vier Firnißtage , an denen nicht gefirnißt wird .

Ja wozu aber dann der ganze Trödel ? Nur Geduld , das
werden wir gleich sehen .

Wenn so ein armer Maler im Schweiße seines Angesichts
sein Bild vollendet hat , wenn der schwere Kampf „ einsenden oder
nicht einsenden " ausgekämpft ist , wenn der Pnckträger sich das
Bild , das köstliche Gut , auf den Rücken geladen hat und , mit
Ermahnungen reich versehen , nach dem Ausstellungslokal abgezogen ,
wenn dieser Rubikon überschritten ist , dann befindet sich der
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in den Sälen einherwandeln mit ernstem Blick und strengem Auge
Notizbuch - und Bleistiftbewaffnet schreiten sie einher , die Gewaltigen ,
Gefürchteten , Umschmeichelten , Verhaßten . Es sind die , die bis
zum großen Firnißtage für die Menge , die sich dann eindrängen
wird , festzustellen haben , was ihr zu gefallen hat und was nicht .
Denn die dann kommen werden , glücklich im Besitze so einer viel -
begehrten Firnißkarte , glücklicher noch im Gefühl , die eigens für
diesen Lag in endlosen Konferenzen mit dem Schneider komponirte
Toilette zeigen zu dürfen , glücklich im Glanze ihrer politischen ,
literarischen , künstlerischen oder sonstigen Notorietät , die haben
wahrhaftig keine Zeit und keine Luft , sich durch mühsames An¬
schauen der Bilder ein Urtheil zu bilden . Zudem : es wäre auch
zu spät ! Denn es heißt bereits , gewappnet sein mit dem nöthigen
Urtheil , falls es doch Jemandem einfallen sollte , über eines der
Bilder sprechen zu wollen , es heißt , bereit sein , dem bekannten
anwesenden Künstler , seiner liebenswürdigen Gattin , seiner
Schwiegermutter u . s . w . mit dem richtigen Stichwort das erwartete
Kompliment zu machen , es heißt vorbereitet sein , einer geistreichen
Niederträchtigkeit über eines der Meisterwerke mit einer noch geist¬
reicheren zu begegnen .

Und wirklich , der verbissenste , langhaarigste , deutscheste
Museumsdirektor hätte keine Lust — selbst wenn er Raum dazu
fände — an solchen Pariser Firnißtagen Bilder anzuschauen ,
wenn so viel Leben und Glanz und Farbe um ihn sich breitet ,
wenn so viel schöne Augen blitzen , so liebliche Mündchen lächeln ,
so viel schlanke Hüften sich wiegen und die seidenen Schleppen
um ihn rauschen mit diesem eigenthümlich bestrickenden frou - frou ,
das eben doch nur Pariser Schleppen eigenthümlich ist .

Heiter ist die Kunst , aber heiterer , viel heiterer noch ist diese
Pariser Kunst des Lebens . Wie anmuthig Haltung und Geberde
der Frauen , weich

'
feiner künstlerischer Geschmack in den Toiletten ,

welch '
unwiderstehlicher Zauber in der Art , wie sie lächeln und

mit liebenswürdigem Mienenspiel Rede und Gegenrede begleiten ,
wie die Augen abweisend zu lachen und verführerisch zu zürnen
wissen . Und auch die Männer heiler , verbindlich , von vollendeten

Formen ohne alle „ gründliche "
Steifheit und — ach — auch so .

gut , so geschmackvoll angezogeu ! Das fluthet vom Morgen bis zur
Nachmitragsstunde in den herrlichen Räumen auf und ab , das

wispert und lächelt und kokcttirt und konversirt , das drangt sich in
den weilen Hallen und auf den Treppen , und ein Frohsinn lagert
darüber , als wenn die ganze Welt ein Feiertag wäre . Natürlich
wird ' s gar manches liebe Mal g a n z h c i m l i ch unter den schwarzen
Röcken oder den seidenen Korsagen nicht gar so lustig und heiter
aussehen . Aber was macht das uns denn ? ! Wir sehen ja nur
die Außenseite und diese ist fröhlich und anmuthig und reizvoll
an diesem Haupttage der Frühjahrssaison der vernissage .

Mag
' s draußen regnen oder schneien , mögen wir schon vor

Hitze halb erstickt sein oder wie in diesem Jahre noch gar gern
unser Feuer im Kamin lodern sehen , macht Nichts ! Am Firnißtag
beginnt der Frühling für Paris , für jenes reiche , lustige , lebens¬

frohe Paris wenigstens , das , ach leider , eine so kleine Minder¬

zahl in der Millionenstadt ausmachl und das man doch — tont
Paris nennt . Und am Firnißtage ist ' s wirklich einmal tont Paris .

Heut ist ' s nicht nur wie bei den „ Ereignissen " des Winters die
eine oder die andere Klasse , hier die vornehme Welk , dorr die

Schnobs , da die Kunst ; heut fluthet das Alles durcheinander — !

Minister , wenn sie nicht gerade dcmissionircn , demissioniri haben
oder demissioniren werden , die „ Unsterblichen " der Akademie , die

Häupter der Literatur und Kunst , die reichen Fremden , der Geld¬

adel und selbst das sonst ganz abgeschlossene , ganz unnahbare

Faubonrg St . Honore , der alte vornehme französische Adel . Auch
ein paar fürstliche Gäste fehlen ja niemals , und man feiert sie
nicht wenig in der Hauptstadt der Republik .

Das Alles kommt und geht , sicht und läßt sich scheu , das

frühstückt in dem an diesem Tage übervollen Restaurant der Aus¬

stellung das ein für alle Male feststehende Menu , und am schön
geschmückten Tische stößt der (Satte der „ ausgestellten " schönen
Gattin , der das fürstliche Honorar indeß verschmerzt hat über den

Triumphen , die die „ thcure " Gattin eben gefeiert hat , mit dem

fröhlichen Künstler an , auf weiteren guten Erfolg .

Sehen Sic , so firnißt man in Paris , und wenn die Sache
auch gar nicht würdig und offiziell aussicht — sie ist darum nur
um so lustiger .

Künstler zumeist in der angenehmen Situation eines Mannes ,
den eine Heerde Kannibalen gefangen genommen und an einen
Saunt gebunden hat , und der nun die Bratpfanne , in der er
geröstet werden soll , vor sich , den freundlichen Gastgebern bei
ihrem Kriegstanz zusieht und bald nur noch einen Gedanken hat :
uwnn sie dich doch erst gefressen hätten . — Abgewiesen oder nicht
abgeroiefen , wcnn ' s nur erst vorbei wäre , das ist sehr bald der
einzige Gedanke ! Und der Mann an dem Baum bei den
Menschenfressern hat ' s noch gut , vergleichsweise . Er hat wenigstens
keine Freunde und Kollegen , vor denen er es mit allen erdenk¬
baren diplomatischen Kniffen zu verheimlichen suchen muß , daß
er möglicher Weise demnächst gefressen werden wird . — Endlich
nach peinvollen Tagen kommt die Mittheilung : Angenommen !
Ach ! wie das wohl thnt , wenn man nun mit so recht nonchalanter
Miene , so ganz beiläufig erzählt : „ Ja , ich habe auch etwas in
den Salon geschickt .

"

„ Nun , und ist Ihr Bild angenommen ? "

„ Aber ( mit etwas verächtlichem Lächeln ) natürlich ! "

Und dabei frißt die Sorge schon wieder im Herzen , die stille
Sorge : „ Wie wirst Du gehängt sein ? ! " Du — nämlich das
Bild . Sehen Sie , Verehrteste Leserin , das sind Sorgen , wie sie
Sie selbst an den schlimmsten Schneidereitagen nicht durchzumachen
haben !

Dafür ist nun der Firnißtag da , der Firnißtag für die
Maler . Da kommen sie denn , die Glücklichen , die Auserwählten ,
kaum sich die Pforte geöffnet , und mit angstvoll gespannter Miene

durchirren sie die weiten Räume , bis sie ihr Geisteskind wieder¬

gefunden . Welche Enttäuschung ! Das ist mein Bild ? ! Das

ist mein schönes , mein herrliches Sorgenkind ! An diesem
miserablen Platz hat mau cs uulergebracht — cs ist nämlich
immer schlecht untergcbracht — , da ist ' s freilich kein Wunder , daß
es im Atelier viel besser ausgesehen — es hat nämlich im Atelier
immer besser ausgeschcn . — Und nun geht die Hetzjagd los ; für
die Neulinge nämlich , denn die Erfahrenen kennen das schon und

trösten sich mit einem Hohnlächeln .

Auf in ' s Sekretariat ! Der Herr Sekretär aber ist ein sehr
höflicher Mann und läßt sich nicht ausfragen ; überdies hat er
Baumwolle in den Ohren und überdies kann er Nichts machen :

Beschluß der Hängckommission . Und die Kommission ? ! Ja wohl ,
wird sich schön hüten , sich sehen zu lassen ! Hat ' s ja auch nicht
nöthig , ihre Bilder sind ja gut placirt . Na schließlich hilfl '

s
eben Nichts und man tröstet sich vor den Bildern der lieben

Kollegen .

Sehen Sie , dazu ist der Firnißtag für die Maler ! . . . .

„ Tag , Heinz , samos , ganz famos . Gratulirc ! Wirklich sehr
hübsch , Dein „ Sonnenuntergang "

.

„ Also es gefällt Dir ? ! Wirklich ? ! Ucbrigcns Dein Portraill
Hut ab ! Ganz ehrlich gesagt , lieber Adolph , nimm mir ' s nicht

übel , ich hätte es Dir nicht zugetraut . Es ist das Beste , was

Du je gemacht hast . Hängt übrigens auch sehr günstig ! "

„ Günstig ! Miserabel , nicht wiederzuerkennen ! Ja , wenn

ich Deinen Platz hätte . Aber sage mal , der Schmidt hat diesmal

ein Zeug ! ' s ist ja schrecklich , es wird jedes Mal schlechter .
"

„ Nicht wahr ? ! Begreife nicht , wie man das annehmen kann !

Adieu Adolph ! Auf Wiederseh
'
n ! "

Fünf Minuten später !

„ Grüß Dich Gott , Schmidt ! Wie geht
' s denn , alter Junge ?

Na freilich , wenn man so fieberen Erfolg vor Augen hat ! Nein ,
nein , Du weißt , ich bin geradezu und genire mich nicht , meine

Meinung zu sagen , wenn mir Etwas nicht gefällt . Aber das

Bild ist famos , ganz famos ! "

„ Na ja , Heinz , weil ich weiß , daß Du
' s ehrlich meinst , freut

' s

mich wirklich , daß Du mir das sagst . Uebrigcns Dein „ Sonnen¬

untergang
" ist sehr fein , wirklich fein . Sehr schön in der

Stimmung , sehr hübsch im Ton , wirklich alle Achtung . A propos ,
hast Du das Portrait von Hans gesehen ? ! "

„ Der arme Kerl ! "

Und so weiter mit Grazie , bis die Reihe
' rum ist !

Sehen Sic , das ist nun der Firnißtag für die Maler .

Gefirnißt , wirklich gefirnißt wird am nächsten oder übernächsten
Tage und zwar nicht von den Malern , sondern von einigen in

dieser schweren Kunst geübten Handwerkern .

Und dann sahen wir an diesem Firnißtage noch einige Herren
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zum 1 . Juli jüngerer <
85 an den Tagbl .- Verlag .

( Fcpt . 70/6 ) F125eventuell

Weibliche Ueesone « , die SteU « « g suche « .

flK1 ** Ein Fräulein lucht Stelle als Erzieh », Repräsent .
oder Gesellschafterin . Spr . franz , u . verf . engl . Lang -

>ahr . Erfahr , in der Kindererziehung und dem Haushalt . Vorz . Zeuqn .
Gefl . Offerten an Frl . Gretsch , Bacharach » 7363

Ged . Frl . , 25 Jahre , perfect in der franz . Sprache , musikalisch , welche
4 Jahre bei Kindern in einer Familie thätig war , sucht Stellung als

Erzieherin ,

Junges braves Dienstmädchen auf gleich gesucht Bleichstraßc 6 1 .

Ein gesetzt . Mädchen vom Lande s. gl . Stelle . Nah Romerberg 6 , 2 St .

Ein Zimmermädchen S * edl ” *"

Rcinl . Mädchen von 16 — 17 Jahren , am liebsten vom Lande , sofort

gesuchl ^ irschgraber ^
26

^
, ^ läö (j ) en jej,e Hausarbeit gesucht . Näh .

Leberberg 4 .
Ein braves ordentliches Dienstmädchen gesucht Wellritzstraße 9 , 2 . St .

Ei « tüchtiges Alleinmädchen ,

welches gut bürgerlich kochen kann , für besseren kl . Haushalt gesucht .

Hoher Lohn . Näh . im Tagbl . - Verlag . 7508

- Mädchen , Pers , im Weißzeugnähen , für feine St .
jötlUS5 zu Herrschaft v . zwei Pers . gl . od . später gesucht .

Central - Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgasse 5 .

Tücht . Mädchen zu zwei Leuten ( feines Haus ) gesucht Weberg . 49 , 1 St .

* $ < ♦ «< * * ein besseres Kindermädchen , das nähen kann und
( vCJ 11 le ) 4 etwas Hausarbeit verrichtet , Spiegelgasse 1 . 7519

Ein Fräul . von angenehm . Aeuß . u . solid , w . mit fervirt , für ein Büffet
f . bess . Restaur . n . Darmstadt sof . ges . Näh . Kirchgasse 32 , Schuhladen .

ei « geb . jung . Mädchen , welches schneidert ,
wClllull für kl . Herrschaft » . Haushalt tagsüber bei

' '
bescheid . Ansprüchen . Familien - Anschluß .

Central - Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgafse 5 .
Eine Büglerin sofort gesucht . 3101 ) . Blücherstraße 8 , Mittelb . 2 links .

ätoei
Mädchen k. das Bügeln erl . Berliner Wäscherei , Schwalbacherstr . 59 .

in Mädchen kann das Bügeln erlernen Hellmundstraße 31 , 1 St .
Tüchtiges Waschmädchen u . Büglerin auf sof . ges . Sedanstraße 9 , H . 1 r .
Eine Waschfrau oder Mädchen gesucht Aarstraße 13 , 2 St .

Eine tüchtige Putzfrau ,
welche schon in Herrschaftshäusern geputzt hat , wird gesucht . Zu erfragen

zwischen 2 — 3 Uhr Sonnenbergerstraße 33 .
Ein Monatsmädchen gesucht Spiegelgasse 8 . 7145
Unabhängige Monatsfrau gesucht Gemeindebadgäßchen 6 .
Eine brave Monatsfrau für einige Stunden des Morgens und Nach¬

mittags sofort gesucht Karlstraße 28 , 1 St .
Monatsmädchen gesucht Oranienstraße 37 , Gartenh . 1 St .
Eine Frau für Monatsstelle gesucht Saulbrunneustraße 10 , 1 .

Ein Laufmaschen ges . Bahnhof¬
ftratze 9 , im Blumenladen . 7476

Fünfzehn Frauen zum Dickwurzsetzen gesucht Hofgut
Geisberg bei Wiesbaden .

Reise - Begleiterin .

Offerten erbeten unter M . H . 3603 an
Hudolf Moise , Frankfurt a M .

die mehrere Jahre in der Kurz - und Wciß -
H 111 , waarenbranche thätig war , sucht Stellung .

Offerten unter W . B . < 3 an den Tagbl .- Verlag ." Eine junge Wittwe sucht Beschäftigung zum Nähen und
Nusbessern . Frankenstraße 3 , Part .

Empf . ftitt bürgerliche Köchin , Haus - und Nlleinmädchen .
lang ’ s Stellen - Büreau , Marktstraste 11 , Hth . 1 . St .

AAtere Herrschafts - , fein vgl . Köchin , kräftiges Allein - , besf .
Haus - u . zwei Kindermädch . empf . stern ’ s Bür . » Goldg . 6 .

dUt bürgerliche sparsame reinliche Köchin , welche auch Hausarbeit über¬
nimmt , sucht Stelle . Lehrstraße 11 , in der Heimath .

Empf . f . gl . u . später zwei perf . u . zwei fein bgl . Herrschafts -
köchinnen m . pr . Z . » Haush . f . Herrsch . , m . n . Hausmädch . ,
w . nähen , vgl . u . serv . k . , m . Jungfern , w . schneidern , ein
tücht . Zimmerhaushält . u . eine Beschließerin , nette Kinder¬
fräulein für hier , auswärts u . n . Frankreich , Kindermädch .

j . gl . u . sp . Bür . Germania , Frau Hraus . Häfuerg . 5 .
« ° ch -, fein brgl . , zuverl . , pr . 2 - u . 3 - j . Z „ empf . z . 1 . Bür . Häfuerg . 7 .
® tn junges besseres Mädchen , im Schneidern und feineren Hand¬

arbeiten bewandert , sucht Stelle als Stütze der Hausfrau bei größeren
Kindern ober als Reisebegleiterin . Familiäre Behandlung erwünscht .
Gefl . Offerten bittet man unter W . IV . 541 im Tagbl .- Verlag abzug .

Em besseres Mädchen sucht Stelle in besserem Hause . Näheres
Dotzheimerstraße 42 , Hth . l . Part .

Em braves Mädchen vom Laude , 17 Jahre alt , sucht Stelle . Näh .
Gürtnerei Ätiatn oberhalb der Adelhaidftraße .

WS8P * > Ä erhalt Jeder schnell überallhin . Fordere
V ItUJUljj per PostkarteStelleuauswahl Courier ,

Bertin - Westend . ( E . G . 151 ) F24

■ Für Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäft
zum 1 . Juli jüngerer Commis gesucht . Off .

Buchhalter .

Für ein hiesiges Fabrik - Comptoir wird z . sofortigen Eintritt ein durchaus
tüchtiger , mit allen kaufmännischen Arbeiten vertrauter und erfahrener
Kaufmann als Correspondent und Buchhalter mit Aussicht auf baldme
Uebertragung des Büreau - Chef - Postens gesucht . Offerten mitZeugnK -
Abschriften , Angabe von Gehalts - Ansprüchen u . möglichst u . Beifügung
von Photographie unter A . JE . SO an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Tüchtiger selvstst . Schlossergehülfe ges . W . Maybach , Oranienstr . 54 .
Tücht . Schlossergehülfe gesucht , w . Bach sen „ Sonnenberg .

Tüchtige Schlosser
für Maschinen und Brückenbau finden bei lohnendem Verdienst
sofort Arbeit bei ( Fa 134/6 ) F125

Carl Schenck
,

Eisengießerei und Maschinenfabrik , G . m . b . H .

Darmstadt .

Sp - « gl - Mhiilf - Äg
Zwei Spengler Grabenstraße li .

Tüchtige Installateure
auf sofort gesucht . Louis Weygandt , Nerostraße 18 . 7425

Tüchtige Former
stnden sofort dauernde Beschäftigung bei uns mit einem Durchschnitts¬

verdienst von Mk . 4 .50 pro 10 - stündigem Arbeitstag . ( Fa . 134/6 ) F125
Carl Schenck ,

Eisengießerei u . Maschinenfabrik , G . m . b . H . ,

Darmstadt .

Tüchtige Banschreiner
gesucht Dotzheimerstraße 35 . 7gM
Ein tücht . Schreiner ( Bankarbeiter ) gesucht Dotzheimerstraße 17 . 7696

' S
Tücht . Malergehülfe «

sofort gesucht 3 . Siegmund , Bertramftraße 9 . 7378
Einige tüchtige Tüncher gejucht von

- — m Heig , Drudenstraße 5 .
Tüchtige Maurer und Handlanger gesucht .

Heer , Biebrich a . /Rh . , Fankfurterstraste
Ein tüchtiger selbstständiger Tapezirer - Grhülfe gesuctz .
„ , _ «d - l - iaheahaoh , Nrrostraße 33 .
Zwei Tapezier - eHülfen werden sofort gesucht . Bode , Stein gaffe U .
Küchenchef , Küchenaide , Patissier , spracht . , Zimmerteünar , 8a *

kellner , jg . Hotelhausb . , Bestaurationshausb . , KeUnerlehtMuee a *
erüaberg ’ i Rhein . Stellenbür . . Goldgaste 21 . fc .

welches noch nicht gedient hat , im
^ S lN Naben und Bügeln bewandert ist , sowie

alle Hausarb . verst . , s. Stelle in f . Hause . Näh . Westeiidstr . 19,1 St . L

Mädchen , d . selbstständig kochen k. , empfiehlt Büreau Häfnergafse 7 .
Ein Mädchen gesetzten Alters , selbstständig in der besseren Küche und

allen Hausarbeiten , sucht Stelle . Hellmundstraße 40 , 2 St . l .
Ein Mädchen , w . f . bürgerl . kochen kämt , sucht Stelle in e . Herrschafts¬

haus , geht auch als Aushülfe . Näh . Moritzstraße 8 , Vorderh . 3 St .
Ein Mädchen , welches zu kochen und Hausarbeit versteht , sucht Stelle

in besserem Hanfe . Näh . Jahnstraße 19 , Hth . P .
Ein Mädchen sucht Stelle in kleinem Haushalt , auch zu
Kindern . Näh . Kirchgasse 51 , 2 St . r .

^ cht Stelle als Stütze der Haus »
‘OWIlUVsy wlUVUfvH frau oder zu Kindern , event . auch

Sit einelner Dame . Näh . int Tagbl .- Verlag . 7542
Tücht . Mädchen v . L . , w . j . Hausarb . verst . , s. St . Albrechtstr . 40 , D .
Mädchen , hier noch nicht gedkent , W . kochen k . n . Hausarbeit

mit verrichten , suchen Stellen . Webergafse 46 , Hth . 1 1 .
Mädchen , d . nähen u . serv . k. u . zweijähr . Z . bes . , f. St . Weberg . 49 , 1 ;
Ein st . fl . Mädchen s . St . auf gl . od . 15 . Juni . Moritzstr . 41 , Mtb . 3 rj
Ein einfaches sauberes Mädchen sucht Stellung als Zweit - oder Allein¬

mädchen . Mb . Rheinstraße 88 , Souterrain .
Eine j . Frau sucht Wasch - u . Putzbeschäftigung . Frankenstraße 10 , Dach .
Unabh . kinderl . Wwe . s . Monatsst . , n . a . Aush . an . Oranienstr . 17 , H .

Carle s Uermielhungs - Durra « ,

Metzgergaffe 14 , 2 St . , empfiehlt tüchtiges Herrschafts - und Hotel¬
personal aller Branchen bei reeller Bedienung .

MS « « liche Ueeso « e « , die Stellnng finde « .
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gesucht 7374

EEES

Englischer Hof .
HamburgKruse , Kfm .

Huesgen .
Fr . Rosenkraut Schmitz , Frl , CoblenzGross . Sonneberg

Mann,Bankier . Frankenthal

Vold , 2 Frl Hotel Karpfen .
Quellmalz,Kfm Oberfrohna Neuhoff , m . Fr . Lissa

Dortmund

Fr . Berlin

Dortmund
LeipzigSchneider .

w .
Meister , Fr Hamburg

Engels , ro . Bruder Behr , Kfm .
Jannings . K
Feist , Kfm

Kfm .

Rolshoven , Stud .

Labaschin , Fr . Berlin

Rhein , Fahr .
Sanner , Kfm .

Hanau
Diez

Robertson .
Robertson , 2

7013
7382

Silken , Fabrikant .
Erkelenz , Kfm .
Schreiber , Kfm .
Strauss . Kfm .

Katz . Kfm .
Rüsing .

Cöln
Mainz
Berlin

Fachinger , Kfm .
Schäfer , Kfm
Marum , Kfm .
Wetzlar . Kfm .

Hotel zum
Herbert , Kfm .
Schäfer , m . Fr .

Kauffmann , Kfm . Frankfurt
Bockmann , Gutsbesitzer .

Cohn , Fr .
Quidde , m . Fr .
Riffelmann , Fr .

7443
7431
7504

Sunerleithen
Frl

Ingeleben
München

Langendreer

Lilienthal , m .
Lang .
Oppenheim .
Steiner
Schmitz .

Nürnberg
Berlin

Traben

Ostermann , Kfm .
Hirsch , Kim .
Beck , Kfm

Berlin
Seinstedt

Halle

Karlsruhe
Berlin

Solingen
Cöln .

Cöln
Mülheim

Cöln

Borghorst
Heilbronn

Bonn

Sunerleithen
Sunerleithen

Frankfurt
Wien

Schimmel , m . Fr . Nürnberg
Vier Jahreszeiten .

Cöln

Bolingen
Frankfurt

Heidelberg
. Berlin

Frankfurt
Bielefeld

Vallendar

Vallendar
Stuttgart

Carlsruhe
Berlin

Hahn .
Leipzig

Zittau

Morre , 2 Frl .
tirüner

Hilmers , Kfm .
Blum , Kfm .
Reuter , Kfm .
Held , Kfm .

Amsterdam
Haag

London
London
London

7390
7481

Kansauer Hof .
Hamerstein , Kfm . , m . Fr .

Berlin

Kade , Fr .
Schultze , Frl .
Lehmann , Fr .

Weiue

v . Dessewffy , Kammerherr
Sr . Kgl . Hob . d . Herzogs
Wilh . v . Württemberg

Wien
Hotel Kaiserhof .

v . Rosenkrantz , Baron , m

Park - Hotel .
Steinhardt , Fr . New - York
Steinhardt , Frl . New - York
Maver . m . Farn . New - York

Hotel Happel .
Stephans , m . Fr . München

Korpersch , Kfm , m . Fr .
Rotterdam

Förschler , Kfm . , m . Fr .
Durlach

Walther , Bent . , m . Farn .
Mittelhausen

( » oldene Kette .

jugendliche Arbeiter und

jugendliche Arbeiterinnen

Engelhardt .
Muller .

Brown , Frl .
Bernheim , Frl .
Bodas , Fr .

Böttger , Eisenb . - Secretär .
Hannover

Hinz , Fr ., Pfr . Gumbinnen

Frankfurt
Berlin

Wald .

Brand , Manne - Ingen Kiel
Heine,Fr . ,Amtm . Naumburg

für den inneren Betrieb sucht die
E . Schellen herrsche Hof - Huchdruckerei ,

Berlin
Frankfurt

Dresden
Dresden

Eilien .

Sonnenhof .
Pannes , Färbereibes . , m . Fr .

Crefeld
Welter,Fr ., Intendant . - Rath ,

m . T . Hannover
Kaiser , Fr . Herne
Schneider , Kfm . Kreuznach

Adler .
Blanck , Rittmeister a . D .

Pritzig

Heldring .
Heldring .
Mackenzie .
Cooper , Fr .
Bradbury .

Hotel Mehler .
Rosenthal , Kfm . Weilburg
Gerz , Kfm . Weilburg
Beckh , Sem .- Dir . Nürtingen
Christiansen , Kfm , m . Fr .

Elberfeld
Graf zu Ranzau , Offizier .

Sondershausen
Pfäffer , Kfm ., m . Fr .

Pforzheim
Harb , Apotheker . Diesdorf

Hotel Minerva .
Jockwer , Rent . Elberfeld
Heydenreich - Waltersdorf ,

Einhorn .
Fritz , Kfm . Creuznach
Oestreicher , Kfm . Berlin

Hageböck , Fahr . , m . Sohn .
Borghorst

Häuft , Bürgermeister .
Rothenburg

Hilpert , Rent ., m Fr
Ehrenbreitstein

Goldene Krone .
Dietz . Reut . Chemnitz
Krämer Coblenz
Nock , Rent . , m . Fr . Potsdam

Baumgarten , Rent ., m Fr .

Hartenfels , Kfm .
Mayerfeld Kfm . Frankfurt
Willmansdörfer , Kfm .

Schmidt , Kfm . Gotha
Schütze . Kfm . Berlin

König , Kfm , m . Fr .

Fremden - Verseichniss v « m 1 ® . Jnni 1896 .

Wilhelinstrasse 38 .

Se . Königliche Hoheit Herzog Nicolaus von Württemberg mit Bedienung — Carlsruhe .

Frankfurt
Köhler , Kfm ., m . Fr .

Limbach

Einen bahn Hotel .
Blank , Dr . med . Cöslin
Lehmann , m . Fr Dresden
Schleidt , Kfm . Interlacken

Ossenkopp . Stud . Heidelberg

Meyer , Ingen ., m . Fr .
Charlottenberg

Mensel , m . Fr . Leipzig
Herz , Kfm Limburg
Strube , Gutsbes . Dronthal
Strube Wallersee

Fr . Wien
Lauterbach

Hamburg

Steinmann , Fr . Cöln
Warner , Fr ., Consul . Cöln

Büsgen , Kfm .
Wertheimer , Kfm .

Zum Erbprinz .
Kirn

Ein tüchtiger Hausbursche , der zu Packer , .versteht , gesucht .
W . J . Müller & Comp . . Mainz ,

________ Glas - u . Porzellangeschäft .
Ein braver Junge für leichte Arbeiten bei wöchentlich «
Vergütung gesucht Louisenstraße 5 .

Ein kräft . Bursche gesucht Marktstraße 23 , Mineralwasser - Fabrik .

mit guten Schulfenntnissen gesucht . 2770
Ed . Wagner , Musikalienhandlung , am Markt .

Ei « Spenglerlehrling gesucht Friedrichstraße 38 . 3170
Lehrling gesucht für Spenglerei und Installation Wellritzstraße 47 .
Schreinerlehrling gesucht Adolphsallee 6 . 5896

Küferlehrling vom Lande gesucht Frankenstraße 16 . 6724
Ein kräftiger Junge , der die Kellerarbeit gründlich erlernen will ,

gesucht bei 6310
Hühn & Hannecker , Weinhandlung , Rheinstraße 23 .

Ein Schuhmacherlchrling gesucht Nerostraße 16 ? 7511
E . Schuhmacherlehrling m . gcs . Wellritzstr . 19 , 1 b . H . Kopp . 6389
Ein Schneiderlehrling wird gesucht Nerostraße 23 . H . Kaiser . 7024

Ein kräftiger Junge
Ein jung , reinl . Bursche von Waarensür

den Vormittag gesucht Neugasse 15 . Laden .

Sausbursche
gesucht Adolphstraße 7 .

unge v . 14 — 15 Jahren als Hausbursche ges . Häfnergasse 17 .

Zagmann , m . Fr . Zittau
Fischer , Weingutsbes . , m .

Fr . Zell

Bäcker , Kfm .
Sprenger , Kfm . Dortmund

Borghaus , Kfm . Dortmund
Grusse , Kfm . D - . t ____ 2
Hofmeister , Kfm . Dortmund
Heiner , Kfm Dortmund

Wiesbadener Staniol - u . Metallkapsel - Fabrik

____
A . Flach , Aarstraße 3 .

Einen jungen Mann , gedienter Militär ,
mit guten Zeugnissen , zum Ausbilden als
Werkführer für unsere Fabrik in Oestrich ,

Mechaniker bevorzugt , suchen per sofort
ä . Marx & Cie . , Mauergasse 8 .

Volontär u . Bau - Eleven für mein Ban -

Büreau sof . ges . L . Meurer , Architekt , Louisenstr . 81 . 7487

■
Per sofort gesucht

ein Lehrling mit guter Schulbildung und schöner Hand¬
schrift und er « junger Laufbursche .

w . Marx & Cie . , Mauergasse 8 .

Alleesaal .
Breun , Fr . Helzen
Grinbach , m . Farn . London
Knoch , m . Fr . Saarfeld
v . Ossipoff , Fr . Petersburg
v . Antipoff , Dr . Petersburg
Jonas , Fr , Rent . Düren
Jonas , Kfm . Düren

Schwarzer Bock .
Gnutzmann , Rent . , m . Fr .

Kiel

Henschel , Fr . , m . T . Berlin
Glitsch , Fr . Winterthur

Goldener Brunnen .
Plaut , Lehrer , m . Fr .

Grebenstein
Cülniecher Hof .

Valentin , Fbkb . Düsseldorf

Hotel Dahlheim .
Bunnius , Frl . , Rent .

Arnstadt

Sreiler , Kfm . Cassel
erbsand , Gutsbes . Mehren

Dietenmühle .

Bjönneu , Senator , m . Fr .
Altona

Engel .
Breiti ng , Hauptm . a . D .

Paundorf
Hanns , Bes .- Schulinsp ., Dr . ,

m . Fr . Schwarzenberg
Annunn , Geh . Hofrath .

Coburg

LaWgasse 27 .
Ein junger starker Bursche gesucht Jahnstratze 5 , Bierhandlung . 7279
Ackerknecht gesucht Schwalbacherstratzc 38 .
Ein tücht . Fuhr - u . Ackerknecht sofort ges . Feldstratze 17 .
Ein tücht . Fuhrknecht sofort gesucht Oranienstratze 51 , Hth . Part .
Ein tücht . Ackerknecht sofort gesucht Sedanplatz 4 , Hth .
Mb ■ Knecht sucht Wilhelm Weck , Feldstraße 12 .
Rheinstraße 44 ein Taglöhner für Feldarbeit gesucht .

Männliche Personen , die Stellung suchen .

Junger Commis , 17 ' / - Jahre alt , mit sämmtl .
Comptoir - und Ladenarbeit vertraut , sucht per sofort
oder 1 . Juli Stellung . Gefl . Offerten unter

C . C . 413 an den Tagbl .- Verlag erb .

Zwei junge Schriftsetzer
( ZeirungS - u . Werksetzer ) suchen Stell , bis 7 . Juli . Off . u . J . K . an
die Annoncen - Exped . von O . Frenz in Mainz . ( No . 27733 ) F 31

Carie ’ s Büreau , Metzgergasse 14 , 2 St . , empfiehlt tücht .
Hcrrschastskutscher und Ackerknechte .

V9 “
Junger Mann vom Lande ( Taglölmer ) s. Stelle als Hausbursche

hi einem Geschäft , Flaschenbier - o . Kohlenhandlung . Hochstraße 5 , 2 .
Ein mit guten Zeugnissen versehener junger Mann sucht

DKDD Stellung zum ersten Juli als .Hausbursche oder Ausläufer
oder ähnlichen Vertrauensposten . Kaution kann gestellt werden .
Offerten unter S . 1 » . S3 an den Tagbl .- Verlag .

Lehrlingssteüe .

Für einen wohlerzogenen jungen Mann mit einjähriger Berechtigung
wird in einem größeren kaufm . Geschäft eine Lehrlingsstelle gesucht .
Näh . im Tagbl .-Verlag . 7294

Ecw . Hotelküfev u . Hauöb . impf . B . Germauia , Häfuerg . 5 .

-
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Hotel Oranten .
Wettermann , m . Fr .

Bamberg

Paria er Hof .
Runkel , Fr ., Rent . , m . T .

Marburg

Hotel » . Petersburg .

Graf Wodzicki , K . K . Kämm .

u . Reicbsr .- Abgeordneter .
Schloss Koscielec

Zur guten • “ eile .

Baumberger , Kfm . Cöln

Kühne , Lehrer . Frankfurt

Harms , m Fr . Hamburg

Steiner , Kfm . Darmstadt

Mayer , Kfm . Coblenz

H »sein Hotel .

Breitenbach , Kfm
Johannesburg

Haagen , m . Fr . Rotterdam

Wolf Mankiewig , Fr . Wien

Popken , Kfm . Bremen

Excel ) , v . Weidenhielm , Fr . ,
General . Schweden

Dahodry . Birmingham
Brawre . Birmingham
Baedeker , m . Fr . Leipzig
Kaufmann , Fr . Melsnn :

Hlieinstein .
Link . O .- Hilbershi ’ u
Hettwer . Bruck
Dosiert Fürth
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Pfälzer Hof .
Reita , Kfm . , m Fr . Lohr
Hüter ’ « Hotel garnl

und Pension .
Lotz , Kfm . Kaiserslautern
Frankenfeld , Kfm Diez

HSmerbad .
Thalbesitzer , Fr . Arolsen
Varnbagen , Fr . Arolsen
Minkel , Fr Andernach
Kuntze , Referend . Schleswig
Ring , Fr . , m . T . Berlin
Donach , m . Fr . Schwölle
Güldner . Chemnitz

Goldenes Ross .
Fischer . Bärstadt
Euler . Frankfurt
Knabe , Fr . , m . Kind . Riesa

Sch Utzenhof .
Voss , Gutsbes . Solingen
Röntgen . Solingen
Middelmanne , Ingen . Essen

■
Weisser Schwan .

Koerner , Frl . Breslau
Spiegel .

Georgi , Fr . , Apotheker .
Friedberg

Baruch , Kfm . Breslau
Schmidt , Fbkb . , m . Farn .

Pirna
Tnn »i hiitiser .

Wolff . Ktm . Schötmar
Jahn , Inspeet , m . Fr . Berlin

Pietz , Kfm Dillenburg
Meyer , Postdirect . m . Farn .

Oberstein
Grein , Kfm . Cöln
Breisser , Fr . , m . Tocht .

Andernach
Blessmann , Kfm . Hannover
Reinecke , m . Fr . u . Schwest .

Göttingen
Schmidt . Coblenz

Taunus - Hotel .
Klabes , Fr . , Rent . Berlin
Handwerk , Fr . , Rent Berlin
Pieck , Fr ., Rent . Berlin
Preusche .Fr .,Rent Chemnitz

Engels , Fahr . Remscheid
Göthe , Fr . , Rent . , Dr . , m .

Farn . Rotterdam
Kästner , Rent . , m . Fr .

Zwickau
Sonnabend , Kfm . Gemünden
Fabrice , Fr . , O .- Säng . Berlin
Sandfort , Fr ., Rent . London
Sanner , Kfm . Aschaffenburg
Roehrig , Rent , m . Fr .

Carlsruhe
Schmilke , Kfm . Hamburg
Ruppert , Gutsbes ., m . Fr .

Bewlsheim
Schweitzer , Kfm . Hannover

Hotel Victoria .
Kauert , Fr . , m . 2 Töcbt .

Elberfeld

Baronin v . Münchhausen ,
Fr . , Gutsbes . ,m . 2 Nichten .

Weberstadt
Götze , m . Fr . Dresden
Messner , sind . jur .

Heidelberg
Sanden , Rechtsanw Cöln
Schulz , Frl . Dresden
Herborn , Fr Dresden
Giesler , Gutsbes .

Schloss Falkenlust
Hotel Vogel .

Thiessen , Kfm . Santiago
Auer , Kfm . Amsterdam
Dresmann , Kfm . Amsterdam
Kerckhoff , Kfm Amsterdam
Greitemann , Kfm .

Amsterdam
Linke , Fahr . Carlsruhe

Hotel Weins .
Trombetta , Kfm Limburg
Rech , m . Fr . Düsseldorf

Zauberflöte .
Becker , Kfm . Johannisberg
Selmer , Frl . , Rent . Sylt

In Privathiiusern «
Pension Anglaise .

Smith , Frl . Glasgow
Watt , Frl . Glasgow

Pension Villa Bastian .
Stark , Lieut . Dresden

Villa Monbijou .
Rahr , Kfm ., m . Fr . Moskau

Villa Elisabeth .
Müller - Wolf , Fr . Frohburg
Schlieben,Fr . ,Gräf .München

Villa Frorath .
Richter , Hotelbes . Oels

Hempel . Reisen
Villa Hertha .

Graef , Frl . Glasgow
Wagner , Fr . , Rent . Worms
v . Graef , Frl . Assmannstedt
Groos , Frl Frankfurt
Meltzer , Frl . Carlshof

Pension Margaretha .
Feazey , Gen . , m . Fr .

Washington
Walton , Fr . Washington

Privat - Hotel Silvana .
Witt , Prem .- Lieut . , m . Fr .

Berlin
Stamm , Kfm . Hagen

Augenheilantialt
für Arme .

Abt , Job . Niederjossbach
Becher , Anna . Höhn
Grebert , D . Himmighofen
Heck , Mathias . Mühlfeld
Kelsch , Oskar . Kastel
Kilian , Louise . Hessloch
Konrad , Valent . Ginsheim
Lehrbach , G Obersaulheim
Reuter , Josef . Rauenfhat
Schäfer , Herrn . Kettenbach
Wiegand , P . Ruppertshofen

Die geehrten ILeser u . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen u . Bestellungen , welche ete
auf Clrund von Anzeigen irn „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe bezielien zu wolle * .

( 8 . Fortsetzung .)

Das Kans der Schatten .

Roman von Vloßcrt Aoyfransch . ( Nachdruck verboten .)

Vergeblich suchte sie nach Worten , den Bann zu brechen .
Endlich that sie eine thörichte , gleichgiltige Frage , nur um die

eigene Stimme wieder zu hören . „ Wo sind Sie eigentlich zu
Hause , Herr Neuert ? "

„ Nirgends ! " rief er , und in seinem Lachen war jetzt nur -

noch wilder , wüthender Hohn . „ Aus der Straße , im Dreck , aus
dem Mist — da ist mein Zuhause ! "

„ Aber Sie müssen doch Eltern haben , eine Heimaths "

„ Muß ich ? Dann wird es ja wohl auch so sein . Nur daß
ich nichts davon weiß , von den Ellern nämlich , und daß sie nichts
von mir wissen wollen . Eine Heimath ? Nein , die habe ich nie

gehabt und die werde ich niemals haben ! " Er sprach immer

leiser , zwischen den Zähnen , und indem er die leidenschaftlichen
Worte hervorstieß , bewegte er sich langsam , lautlos , Schritt vor

Schritt auf das Mädchen hin , das zu zittern begann in furcht¬
barer Angst und doch den Fuß an den Boden hülflos gefesselt
fühlte . „ Wenn ich nicht verhungert bin , ist ' s ein Zufall , und

vielleicht wäre eS am besten , ich wäre verhungert . Rein , keine

Heimath ! Niemals , niemals ! Sonst , Mädchen , müßtest Dn
dabei sein , Du und Du allein . Mein müßtest Dn sein und mir

gehören .
"

Jetzt war er unmittelbar vor ihr , sie fühlte seinen glühenden
Athem und sah die brennenden Augen dicht vor den ihren leuchten .
Und bei den letzten Worten packte er sie an den Schultern ; die

verwundete Hand ruhte nur wie ein schwerer Hammer auf ihr ,
die Finger der anderen aber umspannten sie mit der Gewalt eines

Schraubstocks . Plötzlich , da sie eine Gefahr nun wirklich vor sich
erblickte , kam der Muth ihr zurück , um den sie bisher vergeblich
gerungen hatte . Sie schrie nicht auf ; ganz ruhig , kühl , ein wenig
spöttisch sagte sie : „ Wenn Sie den Unsinn nicht lassen , Herr
Neuert , rufe ich um Hülfe .

"

Die Worte brachten ihn zur Besinnung ; er ließ die Hände
sinken und trat von ihr weg . Halb abgewandl murmelte er :

„ Sie haben ganz recht , es war Unsinn . Für unsereiuen ist ja
so was nicht . Nehmen Sie mir ' s nicht übel ans .

"

Ohne noch einmal zu ihr zurückzuschauen , ging er zu seinem

Zimmer , stieg die beiden Stufen hinan und warf die Thür hinter
sich schwer ins Schloß .

Martha mußte noch einen Augenblick stehen bleiben , um sich
zu fassen . Da die Gefahr vorüber war , begannen ihr die Kniee

zu zittern . Aber nur ganz kurze Zeit gebrauchte sie , um sich
wiederzufinden , um sich zu erinnern , weshalb sie hierher gekommen
war . Und mit der Erinnerung an den Mann dort oben , zu dem

sie Glück und Schmerz ihres jungen Lebens schon so oft hinauf¬
getragen hatte , fühlte sie eine Empfindung der Sicherheit und

Freiheit beruhigend in sich emporwachsen . Rasch , nur einen halben ,
scheuen Blick noch auf die Thür werfend , hinter der Neuert ver¬

schwunden war , durchschritt sie den Bodenraum und stieg die zweite
der Treppen flüchtigen Fußes hinan . Zu ihm , der dort oben

hauste , zu dem Narren , dem Weisen , dem alten Kauz Busenius
im dritten Bodenraum des mächtigen Giebels . --

Als der Assessor Sybel vor seinem Zimmer mit Martha zu -

sammengetroffen war , hatte er eben nach schwerem Ringen den

Entschluß gesaßt , zu Frau Henninger hinüber zu gehen und ihr
zu sagen , was er seit dem vergangenen Abend gedacht und

empfunden batte . Die schwerste Nacht seines bisherigen Lebens

lag hinter ihm . Vergeblich hatte er den Schlaf gesucht und ersehnt ;
Stunde um Stunde war hingegangen , mit schweren Schlägen von
den Glocken der Michaeliskirche im zugerufen , aber fein Geist hatte
die Ruhe nicht gefunden . Seine Jugend , seine Vergangenheit
stiegen in diesen Stunden schmerzvollen Wachens wieder vor ihm
empor . Er sah sich als zartes , schwächliches , leicht erregbares Kind ,
das in der ernsten Atmosphäre des norddeutschen Pfarrhauses
weltfern heranwnchs . Er sah die gütige Mutter , die fein Leben

zu schützen suchte vor der Berührung mit der Außenwelt , den
düsteren Vater , der strenge Lehren , — heilig schon darum ffii
alle Zeit , weil sie aus diesem verehrten Munde kamen — ihm für
die Zukunft einprägte in seine empfängliche Seele . „ DeS Menschen
Rede sei ja , ja und nein , nein, "

hörte et ihn sagen , und es war
ihm , als berühre die kühle , eingeschlossene Lust der kleinen Dorf «
kitche wieder seine Stirn . „ Wer sein Wort bricht , ist ein JudaS .
Wer aber einen Eid zu brechen wagt , erwirbt sich die ewig «;
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Verdammniß . @ § qiebt nichts Heiligeres auf der Welt als einen
Eid , als dieses feierliche Versprechen , abgelegt auf den Namen
des Höchsten .

"

Er hörte die Worte , er fühlte sie in seiner Brust . Sie

hatten dort Wurzel geschlagen , hatten sein Wesen durchdrungen ,
waren ein Theil von seinem Selbst geworden . Er hatte denken
und glauben gelernt wie sein Vater , aber er dachte und fühlte
— seiner Natur gemäß , die jeden Eindruck der Außenwelt wie
ein vielfaches Echo zurückgab — mit einer noch tieferen , leiden¬

schaftlicheren Inbrunst . Und nun mußte er erfahren , daß die

Frau , die er liebte , ihr Wort , ihren Eid , in die Hände des

sterbenden Gatten feierlich geschworen , brechen wollte um seinet¬
willen . Ohne Zaudern , ohne Grübeln , dem Triebe der Leidenschaft
gehorchend , ohne auf die Stimme des Gewissens in ihrer Brust
zu hören .

Er hätte sie verachten mögen , sich abwenden von ihr , mit

einem Male und für immer , ihr Bild , ja , die Erinnemng selbst
herausreißen aus seiner gequälten Seele , aber — er liebte sie !

Das war das furchtbarste , daß er sie lieben mußte trotz alledem .
Lieben mit einer Sehnsucht , einer Hingebung , einem glühenden
Verlangen , das erst vor wenigen Stunden zu seiner ganzen Stärke

in ihm emporgelodert war . Solange er im Stillen ihr Bild in

seinem Herzen getragen hatte , war der Strom der Empfindung
eingedämmt und gezügelt gewesen ; aber seit er wußte , daß auch

sie ihn liebte , seit er sie an seinem Herzen gehalten , ihre Lippen
geküßt , den Duft ihres Haares getrunken hatte , war sein Blut zu

Feuer geworden , das verzehrend , vernichtend durch seine Adern floß .

Phantasiegestalten begannen ihn zu ängstigen , als gegen

Morgen der ermattende Geist in halbe Bewußtlosigkeit versank .

„ Ein Eid , ein Eid , ich hab
' '

nen Eid im Himmel, " hörte er eine

heisere Stimme dicht an seinem Ohre sagen , und zugleich meinte

er die Gestalt des Shylock vor sich zu erblicken , das Messer und

die Wage in der Hand , mit heimtückischem Grinsen die Frage
hinzufügend : „ Soll ich auf meine Seele Meineid laden ? " Die

Gestalt verdoppelte , verdreifachte sich , und alle drei nickten ihm
zu und wiederholten unablässig dieselben Worte . Bis zuletzt ein

Schleier vor ihnen niedersank , bis die drei wieder in eine zu -

sammenflossen , und diese eine sich aus einer grinsenden Fratze in

eine milde , hoheitsvolle Erscheinung verwandelte . Nun sah er
' s ,

Busenius war es , der Alte aus dem Giebelstübchen , der zu ihm

getreten war . Der beugte sich über ihn , flüsterte ihm Worte zu ,
deren Sinn er nicht verstand , aber deren Ton ihm unendlich
wohlthat , legte seine kühle Hand ihm auf die brennende Stirn ,
und unter dieser zarten , besänftigenden Berührung schlossen sich

feine Augen , und er schlief ein .

Aber nur für kurze Zeit fand er die Ruhe ; dann tauchten
wirre Bilder wieder vor ihm auf , und zuletzt gellte ein furchtbarer
Schrei zu ihm her : „ Meineid , Meineid im fürchterlichsten Grad ! "

Die Worte des verzweifelnden , von Geistern gemarterten Königs
Richard ließen ihn jäh emporfahren mit bebenden Gliedern . Aber

Niemand außer ihm war im Zimmer , zu dem die erste , graue ,

winterliche Dämmerung sich hereinstahl . Er selbst mußte es

gewesen sein , der so furchtbar aufgeschrieen hatte im lastenden

Schlaf ; er wälzte sich zitternd , in Schweiß gebadet auf dem zer¬

wühlten Lager , gleich dem der ewigen Gerechtigkeit prcisgegebenen ,

zum Untergange verdammten königlichen Verbrecher .

Dann stand er auf , kleidete sich mühsam an und ging in sein
Büreau , wo er den heute wenig zeitraubenden Dienst rasch und

mechanisch erledigte . Nach Hause zurückgekehrt , setzte er sich auf
einen Stuhl am Fenster , wo er lange Zeit blieb und hinausstarrte
in das feine Schneetreiben , das noch immer andauerte . Endlich

r « lg der Entschluß aus der grübelnden Seele sich los : er wollte

mit Frau Ina sprechen , wollte von ihr selbst die Bestätigung

Vossen Horen , was ihm das eben erst geschenkte Glück mit einem

Mgle so jäh zerstört hatte . Das war gewesen , als er mit Martha

züsammentraf , und der Anblick ihres frohen , leuchtenden Gesichtes ,

HM so wenig der Stimmung seiner eigenen Seele entsprach , hatte

ttzn — er wußte selbst nicht , warum — wieder in sein Zimmer

Mncktreten lassen . Nachdem er von Neuem lange vor sich hin -

flibr & tet hatte , fiel ihm ein , daß er dem Onkel versprochen hatte ,

zu ihm kfinauf zu kommen , und mit dem Eifer muthloser Menschen ,

die sich selbst gegenüber nach Vorwänden suchen , die Ausführung

eines schweren Entschlusses hinauszuschieben , sagte er sich , daß

diese Pflicht die nächste und erste sei . Diesmal begegnete ihm
Niemand im Korridor draußen , und langsam , müde stieg er die

Treppe hinan .
Doktor Jaksch saß am Schreibtisch in seinem Studirzimmer ,

als der Neffe bei ihm eintrat . Die Sprechstunde war eben
vorüber , und stärkte sich durchwein Kaviarbrödchen , dem ein Glas

Sherry beigesellt war , für die Weiteren Anstrengungen des Tages .
Der Duft einer guten Cigarre erfüllte das Gemach .

„ Da bist Du ja ! "
rief der Doktor dem Eintretenden entgegen .

„ Ich dachte , Du hättest Deinen alten Onkel ganz vergessen . Habe
gestern Abend noch lange auf Dich gewartet . Aber Du brauchst
Dich nicht zu entschuldigen , warst ja in besserer Gesellschaft .
Setze Dich ; willst Du ein Glas Sherry , eine Cigarre ? Nein ?

Hör
' einmal . Du siehst schlecht aus ; ein Glas Wein wenigstens

solltest Du trinken .
"

„ Danke Dir , Onkel ; der Wein würde mir nicht helfen .
"

„ Was ist denn los ? Wirst mir doch nicht krank werden ?
Oder ist cs nicht der Körper , der leidet , sondern wieder einmal
das Gemüth ? Komm '

her , sag
' mir ' s ruhig ; Du weißt , Dein

Onkel ist auch Dein bester Freund .
"

Zum ersten Mal in diesen Stunden der Qual fühlte Georg
seinen glühenden Schmerz in Wehmuth und Thrünen sich lösen .
Es stieg ihm heiß in die Augen , und das Gesicht gegen das

Polster eines Sessels pressend , stöhnte er : „ Ich bin unglücklich ,
unsäglich unglücklich ! "

Er sah den Blick der kalten Augen nicht , der über ihn dahin
ging , er sah das Lächeln nicht , das unter dem aufwärts gebogenen
Barte hervorzuckte . Er fühlte nur die Hand , die mit sanfter
Berührung sich ihm auf die Schulter legte , hörte nur die weichen
Laute der Stimme , die vibrirend zu ihm sprach : „ Armer Junge , also
ist das Unglück wirklich geschehen ? Ich hätte es gern gehindert ,
und gestern Abend — wahrhaftig , nur darum bin ich noch einmal

unten bei Euch eingedrungen und habe mich nicht um die bösen
Augen gekümmert , die Du mir machtest .

"

Georg blickte empor . „ Also weißt Du ? " fragte er .

„ Mein Gott , ich kann doch sehen ! Du hast Dich verliebt

in unsere interessante Frau Henninger , hast ihr vielleicht schon
von Liebe gesprochen , und nun erführst Du , daß sie eine Sünde

begehen und einen Eid brechen müßte , wenn sie Dich heiraihen
wollte .

"

„ Auch das weißt Du ? "

„ Es ist kein Kunststück , zu wissen , was die ganze Stadt

weiß . Wir Acltercn wenigstens , die schon ein paar Jahre länger
darin sind , als Du . Die Geschichte hat kolossales Aufsehen gemacht
damals . Jetzt ist ein wenig Gras darüber gewachsen , aber wenn

irgend ein Zufall so eine scheintodte Sache wieder aufweckt , ist sie
lebendiger als je . Das weiß man ja aus Erfahrung . Man muß
also vermeiden , sie zu wecken .

"

» Ich sage mir das Alles , habe es mir in dieser Nacht hundert
Mal gesagt , aber ich liebe diese Frau ! "

„ Armer Kerl ! Ist die Geschichte wirklich so ernst ? Du ,
das thul mir furchtbar leib , wahrhaftig ! Und Vorwürfe muß ich
mir nun auch machen , daß ich nicht eher dazwischen gekommen bin .
Es ist ' ne verteufelte Sache um ein zu weiches Herz ! Im Uebrigen
bin ich ja so ziemlich abgebrüht , — Du lieber Gott , ein Arzt !

Aber Dir gegenüber , mein lieber Georg , da geht das Gefühl mir

immer mit dem Verstände durch . Wenn ich Dir etwas versagen
muß , Dir von irgend einer Sache abrathen , die Du zu Deinem

Glücke für nöthig hälft , da sehe ich Dich immer vor mir , wie Du

als vierzehnjähriger Junge zu mir gebracht wurdest , als Deine

Eltern so rasch nach einander gestorben waren . Die gute Therese ,
— Du wärest ja ihr ganzes Glück gewesen .

"

Er hielt einen Augenblick inne , als überwältige ihn die

Rührung ; dann spielte er die Thränen in seiner Kehle mit einem

Schluck Sherry hinunter .

„ Na , wir wollen uns nicht weich machen, " fuhr er fort .

„ Wir haben heute die Stärke nöthig . Du besonders , mein armer

Junge . Denn wo Du die Verhältnisse nun kennst , wirst Du Dir

schon selbst gesagt haben , daß an eine Hcirath zwischen Dir und

Frau Henninger nicht zu denken ist .
"

„ Ist es denn wabr ? " Wie ein Schrei der Verzweiflung
kamen die Worte von Georgs Munde .

tFortsctzung folgt .
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F356Wunsch auch abgeholt werden .
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23 . Marktstrasse 23
,

gegenüber dem Einhorn - Hotel .
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Kaffee - , Milch - und Theekaunen ,

Suppenterrinen ,
Sauciers ,
Huilliers ,
Gemüses chüsseln ,
Messer , Gabeln und Löffel ,

ausverkauft .

Schluss - Auction findet voraussichtlich am
27 . d . M . statt ; auch ist die Laden - Ein¬

richtung ( Reale , Theke , Gasarme , Spiegel
billig abzugeben . 7259

vis - a - vis der Infanterie - Kaserne .

Heute Donnerstag , den 11 . , und Freitag ,
den 12 . Juni , jedesmal Bormittags S ' /s und Nach¬
mittags 2 ' /» Uhr anfangend , versteigere ich die noch
am Lager befindlichen Restbestände öffentlich meist¬
bietend gegen gleich baare Zahlung .

Zum Ausgebot kommen noch :

Wollene Kleiderstoffe , Monsfeline , Flanelle ,
Bieber , Sammete , Futtcrzeuge , Untcrrockstoffe ,

fertige Herren - , Knaben - n . Mädchen - Hemden ,
Unter - Hosen und - Jacken , Damen - und Kinder -

Beinkleider , Unterröcke , Korsetten , alle Arten

Strumpfe uud Socken , Netzjackcn , Kragen ,

Manschetten uud Cravatten , seid . Foulards -

Handschuhe , Arbeitcr - Wämmsc , Badehosen ,

Einschlag - und Bügeldecken , Kinder - Jäckchen
und Mützen , Vorhänge , .Hemden - Einsätze ,
wollene Tücher , Caputzcn , Strick - , Stick - und

Häkelwolle , Nadeln , Garn , Seide , Knöpfe ,

Schnnr , Einfaftlitze , schwarze , weifte u . farbige
Spitzen , Bänder , Militär - Effecten u . dgl . in .

Bemerkt wird , daft um 12 Uhr die noch

vorhandenen 6 Holz - Reale , 1 Tisch , 3 Rouleaux ,
1 Tannen - Kommode , mehrere Tabouretts , i Ofen¬

schirm u . s . w . zum Ausgebot kommen .
-

Wtz F366

Ferd . Marx ÄachL
,

Auktionator u . Taxator .

Bürea « : Kirchgaffe 8 .

stammt aus den ersten Fabriken .

Der Verkauf findet nur bis zum 31 . Mai statt .

Ferd . Müller
,

Nerostrafte 14 , im Laden . Nerostraftc 14 .

Borleglöffcl ,

Champagnerkühlcr , Tafel - Aufsätze , Zucker¬
schalen , Brodkörbe , Leuchter , Eierbecher , Essen¬
wärmer , sowie 10 kleine und große Servirbretter .

Sämmtliches Hotelsilber ist im besten Zustande und

Schluss des Ausverkaufs
zu Ende d . M .

N » . » 67 . Seite S .

Mobiliar - Versteigerung .

Heute Donnerstag , den 11 . Juni er . , Morgens

S ' /r und Nachmittags 2 ' /s Uhr anfangend , versteigere ich

in meinem Auctionslokale ,

sz 3 . Adolphstratze 3 ,

nachstehende mir von Herrschaften und Nachlässen übergebene

Gegenstände , als :

Eine Nußb . - u . Eich . - Speisezimmer - Einrichtung , einz . Büffet

in Mah . , mehrere compl . Betten , Waschkommoden mit

Marmor u . Toiletten , Kleider - , Spiegel - , Bücher - , Pfeiler -

u . Eckschränke , Schreib «, runde , ovale , viereckige , Bauern - u .

Ausziehtische , Stühle , Sessel , Tabouretts , Kommoden ,

Consolen , mehrere Salongarnituren in Plüsch - , Fantasie -

u . Kameltaschen - Bezug , Ottomanen , 1 Concert - Flügel ,

1 großer Kassenschrank mit Tresor , für Geschäfte

passend , Salon - u . andere Spiegel mit u . ohne Trümeau

in Nußb . - u . Goldrahmen , Teppiche , Portieren , Vorlagen ,

Oelgemälde , Stahl - u . Kupferstichbilder , Porzellan - Oefen ,
Kinder - Velociped , Küchenherd , Gas - u . Lampenlüster ,

einz . Strohsücke , Bettstellen , 2 30 - theil . Teigtheilmaschinen ,

2 Krankcn - Fahrstühle , Eisschrank , Waschmaschinen , Glas ,

Porzellan , Bettzeug , Küchenschrank , Küchentisch , ein fast
neuer schöner Geschirrschrank für Herrschaften ,

u . Kutscher ,

einz . Laden - Einrichtungs - Gegenstände , 1 Kaffeebrenner
für Geschäfte , 1 Badeofen , 1 Laden - Einrichtung für Kurz -

waaren u . noch vieles Andere , ferner 50 Paar Lorbeer - Bäume

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Wilh , Klotz
,

Auktionator und Taxator ,

Gegenstände zum Mitversteigern können täglich zugebracht , auf

Schluß - Anetion
des Manufaktur - , Kürz - , Weift - und Wollwaaren -

Geschäfts der Firma Robert Wagner ,

Zum Berkaus
ausgestellt in dem Laden

Nerostraße 14
, Ncrostraße 14

,

gut erhaltenes

HvtelMbev .

Gelegenheit für Hoteliers , Penfionen und

Restanratenre .

100 Stück Platten in allen Größen ,

Die am Lager befindlichen

Herren - Anzüge ,
Herren - Paletots

,

Herren - Hosen . Herren - Sackröcke
und Joppen , Knaben - Anzüge und
Paletots , Sommer - Garderoben und

Arbeiter - Kleider
werden zu
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F450Suppenwürze bei

Plättet mit

’F 81

F64

Sie sparen

'

W1

G
°

G

Jul . Hirck , Colonialw .,
Roonstratze 1 .

Bestens empfohlen werden Maggi
'S

praktische Gtetzhähnchen zum sparsamen
und bequemen Gebrauch der Suppenwürze .

Eine Bettstelle mit Sprungrahme , Matratze und Keil 80 Mk ., 1 einth .
nußb .- pol . Kleiderschrank 28 Mk . , 1 bequemes Plüichsopha 26 Mk ., eine
vierschubl . Kommode 26 Mk ., 1 Chaiselongue 30 Mk ., 1 Gewichtregulator
20 Mk . , 1 Gallerieschränkcheu 82 Mk ., 6 Wiener Rohrstühle ä 3 Mk . , ein

Bügeltisch 12 Mk ., 1 Oelgemälde 15 Mk ., 2 Spiegel 20 Mk ., 1 Waschtisch
mit Spiegel 9 Mk ., 1 sehr gut erhaltene Nähmaschine 45 Mk ., ein
Kleiderschrank , 2 - thür . , 40 Mk . , 1 fast neuer EiSschrank 27 Mk . , ein
Kleiderstock 5 Mk ., 1 Berticow 55 Mk ., 1 Kleiderreal 4 Mk ., 1 Küchenreal
8 Mk ., 2 gepolsterte Sessel 10 Mk ., 2 Eisen - Garteutische , 4 Garten¬

sessel , 2 dito Stühle , 1 Sopha mit Bettvorrichtung und Haus¬
haltungs - Gegenstände 7158

58 . Adelhaidstratze 58 . .

Banger
’

s Kunst - Salon .

Liudw . Heupel ’ s Christusblld

„ fiat voluntas tua *
. 7493

Victllalieil - Spezerei - Geschäft ,

Näheres unter Lbrilre « • « 1 . Postamt Wellritzstraste .

Glühstoff !
Grösste Annehmlichkeit und Ersparniss durch Wegfall jeder

besonderen Feuerung !
Das echte Dresdner Patent -Plätteisen ist schwäre emaillirt , zu 31/» Mk .,
Marke „ Mein Ideal “ , hochfeine Ausführung , ganz nickel - polirt , zu
6 Mk ., der Carton Glühstoff Pat . Martin zu 40 Pfg . überall käuflich .

Deutsche Glühstoff - Gesellschaft Dresden .

Geld , Zeit u . Arbeit
wenn Sie ausschliesslich

b . Naumann ’$

Q )
par * cnern * Seife
im Hauthalt verwenden .

Zu 32 4 Per Pf und .
* 1 .60 das 5 Pfund - Packet

überall zu haben /

fast neu , mit gutem Ton , ist preiswürdig zu verkaufen
Adelhaidstraste 5 « .

________________ ________________________
7226

MKWWna » Sehr schöne comvl . Schlaftimmer . Blüscbaarnituren . ein -i.
Betten , Sophas , Diban , Schränke , Tische , Stühle , Spiegel ,

Büffel « , Berticow , Kommoden , einige Matratzen , Deckbetten , Kissen , sowie
Küchenmöbel ec . sind billig zu verkaufen Mauergasse 15 . _______

6974

Marktstratze 23 , gegenüber dem Einhorn , empfehle : conipl . Betten ,
sowie einzelne Theile , Pol . und lack . Kleiderschränke , Küchenschränke , Sophas ,
Berticow , Kommoden , Nachtschränke , Spiegel , alle Arten Tische u . Stühle
zu den billigsten Preisen .

Jean Tliiiring , Tapezirer .
Gleichzeitig empf . ich mich in allen in mein Fach einschlagenden Arbeiten ,

Gut erhaltenes Sopha und 6 Stühle billig Michelsdera 9 , 2 l . 7283

’n » . Eine Kameltaschen - Garnitur ( neu ) billig zu verkaufen
Philippsbergstraße 27 , Part . 5606

Rheinbad Biebrich
.

Bon heute an ist , da die Wasscrwärme 15 Grad R . beträgt ,

die Badeanstalt , bestehend aus 16 Einzel - Bädern , 1 Herren -

Schwimmbad und 2 Damen - Schwimmbädern , von Morgens

6 Uhr bis zur Dämmerung geöffnet . Preis im Ab . 30 Pf .

Die Ueberfahrt ist birect an der Dampfbahn und wird durch em

Motorboot vermittelt .
74

Besitzer :

Georg ScStneiderhöhnj
Biebrich .

Mein Cigarren - u . MMOu - GWsl
verkaufe ich zum Jnventur - Werthe .

_______ __________________________
M . Förch . Kirchgasse 9 .

Heller Herren - Anzug zu verk . Näh . Oranienstrastc 31 Kun » ,

Nicht getragenes vlauscidenes Costüm wcgeil Trauer sehr billig
zu verkaufen Webergasse 85 , 2 ., __________ __ ________

7474

Oelgemitlde von A . Scheifhout
( Ostseestrand ) billig zu verkaufen . 7479

H . » eifner , Taunusstraße 7 .

C
'

Dteine , von keinem anderen Fabrikat
an Ausgiebigkeit übertroffene

Futzbotzenwichse
( Bohnermasse )

weist und gelb ,
giebt bei leichter Behandlung und

geringer Anstrengung hohen und dauerhaften Glanz .

Vorräthig in Dosen ä 80 Pf . und Mk . 1 .— . 4390

la Stahlspäne Packet 30 und 60 Pf .

Ohr . Tauber , Drogenhandlmig ,

Kirchgasse 8 .
Neue Chaisel . , Ottoman ., Divan , sopha Hill , Michelsberg 9 , 2 l . 7011

( 1 » roßer u . 1 kleiner ) mit Doppel -

Oll (11 ml ftttT Tresor , sowie eine Copirpresfe
X ? /11811lljl4 - lllll Mllig abzugeben . Näh . im Tac b̂l

^

Zuverkaufen :
Ein großer Kaffenschrank für Geschäftsleute , Fabrikat Philippi ,

1 schöner großer Restaurationsherd , 3 Verbindungen für Luftheizung ,
2 Schieferscheeren , 1 große Badewanne , 1 große Kaffee - u . 1 Farbenmühle ,
1 eisernes Erkergestell , 1 vollständiger Erkerabschluß , 1 Kegelspiel mit

Buchskugeln und eiserner Platte , 1 Metzgerklotz und 1 elegantes ovales

Fahnenschild ist billig abzugeben .

________
Ferd . Maner . Möbelhandlung , Nerostraste 23 .

Kleider - u . Kücheuschr . 14 — 22 , Kommode 10 , Schreibt . 2o ,
Betten mit Federz . 20 , Eisschr . 16 , Sopbas 10 , 14 , 18 , Tische ,
Stühle , Waage , Pult , Hängelampe , Büffet , Nähtisch , Spiegel ,
Schlafsopha sehr billig zu h . Hermannstraste 12 , 1 St . 7237

Ersschräuke Parterre .
Wellritzstraste «

^
Eine Speeerei - Ladeneinrichtung billig zu verkaufen . 7399

________________
fUanter , Nerostraße 25 .

'

MtWlW ^ Et » Kalbverdeck , 1 - u . lt - spännig , mit abnehmbarem
Verdeck und Bock , neueste Bauart , wenig gebraucht ,

billig zu verkaufe « . Näh . Wörthstraße 4 , 2 .
' "

iE
"

Ein neues Breack und ein gebrauchter Ärtzgerwage « zu
verkauftu Herrnmühlgasie 5 .________

3873

Gebrauchtes Kalvverdeck ( vi » - O - vis ) , gebrauchter Zweisp -

Fuhrwagen und 2 Handkarren zu verk . Weilttraße 10 . 6716

( « ött zu .
allen Geschäften geeignet , billig zu

verkaufen Nerostraße 43 .
ein neuer , und ein Ähuepplarrcn

MCKßCnVflgMb zu verk . Schachtstraße b . 6790

Adlerstratze 10 ein aut erhälteuer Stostkarren billig zu vcrk . , 6671

Ern gut erhaltener Fahrstuhl
zu verkaufen Frankfurterstraße 28 ._____ _______ 7893

Znverkaüsenl
^

Sechs Gartentische u . ca . 40 Gartenflühle ( beste Construetion ) ,
gut erhalten , sind preiswürdig zu verkaufen . Näh . im Tagdl .- Lerl . 7388
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Ki Me Gas - Einrichtung ,

bestehend aus Zuglampen , Wan - armen ,

Stehlampen , Schirmen in Blech u . Glas ,

Glocke « ,
- Ranchfängen , Schirmhaltern ,

Angenschützern u . A . m . im Ganzen oder

einzeln hat zu verkaufen die ' '

Ein junger starker Zughund billifi zu verk Kcllerstraße 8 . 6206

'Qi * wegen baldiger Abreise ein schöner
VerrKUsSN junger Kanarienvogel , guter

Sänger , mit Käfig 15 Mk . Ebenfalls ein schöner kleiner schwarzer Spitz

( Hündin ) , 9 Monate alt , 20JM Schöne Aussicht 16 , Part .

Feine Harzer Kanarienvögel mit langen , liefen ,
DÄM geraden nnd gebogenen Hohltouren , voller , runder

Knarre , Hohlklingeln , Klingclrollen , Klmgcl und tiefen Flöten sind zu ver -

a ufcn bei J . Enkirch , Moritzstraße 30 , 1 .

L Schellenhergsdie Hof - Bnchdnickerei
,

Langgaffe 27 .

Ein neuer Bicncnkasten billig zu verk . Walramstraßc 27 , Hth . ü
'

Einige Hundert gebr . Bohnenstangen z . vk . Gärrnerei Bi « n . 7395

K » 4 von mehreren Grundstücken zu verkaufen
Mikk Geisbergstraße 46 .___________________

60 Rtb . em . Klee , Distr . Leberberg , zu vk . Dotzheimerstr . 17 , P . 7331

Ewiger Klee , 75 Ruthen , auf der Schönen Aussicht

gelegen , zu verkaufen . Näh . Hotel Hahn .

« MU Kaufgeftrche
Frau H . Lance . Metzgergaffe 35 , zahlt die höchsten Preise

für getr . Herren - , Damen - und Kinder - Kleider , Schuhwerk . Betten ,
Möbel , Gold u . Silber u . dergl . Auf Bestellung k. vünktl . ins Haus .

Die besten Preise bezahlt llil . Z » rach »» ann , Metzgergaffe 24 , für

gebr . Herren - und Damenklcider , Gold - und Silbersachen , Schuhe und

Möbel u . s. w . Auf Bestellung komme ins Haus . 7213

Getragene Herren - u . Aamen - Klcider , Gold , Silber , Uhren ,
Brillanten , Möbel , sowie ganze Nachlässe zu den höchsten Kauf -

summen gesucht . Jos . Birmweig , Metzgergasse 2 . 5500

Ich zahle
stets einen anständigen Preis bei sofortiger Kasse für gebr . Herren - und

Damen - Kleider , Gold - und Silbersachen , Brillante » , einzelne

Möbelstücke , Bette »», ganze Einrichtungen , Waffe » , fämmtliche

Jagdutenfilie » , DtilitLreffecten , Fahrräder . 6750

Bestellungen hier und auswärts werden pünktlich besorgt .

Jacob Fuhr , Goldgasse 12 .

Gebrauchte Herren - und Damcn - Ktcider , Uniformen , Möbel , Gold ,
Silber und Brillanten , sowie Pfandscheine und ganze Nachlässe kaust
stets zu höchsten Preisen __________

s , Itosenaw . Metzgergasse ( 3 .

WWW Damen - Kleider , Gold , Silber , Pfandscheine ,
Möbel u . s . w . ________

J . Birnaweig , Goldgasse 15 . 1575

„ Ges , ein noch gut erh . Fliegenschrank . Wo ? sagt d . Tagbl .- Perl . 7454

Ponh - Geschirr nebst Wage » ( Gig ) zu kaufen
AWM

^
gesucht Schwalbacherstrahe 14 , 1 l . 7469

3“ kaufen gesucht . Offerten nebst
VhVCvjvH Preisangabe unter „ Badeofen “

V . B . O an den Tagbl .- Berlag erbeten . 7428

Gebr . Sacke zu taufen gesucht Adlerstraße 27 . 5341

Verschiedenes MlZMj
— WMl^ . Polizei - Zeichnungen , statistische Berechnungen ,
ßMWr Kostenanschläge re . schnell , sauber und billig . Off .

unter A . V>. A . » 28 an den Tagbl .- Verlag .

HF * Mineralbäder Wohnung
^

puuktl .
Endwig Born , vormals L . Scheidt , Bleichstraße 9 , Hth . Part . l .
Preis nach Uebereinkunst , 7026

Herren - u . Kuaben - Anzüge werden schön und billig angeferkigt ,
sowie ausgebcssert u . gereinigt Äertramstraße 8 , Bdh . 1 St ,

in der Stadtzüber Land und per Bahn ohne Umladung , sowie mit

Federrollen unter Garantie billigst . ~ . , _ „ ,

_ ____________________
Willi . Blum , Friedrichstraße 37 .

aller Ärt werden bill . u . dauerhaft geflochten . 6961

SSlllyW Friedrich Hetzel . Hirschgrabe » 16 »

Ellenbogengasse 6
werden Rohr - und Strohstühle geflockten , revarirt mid polirt . 2534

hochelegante und einfache , werden bei tadelloser Ausarbeitung schnell
und preiswerth angefertigt .

Fran Heiser - Jagemann ,
Röderstraße 41 , 1 St . , nahe Taunusstraße .

WMEig »̂ Anfertigung eleganter CostüMe zu billigen Preisen .
WmWr Oraniensträße 4 , 1 Tr . rechts .

Decken - , Zimmer - u . Küchenweißen , nameull . s - alafzim .,
Mansarden durch gr . Vertilgung v . Ungeziefer , spurl . Vertilg , der

Küchenkäfer , v . Garantie . A . Weiterburg . Marktstr . 12 , H . 2 .

Gekittet w . Glas , Marmor , sowie Kunstgegenstande a . Art (Porz . w .
feuerfest , i . Wasser haltb .) Marktstr . 19a , Ecke Krabenstr . 2 , 3 l . Uhlmann .

Eine perfecte Schneiderin sucht noch einige Kunden außer dem Hause ,
Zu erst . Heimath , Lehrstraße 11 .______

Anfertigung von Costümen , Hauskleidern , Blousen bei gutem Sitz
billigster Berechnung und Promoter Bedienung Nerostraße 42 , 2 . Et . l .

mich in allen vork . Näharbeiten , Eostüme van
6 Mk . an , Hauskleider von Mk . 2 .50 an .

Für guten Sitz und Haltbarkeit übernehme die vollste Garantie . Reich -

haltige Muflerkarte steht zu Diensten . Hartingstraße 8 , Part .

In allen Städten Deutschlands

Vertreter gesucht ,

die i . besseren Kreisen Zutritt haben , für einen ganz neuen ,

Satent . , beliebt , u . an Jedermann leicht verhau !! . Artikel .

lerren , auch Damen , finden sehr lohnende Thätigkeit . Off .

unter II . SOS » an Haasenstein » Vogler A . - « . ,
Frankfurt a . W .

” ° 4

Bett «« zn verleihen Marktstraße 22 , 1 St . __________

Bettfedern - Reinigung mit Dampfapparat . 698Ö

________
Willi . Hiei . 1 , Albrechtstraße 30 . Part .

Eine perfecte Büglerin empfiehlt sich in und außer dem
Hause . Rheinstraße 51 , 3 St .

'
Handschuhe werd , schön gcw u . ächt gefärbt Weberg . 40 . 6986

Welche edeldenkcnde Herrschaft , Pension oder Hotel -

besitzer würde einer im Waschen und Bügeln gründlich
erfahrenen Frau , deren Mann durck ; einen Unfall arbeitsunfähig geworden ,
Wäsche zum Waschen und Bügeln zukommen lassen ? Näh . bei Eouis
Heher , Hoflieferant , Grobe Burgstraße 10 .

Neue Bleich - Anstalt ,
circa 1 Minute vom Ende der oberen Blücherstraße entfernt .

Reinliche Lage , fließendes Wasser . Daselbst kann von jetzt ab

gebleicht werden . Auf Verlangen wird Wäscht abgeholt . Be¬

stellungen können auch per Post gemacht werden .

Jac . Zias , Wohnung : Blücherstraße 18 .

Madame Betty Teschner ,

'

welche 7 Jahre durch in Karlsbad massirt hat , empfiehlt sich hier den

geehrten Damen als geprüfte Mafleuse ( auch der engt . Sprache Mächtig ) .

Masseuse Fra » M>. Link wohnt Schulberg 11 , Part , r .

Eine gut empfohlene Krankenpslegerin empfiehlt sich im Pflegen
und Nachtwachen . Sedanstraße 7 , Vdh . Part .

WWMH » Eine junge Friseurin sucht einige Kunden
"
hes bMtger

Berechnung . Rhetnstraße 24 , Sto . Part .

Aeltcrc Beamten - Wittioc N
fältige Pflege zu nehmen . Off , unter H . 1 » . « » S an den Taqbl .- Bett .

. i . . - X Senden Sie nur Ihre Ndiefle ,
verrat . ä

MOklerteu -Iournal Charioncuburg 8 Berlin . ( E . G 150 ) F, %4

Seirath . Wittwer ohne Kinder , 40 Jahre all , kath . , Mi
10,000 Mk . Vermögen u . guter Einrichtung , wünscht mit Art .
od , Wwe . bis zu gleichem Alter u . Verm . bek . zu w . Off ,
nur mit näh . Ang . u . Adr , u . P . * * ■ postlagernd Mainz .

Weich ' Edel denken der leih » Jemand 100 Mlk . gegen
'
RetournkrM ^

Offerten unter C . le postlagernd Berliner Hof .



Kette 8 . N » . 267 Mtesbaderrer Tagblatt ( MOrgrrr - Airsgakr ) . 11 . Juni 1896 ,

Kirchgasse 21 . Kirchgasse 21 .

8945
7076
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Kohlen aller Sorten und Holz . 6989

7175

( 300

Bad . ( Freib . ) Geld - Loose

MrautwortliL für die Redaction : C . Röth erd t . Rotationsvrefieu - Druck und Verlag der L . Schellen berg
’
idjen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden .

Ndelhaidstratze ä Commanditgesellsch .
13 . iÄ _e » e ( gesetzlich geschützt ) .

Gegründet im Jahre 1890 .

Billigste Bezugsquelle au Brennmaterialien .

Etablissement für vollständige Einrichtung von
Wohnhäusern , Villen , Hotels etc .

Alleinverkauf zu Orieinal - Preiscn der

& 3 Mk ., Ziehung sicher 12 . u . 13 . Juni . 3234 Geldgew . , 215,000 Mk . ,
bei de ICallois , Loose - General - Debit , 10 . Langgasse 10 . 7272

Künstliche Stirnfrisuren
,

Perücken
,

Scheitel
, Zöpfe etc .

werden naturgetreu zu mässigen Preisen angefertigt .

3 Pfd . 2 Pf .,
5 „ 3 „

10 „ 5 „ billiger .

Feinste Süss - Rahmbutter
per Pfd . 1 . 10 Mk . , täglich frisch , empf . 7323

•T . Rapp , Goldgasse 2 .

Königl . Württembergischen Hof - MöbelfabriK

E . Epple L Ege
( Inhaber : Commerzienrath K . Ege , E . Behr , O . Berger ) ,

des Teppichhauses JL C . Bicsiliorn ,
des Gardinen - Engrosgeschäfts B» . Bonn ,
der Bettenfabrik Gg . A memlt .

Eigenes Atelier für Tapezirer - und

Decorations - Arbeiten . — Decorateur I . Ranges .

Grosses Lager !

Complete Musterzimmer — Möbel aller Art .

Special - Abtheilung für Teppiche , Portieren etc .

Special - Abtheilung für Gardinen .

Special - Abtheilung für Betten , Bettwaaren .

Bettstellen in Holz und Metall .

Reichshallen - Theater .

Stiftstrasse IC . — Direction : Ch . Hebinger .

Täglich grosse Specialitäten - Vorstellungen I . Ranges .

Anfang 8 Uhr . Sonn - und Feiertags : 4 und 8 Uhr . F457 Kaiser s Kaffee
ist der beste und billigste , warum ? ? ? Weil derselbe direct
in Java , Central - Amerika und Brafilien für 120 Ge¬
schäfte zusammen eingekauft und dann ohne jeden Zwischen¬

handel direct an den Consumenten verkauft wird .

Roh - Kaffee pro Pfd . 95 , 110 , 120 , 130 ,
140 Pf . , geröstet pro Pfd . 100 , 120 , 130 ,
140 , 150 , 160 , 170 , 180 Pf . , Abfall -

Kaffee pro Pfd . 80 Pf .

Nur käuflich in

Kaisers Kaffee - Geschiifterr ,

Wicsb . de, , ( A
Biebrich , Mainzerstratze 12 .

wb . Bei Mehr - Abnahme entsprechenden Rabatt .

Turn - Verein Wiesbaden .

Die gelegentlich unseres 50 - jähr . Jubiläums
erschienene „ Festschrift " ist zum Preise von
60 Pf . bei unseren Mitgliedern : Kaufmann
Strensch , Webergasse 40

, Kaufmann
Hutter , Kirchgasse 54 , Kaufmann Hack ,
Rheinstr . 37 , Christ . Limbarth , Buch .

Händler , Kranzplatz 2 , zu haben . F 238

Der Vorstand des Turn - Bereins Wiesbaden .

Telephon No . 151.

^ av Schupp N

Hugo Wlenke ,

*
?

Wiesbaden , Taunusstrasse 39 .

Bg ] , Theater - Friseur ,AjM . e slÄ KBU a Saj Spiegelgasse 1 .
Damen - Frisir - Salon mit Champooing und Trocken - Apparat .

Tapeten - Handlung .
I

Grösste Auswahl . — Beste Bedienung . I
Tapeten von 30 Pf « per Rolle an bis zu den I

feinsten von 3311 H

J . & F . Suth , Wiesbaden ,
ICrieilriclistrasse H u . IO .

Turner - Hüte
in verschiedenen Qualitäten und in größter Aus¬

wahl bei
'

6487

Fritz Strensch ,

Wcbergasse 40 , gegenüber der Saalgasse .
NB . Habe für Turner die Preise extra billig gestellt .

_________

Gelegenheitskauf .

___
Eine grosse Parthie

Korsetten
,

in allien Weiten vorrathig ,

*

empfiehlt zu sehr billigen Preisen 6988

Josepli Ullmaiaia
,
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Donnerstag , den 11 . Ium .Ko . 267 . Morgen - Ausgabe .

Der Assessoren Paragraph .

Heute oder morgen dürfte im Abgeordnetenhaufe die

entscheidende Abstimmung über das Richterbesolduugsgesetz

stattfinden , dessen einschneidendste Bedeutung in dem be¬

rüchtigten Assessoren - Paragraphen liegt . Das Herrenhaus

hat dem Paragraphen eine etwas veränderte Gestalt gc -

acben , aber nur die Form ist geändert worden , die Sache

P dieselbe geblieben . Bisher heißt es in dem Gesetz , die

Assessoren „ werden nach ihrer Ernennung einem . . .

Gericht . . . überwiesen
"

. Das Herrenhaus hat aus diesem

Avang eine Willkür gemacht , indem es statt dessen sagt :

Die Gerichtsassessoren können . . . überwiesen werden .

Wenn sie binnen vier Jahren nach ihrer Ernennung

ihre Ueberweisung „ nicht beantragen oder nicht erlangen
"

,

so scheiden sie aus dem Justizdienst aus .
"

Diese Form ist

iwck erheblich schroffer als der ursprüngliche Wortlaut der

A « lage . Danach sollte es der Regierung freistehen , von

den Referendaren , welche die zweite Prüfung bestanden

haben , beliebig die einen zu Gerichtsassessoren zu ernennen ,

die anderen nicht . Hierdurch würde sie betreffs der letzteren

von der gesetzlichen Verpflichtung befreit , die Assessoren im

Justizdienst unentgeltlich zu beschäftigen , aus welcher Be¬

schäftigung die moralische Verpflichtung zurspäteren etatsmäßigen

Anstellung aller derjenigen folgt , deren Uebergehuug sich nicht

durch plausible Gründe rechtfertigen läßt . Nach dem Beschluß
des Herrenhauses dagegen sollen zunächst Alle , welche das

zweite Examen bestanden haben , als Gerichtsassessoren zu¬

gelassen werden , aber die Verpflichtung der Justizverwaltung ,

sie unentgeltlich zu beschäftigen , wird in eine bloße Befugniß
dazu verwandelt und zugleich bestimmt , daß Gerichts¬

assessoren , die binnen vier Jahren eine solche unentgeltliche

Beschäftigung „ nicht erlangt haben
"

, ans dem Justizdienst
ausscheiden . Die Verbesserung des Herrenhauses stellt sich

somit evident als eine Verschlechterung dar ; die Arc der

Willkür bleibt dieselbe , aber ihre Form ist noch schroffer
geworden .

Der Justizminister hat freilich zur Motivirung des

Ässessoren - Paragraphen erklärt , die Regierung wünsche , daß

der höhere Justizdieust Jedem nach seinen Fähigkeiten zu¬

gänglich bleibt , sie wolle nicht , daß der Justizdienst ein

Privilegium der wohlhabenden Klassen werde , und deshalb
habe sie ein Mittel gesucht , um den übermäßigen Zudrang
einzuschränken . Ein verfehlteres Mittel als diese Art

der Assessoren - Auslese konnte aber nicht gefunden werden .

Freilich Andere sind in ihren Worten nicht so vor¬

sichtig gewesen wie der Justizminister und haben in allzu
großer Gesprächigkeit verrathen , worauf die Wünsche
der Regierung hinauslaufen . Der Präsident des obersten

preußischen Gerichtshofes , Herr Drenkmann , hat sich

dahin resumirt , daß man bei der Anstellung nicht nur auf
die geistige und sittliche Tüchtigkeit des Anwärters , sondern

auch auf sein „ äußeres Auftreten
"

zu sehen habe . Und die

„ Nordd . Allgcm . Ztg .
"

hat ausführlich auseinandergesetzt ,

daß das Wichtigste , wonach die Qualität eines Richters zu

bemessen sei , „ Takt und äußere Form
" wären . Die Wirkung ,

welche der Assessoren - Paragraph haben würde , liegt eben

für Jedermann auf der Hand . Wie auch immer eine

Auslese vorgenommen wird , lediglich nach freiem Er¬

messen einer einzelnen Person oder weniger Per¬
sonen , da ist es schwer zu vermeiden , daß ein

großer Theil der Stellen in der Justiz bald ebenso von

einem engen Kreise von bestimmter sozialer und politischer

Richtung beschlagnahmt wird , wie es in weiten Gebieten der

Verwaltung thatsächlich der Fall ist . Auch ist es klar , wie

diese „ Reform
"

auf den Richterstand wirken würde . Kann

ein Assessor ohne Disziplinarverfahren von der Zulassung
zum Richterstande ausgeschlossen werden , so wird damit der

ganze Stand zur Kriecherei verurtheilt . Zugleich wird aber

durch den verstärkten Andrang zur Rechtsanwaltschaft auch

dieser Stand bedroht , und höchstwahrscheinlich würde der

Assessoren - Auslese über kurz ober lang die Beseitigung der

freien Advokatur folgen .
Würde man aufhören , die Justiz vom rein finanziellen

Standpunkt ans zu regeln , würde jede richterliche Thätig -

keit nur von besoldeten Richtern und nicht von unbesoldeten
Assessoren ausgeübt , würde man die Strafkammern auch

nach Einführung der Berufung nicht mit drei , sondern mit

fünf Richtern besetzen , so würde von einer Ueberfüllung im

Richterstande nicht mehr viel zu hören sein . Dieser Ueber -

füllnng aber in der Weise zu begegnen , daß man nach acht¬

jähriger oder längerer Vorbereituugszeit einer Anzahl von

Leuten sagt : „ Ihr könnt gehen , mir können Euch nicht

brauchen ! " das hieße , den Nmsturzparteien eine Reihe neuer

und gefährlicher Kämpfer zuführen .
Wir hoffen , daß das Haus dem Assessoren - Paragraphen

in jeder Gestaltung seine Zustimmung versagen wird .
*

Auf die VersaffnugSwidrigkeit des Assessoren - Paragraphen
weist jetzt auch der „ Haniiov . Cour .

" hin , indem er hervorhebt ,
daß das Beamten - Erneiinnngsgesetz der Krone vor Allem dem
Art . 4 der Verfassung entsprechen muß , nach welcheni die öffent¬
lichen Aeniter für alle dazu Befähigten gleich zugänglich sein sollen :
Da der Artikel 4 mit den Worten beginnt : „ Alle Preuße » sind
vor dem Gesetze gleich ; StandcSvorrechte finden nicht statt " — so
ist cs unmöglich,

'
dem Begriff der „ Befähigung

" eine Ausdehnung

zu geben , wie es , ohne Widerspruch Seitens der Negierung
gefunden zu haben , der Kammergerichts - Präsident Drenkmann
im Herrenhaufe gethan hat . Nach seiner „ autoritativen

Auslegung wurde der Assessoren - Paragraph allerdings den

Zweck haben , das Richteramt für Söhne gewisser Staude

nicht „ gleich zugänglich
"

zu machen wie für die Sprößlinge anderer
Stände . Dem Wortlaut und dem Geist der Verfassung wurde em

solches Vorgehen widersprechen , und da es in der That durchaus
nicht unmöglich erscheint , daß der Paragraph in diesem Sinne an¬

gewendet wird , ist seine Ablehnung — schon aus diesem Grunde —

durchaus gerechtfertigt . Der „ Hannov . Cour .
" betont daun noch

einen zweiten Gesichtspunkt , der ebenfalls Beachtung verdient , nämlich
den , daß die Justiz -Verwaltung das Odium für das Abweichen
von der bisherigen Praxis in der Richter -Ernennung , das sie selbst
nicht ans sich nehmen möchte , auf das Abgeordnetenhaus abwälzen
will . Das ist ja sehr bequem für die Verwaltung ; aber das Ab¬

geordnetenhaus wäre sehr unvorsichtig , wenn es daraus eingehen wollte .
Zum Assessoren - Paragraphen des Richter - Besoldungsgesetzes

schreibt ein badisches Ceutrumsblatt : „ Wir glauben die Lage in

Deutschland richtig zn benrtheilen , wenn wir behaupten , daß ein solcher
Entwurf in gairz Süd - und Mittel - Deutschland unmöglich ist . Das

ist und bleibt einmal ein preiißisches Unicum und Spezificum ,
um das wir unsere nordischen Brüder wahrlich nicht beneiden
würden . . . . Man darf auf den Ausgang der Sache mit

Recht gespannt fein , zumal man hier wiederum sieht , wie

wenig man in Preußen aus der lehrreichen Vergangenheit der

letzten zwei Decennicn gelernt hat . Släiidebevorzugung und Klassen -

nuterschiede sind es hauptsächlich gewesen , welche die soziale Gefahr
so sehr verschärft , die Unzufriedenheit so verallgemeinert haben , und
da will mau , anstatt der Rechtsgleichheit freie Bahn zu
schaffen , auch noch das Cliquenwesen und die Staiidesunterschiede

gesetzlich auch da fanktioniren , wo das Wort Unterschied gar nicht

gebraucht werden soll — in der Rechtspflege und ihrer Vertretung .
"

Ueber Offiziers - Ehrengerichte
verbreitet sich ein zeitgemäßer Aufsatz in der illustrirten Zeitschrift

„ Zur
'

Guten Stunde "
, deffen Verfasser , H . v . Sudenburg , offenbar

selber dem Offiziersstande angehört hat . Folgende Ausführungeir
dürften allgem .nues Interesse beanspruchen :

„ Als Organe zur Entscheidung in Ehrenfragen eines Offiziers
können einmal der Ehrenrath , ferner das Ehrengericht in Tbätigkeit
treten . Der Ehreurath steht gleichsam nuterstützend dem Komman¬
deur zur Seite , hat keine entscheidende , sondern nur eine berathende
Tendenz , während die Verantwortung dem Kommandeur bleibt . Er
wird für ein Jahr gewählt und besteht beim Regiment aus einem

Rittmeister ( Haiiptmanu ) , einem Premier - und einem Sekonde -
Lieutenaut . Für die Berathungen des Ehrengerichts führt der

Ehrenrath die Voruntersuchung .
Mitglieder des Ehrengerichts über Hauptleute und Lieutenants

find sämmtliche Mitglieder des Offiziercorps , über Stabsoffiziere
entfcheidet ein Ehrengericht , das sich aus einem General und neun

Stabsoffizieren zusammeusctzt und durch Wahl innerhalb eines

Arincecorps alljährlich erneuert wird . Vereidigt werden die Mit¬

glieder des Ehrengerichts nicht .

44 Jahrgang . 1896 .

Vor der Abstimmung fordert der Kommandeur auf , als
Ehrenmänner , ohne Leidenschaft , nach Pflicht und GewiffM , mit

Erwägung der einwirkenden besonderen Verhältniffe , ihre Stimmen

ä ^ )aun erfolgt Vorlesung der Akten durch den Ehrenrath , woran
sich die Vertheidignng schließt . Bis zu Ende derselben war der

Angeschuldigte gegenwärtig und verläßt erst jetzt den Raum . Rach
einer durch den Kommandeur zu leitenden Berathung und » ach dem

Vortrag eines schristlicheii Gutachtens des Ehrenraths , giebt jedes
Mitglied seine Stimme mündlich an den Ehreurath ab — zuerst
der Ehreurath selbst , dann vom jüngsten Lieutenant an , zuletzt der

Kommandeur .
Der Spruch , von dem sich kein Mitglied des Ehrengerichts

ausschließen darf , kann auf eine der nachstehenden Entscheidungen

laUtCl.
'
auf Unzuständigkeit , wenn das Ehrengericht der Ansicht ist ,

daß der Fall sich nicht zur ehrengerichtlichen Behandlung eigne .
2 . Auf Vervollständigung der Uutersnchniig .

4 . Ans MURg
^

der
^ '

Gefährdung der Standesehre unter Be -

antragung der Ertheilung einer Warnung , wenn das Ehrengericht
der Ueberzengllng ist , daß der Angeschuldigte nicht unwürdig geworden
ist , im Dienste z » verbleibe » .

5 . Auf schuldig der Verletzung der Standesehre unter Be¬

antragung der Entlassung mit schlichtem Abschied , wenn das Ehren¬
gericht der Ueberzcugnng ist , daß der Angeschuldigte in seiner
Dieuststellling nicht bleiben kann .

6 . Auf schuldig der Verletzung der Standesehre unter er »

schwerendeu Umständen , unter Beantragung der Entfernung aus
dem Osfizierstande , wen » das Ehrengericht der Ueberzenguilg ist ,
daß der Angeschuldigte dem Stande auzugehören unwürdig ge¬
worden ist . „ , „

Für inaktive Offiziere tritt an die Stelle der Entlassinig mit

schlichtem Abschied der Verlust des Rechtes , Militäruniform zu
tragen ; an die Stelle der Entfernung aus dem Osfizierstande
außerdem der Verlust des Osfizierlitels . ,

Ein gültiger Spruch entsteht , wen » mehr als die Halste der

Stimmen gleichlautct . Ist das nicht der Fall , so werdeli die für
die härteste Ansicht abgegebenen Stimme » der nächst milderen znr
Erlangung der Mehrheit zugezählt .

"

Politische Tages - Pundschau .

— Deutsche Kampfspiele . Arn 7 . d . Mts . fand

im Abgeorduetenhause auf Einladung des Central - Aus¬

schusses für Volks - und Jugendspiel in Deutschland eine

Besprechung mit Vertretern sportlicher Richtungen über die

Frage der Nationaltage für deutsche Kampfspiele statt . Der

Central - Ausschuß hatte hierüber bereits vorher mit Ver¬

tretern der deutschen Turnerschaft Berathungen gepflogen ,
und ist in Aussicht genommen , daß dies Thema auf dem

2 . deutschen Kongreß für Volks - und Jugendspiel in

München am 12 . Juli d . Js . zur öffentlichen Verhandlung
gestellt werde . Anwesend waren Vertreter der Ruderer ,

Schwimmer,Radfahrer , der Fußball - und Lawn - Tennisspieler ,
des athletischen Sports und der Fechtkunst . Von jeder dieser

Richtungen wurde durch Wahl ein Delegirter zur Theil -

nahme an den weiteren Berathungen über den Plan der

Nationaltage bestimmt . Die letzteren sollen selbstverständ¬
lich nicht einseitig sportliche oder turnerische Unternehmungen ,

sondern ein allgemeines deutsches Volksfest im rechten

Sinne des Wortes bilden . Man stimmte einmüthig und

mit Begeisterung dem Plane zu . Die Einzelheiten desselben

stehen gegenwärtig natürlich noch nicht in Frage , vielmehr

wird dies Sache der späteren Berathungen bleiben . Auch soll

der Kongreß in München zunächst nur die Gelegenheit geben , die

öffentliche Meinung hierüber zu hören . Die endgültige Ent¬

scheidung bleibt den einzelnen korporativen Organisationen für

Turnen , Spiel und Sport Vorbehalten . Der Central - Ausschirß

geht hierbei , wie von den Vorsitzenden v . Schenckendorff und

Dr . Schmidt sowie von dem Geschäftsführer Raydt aus¬

geführt wurde , von der folgenden Grundauffassung aus :

„ Zur Förderung des Zieles , die Leibesübungen mehr und

mehr zu einer Volkssitte zu machen , ist es wünschenswerth ,

daß in jedem Orte sich ein Volksfest in jährlicher Wieder¬

kehr einbürgere ; dies würde nicht nur zur steten Uebnng

der Kräfte , sondern auch zur Stärkung vaterländischer Ge -

( Nachdruck verboten .)

Die Krönnngsfeierttchlreiten in Moskau .

Von Paul Lindenberg .
XII ,

Epilog .
Moskau , 6 . 3uui .

Zu Ende ist sie nun , die Reihe jener glanzvolle » Festlichkeiten -

welche die Kaiferkrönung in ihrem Gefolge hatte , vorbei find die

Tage des rauschende » , abwechselungsreiche » Lebens , die zahllose
Bilder voll Prunk und Farbenpracht entfalteten , z» denen sich un¬
erwartet so viele grausige » und niederdrückenden Inhalts gesellten ,
jene Tage , die uns die höchste , scheinbar schrankenlose irdische Macht
und Ohnmacht vor Augen führten und unS mit tiefen , unvergeß -

lichen , frohen wie ernsten Eindrücken erfüllten .
Für uns Deutsche war der Schluß dieser drei Festwochen em

ganz besonders sympathischer und warm uachklingender , weilten wir

zuletzt doch inmitten der fremde » Stadt und einer aus allen Welt¬

gegenden zusammengeströmteu Gesellschaft auf deutschem Boden , im
Schatten der den Reichsadler tragende » schwarz - weiß -rothe » Fahne ,
die so stolz und lustig » ns vom Dache des vornehme » kleine » Palais
in der Ssadowaja , oer Gartenstraße , welches unserer Botschaft
während der Krönungszeit zum Heim diente , begrüßte , als wir am
gestrigen Abend der Einladung des Botschafters zur „ Musikalischen
Soirße "

, der , wie es besonders angegeben war , Ihre Majestäten der
Kaiser und die Kaiserin aller russischen Länder die Ehre ihrer An¬
wesenheit schenken werden , Folge leistete » .

Es war ein sehr glücklicher Gedanke Seitens unseres Bot¬
schafters , des Fürsten Radolin , gewesen , die lange Kette der Fest¬
lichkeiten nicht um einen neuen Ball zu vermehren ; den kaiserlichen ,
wie anderen fürstlichen Herrschaften muß jede einer Polonaise , einer
Quadrille oder einem Walzer auch nur ähnelnde Musikweise schon
einen gelinden Schrecken verursachen , so übersättigt dürfte » sie von
all den Tanzklängen sein . Aber ich bin überzeugt , daß all die
höchst - und hochgeborenen Herrschaften erleichtert aufathmeteu , als
sie erfuhren , daß der Abend in der deutschen Botschaft einen anderen
und unterhaltendere » Charakter wie die übrigen Festlichkeiten tragen
Würde , und die Bemühungen um Einladungskarten zu demselben
waren so stark , daß die an sich beschränkten Räumlichkeiten dreimal
fo groß hätten sein müssen , nm all die Zutrittbegehrenden aus den
ßof » und ersten Gesellschaftskreisen aufnehmen zn können .

Um die neunte Abendstunde waren die mit herrlichen Blumen
und Pflanzen geschmückten Säle und Kabinette schon dicht gefüllt ,
der Czar erschien , vom Prinzen Heinrich , der seine russische Dragoner -

Uniform angelegt , und dem Botschafter wie dessen schöner , jungen
Gemahlin empfangen , kurz vor 10 Uhr ; er trug die dunkle Uniform
feines preußischen Husaren - Regiments ( Kaiser Nikolaus II . von
Rußland , 1 . westsäl . Nr . 8 ) , während die Kaiserin eine kostbare
turkisfarbeue Seidenrobe mit funkelndem Brillantschmuck um den
Hals und im Haar gewählt . Ein langer Zug von russische » und
ausländische » Fürstlichkeiten , unter Ersteren der Grobherzog von
Sachsen - Weimar und der Großherzog von Hessen , schloß sich an
und füllte bereits einen guten Theil des kleinen weißen Mnsiksaales ,
der als einzigen Wandschmuck das lebensgroße Portrait des deutschen
Kaiser » aufwies ; die überwiegende Mehrzahl der etwa vierhundert
Gäste mußte dem Konzert in den Nebenräumen beiwohnen , nur

für die geladene » Presse - Vertreter war in liebeuSwürdigster Weise

gesorgt .
Aus nicht weniger wie zehn Nummern bestand das Konzert ,

das von einer Mannigfaltigkeit und Schönheit war , wie man es

wohl kaum zuvor in Rußland gehört . Fast ausnahmslos kamen
die Werke deutscher Tondichter zum Vortrag , auch das Programm
war in deutscher Sprache abgesagt ; die begleitende Musik halte das

Berliner Philharmonische Orchester gestellt , welche » unter der

Leitung des Königlichen Kapellmeisters Dr . Muck seinem Rufe
wiederum die höchste Ehre einlegte , die Sängermnen und

Sänger stammten aus den verschiedensten Theilen Deutschlands .
Nach der russische » Natioualhymue und der Ouvertüre

zur Weberschen „ Euryanthe
"

trugen der Pianist Emil

Sauer und der Geiger F . Zajic de » ersten Satz au »

Beethovens C - moll - Souate vor . Es folgten die von Fra » Herzog
(von der Berliner König !. Oper ) mit voller , klangreicher Stimme

gesungene Arie aus Mozarts „ Entführung aus dem Serail " :
Martern aller Art " und von Fräulein Ternina ( vom Münchener

König !. Theater ) kraftvoll Isoldes Liebestod aus Wagners
Tristan und Isolde

" . Vornehm und zart wurde von

Professor Halir ( Geige ) und dem Hoscellisteu Heinrich Grüufeld
unter der Klavierbegleitung Bernhard StaveuhagcnS (aus Weimar )
Mendelssohns Adagio aus D - moll - Trio vorgetragen , dann sang
mit glockenheller , die Hörer zu jubelndem Beisall hinreißender
Stimme da » zierliche , reizende Fräulein Wedekind ( vom Dresdener

Hoftheater ) Alabieffs „ Die Nachtigall " und Chopins „La coquette
“

,
namentlich das erstere Lied mit feinen schwierigen Koloraturen gefiel

ungemein . Von tiefer Wirkung war das Quintett aus den „ Meister¬

singern " von Frau Marie Götze und Fräulein Ida Hiedler ( beide
von der Berliner Königl . Oper ) und den Herren Götze ( Berlin ) ,
Gerhänfer ( Karlsruhe ) und Reichmaun (Wien ) in leidenschaftlich -

bewegender Weise gesungen , so iueinanderfließend , so aus einem (Sim ,
wie man es selbst in Bayreuth noch nicht vernommen . Frisch und

froh , mit seiner biegsamen und einschmeichelnden Stimme und seinem
gewinnenden , sicheren Vortrag , der fo gut zu der gefälligen per¬
sönlichen Erscheinung paßt , saug Herr Paul Bnlß ( von der Berliner

Königl . Oper ) Löwe » „ Heinrich der Finkler
" und Beckers „Trompeter

an der Katzbach
"

, weich und frisch , wen » auch scheinbar nicht

ganz disponirt , Fräulein Dietrich ( vom Königliche » Opernhause in
Berlin ) Mozarts „ Wiegenlied

" und Tanberts „ S Lerchle "
, worauf

Wagners schmetternder Walkürenritt , von den Damen Alken ( Hof -

thearer in Schwerin ), Dietrich , Götze , Herzog , Hiedler , Pfeiffer
( Hoftheater in Darmstadt ) , Ternina und Wiborg ( Hostbeater in
Stuttgart ) mit Leidenschaft gesungen , den würdigen Beschluß bildete .
Alle Nummern fanden den reichsten Beifall , den das Kaiferpaar
stets zuerst anftimmte . Nach einer kleinen Pause folgten noch ver¬
schiedene Sceneii aus dem „ Wallenstein "

, zunächst jene Stelle , in
welcher Questenberg dem Friedländer seine Versäumnisse und Thaten -
losigkeit im Beisein der Wallensteinschen Generale vorhält ; an der
eindrucksvollen , meisterhaften Darstellung beteiligten sich die
Herren Barnay (Wallenstein ) , Keßler ( Ille ) , Arndt (Terzky) , Gm8e
( Questenberg ) und Fräulein Poppe ( Gräfin Terzky ), sämmtlichaüs
Berlin , und auch sie ernteten die freundliche Zustimmung beS er¬
lesene » ZuschauerkreiseS .

Die kaiserliche » und fürstlichen Herrschaften speisten dann an
sechs Tafeln zu je zwölf Personen im gelben Saale , für die übrigen
Gäste waren in den anderen Räumen Buffets aufgestellt ; turg nach
Mitternacht brachte Prinz Heinrich mit einigen huldigenden Worten
das Wohl der Kaiserin au » , deren Geburtstag soeben begönne » ,
und hell klangen die Sektkelche zusammen . Nachdem die Mehrzahl
der Eingeladenen sich entfernt , folgte um die zweite Morgenstunde
auf die zwanglose Anregung de » Prinzen Heinrich hi » , der in froh -

gemutheter Stimmung war und bei den blauen Wölkchen der

Havanas und bei fchänmeudem Bier stets einen kleinen Kreis von

Künstlerinnen und Künstlern um sich sah , noch ein zweites Konzert ,
bei welchem die Herren Götze und Reichmaun , sowie FramemHiedter
ihr Bestes boten , und das erst fein Ende fand , als der helle Morgen

zum Aufbruch mahnte . • . ~ „ . . .
„ Der deutsche Abend war dte Krönung der KröuguaStage "

,
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stnnung beitragen . Der Central - Ausschuß habe daher auch
seine Arbeit auf das Ziel gerichtet , eine praktische

Anleitung zur Einrichtung und Ausführung solcher Volks¬

feste zu geben . Er halte es aber , um recht befruchtend auf

diese örtlichen ' Feste einzuwirkeu , an der Zeit , auch der

Frag « näher zu trete » , ob nicht in bestimmten Zwischen¬
räumen an einem und demselben Ort ein zu veranstaltender
Nativnallag für deutsche Kampfspiele nach Art
der olympischen Spiele im alten Griechenland ins
Leben gerufen werden solle . Der Central - Ausschuß lege
einem solchen allgemeinen deutschen Tage nicht geringere
nationale Bedeutung bei , als den örtlichen Veranstalte,ngen . "

Man wird nur wünschen können , daß die hochwichtige ,
zugleich aber sehr schwierige Frage jetzt weiter gefördert
werde . Möglich ist dies , wie der Vorsitzende hervorhob ,
nur dann , wenn die Vertreter der Turnkunst , des Spiels
und des Sports Alles bei Seite lassen , was sie trennt , und

lediglich das im Auge behalten , was sie in dem schönen
Ziele eint .

— Die Stellungnahme der polnischen Presse
zu dem Moskauer Krönungsfest giebt der russischen
Presse zu bittere » Klagen Anlaß . Am Tage der Krönung
hat nicht ein einziges der Warschauer polnischen Tagesblätter
fürnöthig befunden , diesem denkwürdigen Ereigniß einen Artikel

zu weihe » , dagegen seien die Leitartikel englischen , französischen
und österreichischenAngelegenheiten gewidmet gewesen . Natürlich
habe auch nicht ein einziges polnisches Blatt einen Korrespon¬
denten nach Moskau geschickt . Was die Bevölkerung angche ,
so müsse hervorgehoben werden , daß in Warschau sich an
der Krönungs - Illumination nur Russen und eine größere
Anzahl von Juden betheiligt hätten , dagegen so gut wie

gar keine Polen . Die „ Versöhnungspolitik " des Grafen
Schuwalow scheint somit bisher noch keine besonderen Er¬

folge gezeitigt zu haben , und es ist daher wohl zu
erwarten , daß bei dem geschlossenen passiven Wider¬

stand , den die polnische Gesellschaft der Verschmelzung
mit dem Reiche entgegengesetzt , Graf Schuwalow all¬

mählich auch in die Bahnen Gurkos gedrängt werden
wird . Solche Wandlungen vollziehen sich gewissermaßen
von selbst : man ist in Petersburg unzufrieden , der General -
Gouverneur in Warschau wird nervös und inmitten der ihn
umgebenden feindlichen Atmosphäre über Gebühr miß¬
trauisch , und sobald in dem Beamteuheere nur die Vor¬

stellung aufdämmert , der General - Gouverneur könnte dazu
übergehen , die Zügel straffer anzuziehen , ist Dieses auch
bereits in einem Maße geschehen , das weit über die Absichten
des Chefs hinausgeht .

Auslaud .
* Kerbiru . Das Organ Ristics '

„ Srbska Zastavci
" ver¬

öffentlicht eine Eingabe an den König ans Pasarevatz , worin
grauenhafte Einzelheiten über Folterqualen und Verstümmelungen
im dortigen Gefängnisse berichtet werden . In der Eingabe heißt
eS : „ Majestät 1 Wir erdulden jetzt schrecklichere Leiden , als es
jene waren , die Deinen Vorfahren Mllosch bestimmten , die Fahne
deS Ausstandes gegen die türkischen llnterdrücker auszupflanzen .

Aus Stadt und Land .

Wiesbaden , 11 . Juni .
— Zur (Erinnerung . Vor200Jahren , am 11 . Juni 1696 ,

ist der berühmte preußische Feldmarschall uub Freund des preußischen
Königs Friedrich II ., Jakob v . Keith , geboren . Als treuer An¬
hänger Friedrichs hat er den rühmlichsten Antheil au dessen Feld¬
zügen genommen und wiederholt in den Schlachten den Ausschlag
gegeben . Er fiel , heldenmüthig kämpfend , in der Schlacht bei Hoch -
llrch . Friedrich II . hat ihm in Berlin auf dem Wilhelmsplatz ein
Denkmal errichtet .

— lieber Perlbergo Aquarell - Ausstellung in Songers
Kunsisalon wird uns geschrieben : In der künstlerischen Auffassung
der egyptischeu Landschaften geht ein großer Zug , der von selbst -
thätiger Schöpfungskraft zeugt . Das Kolorit ist das des Südens ,
von blendendem Carnat und intensiver Leuchtkraft der Farben , wie
sie nur die Tropen erzeugen . Wundervoll ist die Abtönung der
einzelnen Tonwerthe unter sich, die oft in ihrer Beleuchtung grell
kontrastireu und doch zur einheitlichen Harmonie znsammenwirken .
Man beachte nur . wie der ansgezeichnele Käiistler die Halblichter ,
das Verdämmern der Schatten in der Tiefe einer weitgeuommenen
Perspektive zur Darstellung bringt , wie er Lichlpartieen in den
Wolken ausspart , während er sie im Wasser durch kräftige , weiße
Farbe nachdrücklich hervorhebt . Wenn es einem Künstler gelingt ,
für den empfangenen Natnreindruck sofort aus sich heraus den
schlagenden Kunstausdruck zu finben , so ist er groß , umso größer

aber noch , je überzeugender und zwingender dieser Knufiaurdrnck
fein wird . Und dies ist Fr . Pertöerg in seinen eghptischen
Aquarellen vollkoimneu gelungen . — Wir können den Besuch dieser
intereffonten Ausstellung nur empfehlen .

— Hllgilch » Zrene . Infolge des unter dieser Spitzmarke vor
einiger Zeit erwähnten Vorfalls in der Heleiienstraße wurden gestern
vom Königlichen Schöffengericht der Taglöhuer B . zu W Mk . und
der Taglöhner Sch . zu 40 Mk ., sowie Beide zur Tragung der
Kosten verurtheilt . Wie wir weiter erfahren , sind gegen dieselben
und auch andere Persouen aus gleicher Ursache Beleidigungsklagen
anhängig gemacht worden .

— Gin drntschro Olympia . Die Kampsspiele in Griechen¬
land . die vor einigen Wochen slatnanben und das Interesse der
weitesten Kreise auch in unserem Vaterlaiibe erweckten , haben in
dem Ecntral - AuSschuß zur Förderung brr Jugend - und Aolksspiele
den Plan ertvachfeii lassen , eine ähnliche Einrichtung in Deutsch -
laud ins Leven zu rufe » . Der vorläufige Ausschuß , der
für die Sache wirken soll , besteht ans Abgeordneten der
erwähnten Körperschaft im Verein mit deutschen Turnern ; später
sollen Vertreter nationaler , sportlicher Richtungen hiuzngezogen
werden . Der Ausschuß für Jugend - und Volksspiele bat der Sache
tüchtig vorgearbeitet , iudem er im Jahre 1894 die Preisansgabe
stellte : „ Wie sind die öffentlichen Feste des deutschen Volkes zeit¬
gemäß zu reforntirtii und zu wahren Volksfesten zn gestalten ? "

In demselben Sinne hat Herr Realschuldirektor Raydt in Hannover
letzt eine Denkschrift versaßt und diese dürste grundlegend für
die ersten Einrichtungen werden . Geplant sind die Feste auf
dem historischen Boden der großen Völkerschlacht von Leipzig

und das erste soll im Jahre 1900 stattfinden ; eine Wiederkehr
denkt man sich alle drei bis fünf Jahre . Bis zu diesem Zeitpunkt
dürften dem röhrigen Ausschuß die iiöthigen Vorbereitungen bis
ins Kleinste gelingen und mau darf auf die Entwickelung dieser
Sache mit Recht gespannt sein , soll doch „ im Mittelpunkt deS
deutsche » Olympia , verschönt durch die Kunst , die deutsche Mannes -
jugend stehen , welche in körperlichen Uebuugeu mannigfacher Art
deutsche Kraft uub Stärke zeigen soll "

.
— Die Pelt der Sornmer - Pettiche hat nunmehr begonnen .

In Nordbeiitschland kannte man früher den Genuß bes Rettichs nur
sehr wenig . Erst viel später lernte mau seine Wohlthat schätzen und
wußte , wie gut es am Morgen nach „ schweren Sitzungen

" thne ,
einen Rettich und einen Krug schäumenden Bieres zur Stärkung zu
sich zu nelmieu . Das muß freilich auffalleii , da man doch schon im
Mittelalter in Deutschland die guten Wirkungen kannte . Eine
Rettichkur war damals etwas Alltägliches ; nur durfte man , um
Erfolge zu haben , frühes Aufsicht » uub Bewegung nicht vergessen .
Ja , der Ruf des Rettichs , dessen Wiege eigentlich im Lande der
Chinesen steht , wo er wild wächst , reicht bis ins vorchristliche
Alterthum zurück . Damals bereits erstreckten sich seine heilkräftigen ,
anflösend wirkenden Wurzel » iveithin bi « zu den alten Egyptern ,
denen diese Labung nicht » »bekannt gewesen fein soll . Selbst in
Europas Süden hat der Rettich Anhänger erivorbe » ; denn im
sonnigen Italien , wo er nicht gedeihen will , findet er importirt
Liebhaber , und dem frugalen Spanier genügt er als ganze Mahl¬
zeit , während der Franzose , mehr Gourmanb , ihn als pikante Zu¬
gabe gelten läßt . Seine Domäne ist und bleibt jetzt Süddeutschland ,
namentlich Bayern , wo dem Bierologeii der „ Radi " über Aller geht .
Und der Mann hat Recht . Trotz seiner rauhen Schale besitzt der Rettich
einen so guten Kern , daß er als natürliches Kurmittel vielfach
empfohlen wird . Wer drei Wochen lang regelmäßig Nachmittags
einen auch zwei Rettiche , in den üblichen seinen Scheiben geschnitten
und gesalzen , verspeist , der soll , wie das Volk sagt , sehr günstige
Wirkungen aus feinen Appetit verspüren und erhöhte Heiterkeit
und Beweglichkeit gewinnen . Außerdem aber werde er von
mancherlei Beschwerden befreit , weil der Rettich schädliche Stoffe
auszuscheiden vermöge . Stets aber gehört zweierlei dazu : der Rettich
muß außerhalb der eigentlichen Mahlzeiten genossen werden , und
Bewegung nachher darf nicht fehlen , sonst hilft die Knr nichts .

— Vorsicht beim Keuntzen de » Bleistiftes . Vlel -
vergistnngen gehören nicht zu den Seltenheiten , da unsere Nahrungs¬
mittel nur zu oft mit bleihaltigen Gegenständen in Berührnng
kommen . Die Glasur von Thonwaaren , die Verzinnung von Blech-
gesäßen , die Bier - , Wein - und Essigleitungen , die Selter¬
wasser - und Saugflafchenverschlüsie , die Staniolverpackrkngen
und manches Andere kann gefährlich werden , toeun sie einen
höheren Prozentsatz von Blei enthalten . Zur Verhütung
der aus diese Weife verursachten Gefundbeitsschädigungen wurde
im Jahre 1887 ein Gesetz erlassen und die Organe der öffentlichen
Gesundheitspflege wachen über die Haubhabmig desselben . Aehiiliche
VergistungSerscheinungen , wie die mit Blei , hat man in jüngster
Zeit auch , durch Reißblei oder Graphit erzeugt , beobachten können . Vor
Kurzem starb im Augusta - Hospital in Berlin ein junger Kunstschlosser ,
der eine beim Bleistiftspitzen erzeugte und durch Graphit verunreinigte
Wunde unbeachtet ließ , an Graphitvergiftung . In einem anderen Falle
führte der Arzt einen chronischen Darmkatarrh bei einem jungen
Manne aus die üble Gewohnheit zurück , den Bleittist vor dem
Gebrauch mit dem Mund anzuseuchten . Diese Gepflogenheit kann
man täglich beobachten und ihre nachlhetligeu Wirkungen sind
zweifellos viel öfter vorhanden , als sie richtig erkannt werden .
Darum Vorsicht beim Spitzen des Bleistiftes und keine Anfenchtung
mit dem Munde !

Beeelns - Aachrlchten . t
(Kurze lachvche DertSie werde » tcreittoSiaß unter dieser Neterl -UrM en !a<nommtn .)

* Herr Divisiouspsarrer Runge hält heute , Donnerstag , den
11 . Juni , Abends 8 ’/ « Uhr , über das Thema : „ Frondienst unb
freie Arbeit " einen Vortrag Manergasse 4 , I , im „ CHristlichen
Arbeiterverein " . Der Zutritt steht Jedem , auch Frauen , frei .

— .— - I .....
'

Ktimryrn ans dem Attvltsium .
Für BerögenUichuuge » enter Ciw flternienat die Siedelt» » leiueNch

— Ein neuer Turnverein , ein sogenaiMter „ Arbeiter .
Turnverein "

, hat sich hier im „ Schwalbacher Hos
"

aebilfet .
Jeder mit dem Turuwesen Vertrante muß sich über diese neue Bcreinz -
thätigkeit in unterer Stadt wundern . Das Titrnen , Fechten und
alle mit der körperliche » Ausbildung verbundenen Hebungen unb
getroffenen Einrichtungen haben des Schutzes und der Unterstützung
der Stadt und des Staate « nicht entbehrt . Das Bestreben bet
drei am Platze bestehenden Turnvereine , alle zum Turnen Äe-
ritfene , ob alt ober jung , arm ober reich , in ihre Gemein »
schatt aiifztnlehnien , muß anerkannt Werben . Der Jahres¬
beitrag der Zöglinge beträgt bei einem ober zwei Vereine ,
4 Mk . unb derieuige der Mitglieder 6 Mk . ; luftige , gesunde Turn¬
hallen und Turnplätze , sowie Bibliotheken zu Lese - und Bildung »,
zwecken stehen zur Verfügung . Eine positische Jnteresseu - Bertretun »
bei den Turnvereinen giebt es nicht . Jedwede Politik ist in de,
Vereinen der deutschen Turnerschast ausgeschlossen , einem jeden Mit¬
glied ? derselben ist die Bildung eines klaren , gesunden politische ,
Urtheils zur Pflicht gemocht ; im Uebrigen aber muß es ihm übe, ,
lasse » bleibe » , im Sinne des Turnvaters Jahn zu wirken . Ein
vierter Verein ist hier nicht am Platze . Dies von einem Mitgliede
der Wiesbadener Turnersckmst , welche sich sicher nicht dem Vorwurf
aussetzen wird , nicht geprüft zu haben , ob ein Mangel an Gelegen¬
heit zur turnerischen Betheiligung hier vorliegt oder nicht .

Vermischtes .
* Ueber einen höchst peinlichen Vorfall berschten

Berliner Blätter . Der hiesige Korrespondent des Londoner „ Dass ,
Telegraph "

, Mr . I . L . Bashford , hat einen Beamten in unerhörter
Weise beleidigt unb beschimpft . Mr . Bashsorb erschien eines Abends
auf dem Haupttelegraphenanit unb gab am Schaller 1 bei
dem Beamten Kaiser ein längeres Telegramm auf , auf bem
er die Wortzahl bereits vermerkt hatte . Sodann ging er zu
einem der Schreibpulte , um ein zweites Telegramm zu schreiben .
Während dessen sagte der am zweite » Schalter sitzende Beamte
Schott zum ersteren : „ Es ist besser . Sie zählen die Worte nach ,
der Herr verzählt sich oft " . Herr Kaiser befolgte diese Mahnung und
begann die Wortzahl des Telegramms sestzustcllen . Mr . Bashford ,
der das Gespräch wohl gehört habe » mochte , kehrte zum Schalter zurück ,
sah Kaiser eine Weile auf die Finger uub sagte dann zu ihm in hcraus -
forberubeni Tone : „ Sie , was mache » Sie da "

. Dieser ließ sich
nicht stören , zählte ruhig weiter und antwortete , als die Frage m
drohendem Tone wiederholt wurde : „ Ich zähle die Worte " . Hieraus
rief Mr . Bashford mit verstärkter Stimme , indem er mit seinem
Stock beständig umherflichtelte : „ Machen Sie gleich , daß sie soit -
kommen . Sie unverschämter Mensch , Sie langsamer Mensch Sie ,
Sie verstehen das ja nicht , schere » Sie sich fort " . Der Beamte ließ
sich nicht stören unb zählte ruhig weiter . Da ergriff Bashford
ein Bündel Depeschenformnlare unb schlug bem Beamten damit auf
die Hände , indem er ihm gleichzeitig die ärgsten Schimpsrebeu zu-
rief . Nunmehr mischte sich der Beamte vom Nebenschalter da¬
zwischen unb ersuchte Bashsorb , sich ruhig zu verhalte » unb vor
Allem Beamteubeleidignnge » zu unterlassen , er möge nicht ver¬
gessen , daß er sich in Deutschland befinde . Bashsorb er«
wiberte : „ Was wollen Sie ? Kummer » Sie sich doch um Ihre
Geschäfte ; roeun das in England wäre , wirrt . V’-, den Beamten
nicht bloß mit den Depeschenformulareii , sondern mit bem Stock
auf die Hände geschlagen haben .

" Nunmehr wurde ein Aufsichts¬
beamter gerufen , aber dieser formte mit bem Engländer nicht «
ausrichten . Erft einem höheren Beamten , der ihn » ach
dem Konferenz - Zimmer rufen ließ , gelang es , Herrn
Bashford zur Vernunft zu bringen . Dieser wurde nun
kleinlaut und erklärte sich bereit , 500 Mk . zu wohlthätiaen
Zwecken zu zahlen . Der beleidigte Beamte ließ sich
darauf jedoch nicht ein und lehnte jede außergerichtliche S8ei«-

legrtng der Sache ab . Die „ Staatsbürger - Zeitung
" berichtete

hierzu noch , daß Herr B . von dem Staatssekretär des Reichs -
poftamts die Zurücknahme des Strafantrag ® erlangt habe .
Es heißt da : „ Mr . Bashford hat sich diejerhalb ztveiwal
an Herrn v . Stephan gewendet . Zum erstell Male wurde
er kurzer Hand abgewiesen ; als er feinen Versuch einige
Tage später , nachdem er inzwischen noch an andere Thiiren
angeklopft hatte , wiederholte , wurde er empfangen , unb es miirbe
ein Uebereinfomuteu dahin getroffen , daß Mr . Bashford 100 Mk .
an die Post - Unterstütznugskasse zahlt , wogegen Herr v . Stephan
sich verpflichtet , die Ober - Postdirektion zur Zurücknahme des Straf¬
antrages anzuweisen ." Zweifellos dürfte die Sache aber damit
noch nicht erledigt sein .

* The Toreh . Ein merkwürdiges Ding ist „ The Torch “
, eint

kommunistisch - anarchistische Londoner Monatsschrift . Sie ist ba8
Privateigelithum einer sehr begüterten neunzehnjährigen jungen
Dame , Miß Olivia Rossetti , der Richte Dante Gabriel Rossctu ».
Im äußeren Behagen der höheren Stände , aber in einer sehr freien
geistige » Atmosphäre herangewachsen , wandte sich der lebhafte ,
iinabhäilgige Sinn Miß Rossettis unter dem Einfluß sozia¬
listischer Bücher dem Sozialislnns zu , der sich bei ihr bald
in eine anarchistische Gesinnung verwandelte . Von il ' rem
Vater nicht gehindert — obgleich er ihren politischen
Standpunkt keineswegs theilt — erwarb sie aus eigene » Ersparnissen
eine Druckerei und stellte ihr ganzes Leben in de » Dienst ihre »
Blattes . Nachlässig , fast dürftig gefleibet , verbringt sie unb ihre
jüngere Schwester Nelly die ganzen Tage in dem alten , büfimn ,
häßliche » Gebäude in Crawford Street , einer sehr plebejischen
Straße , i» der sich die Druckerei der „ Torch “ befindet . Dort

einige der neuesten Expeditionen mit eliktrischer Einrichtling zu
Beleuchtnngszwecken versehe » wurden . So die Nansensche Expedition ,
dessen Schiff elektrische Beleuchtung bat und deren Dynamo zur
Erzeugung dieses Lichts gleichzeitig für Handbetrieb eingerichtet ist ,
uni beu Theilnehmern Gelegenheit zur Beschäftigung zu geben , die
im Polarwintcr das beste Mittel gegen Skorbut ist . Auch R . Pearh
wollte auf feiner zweiten Grönland -Expedition fein Winterquartier
elektrisch beleuchten , doch wurde diese Absicht vereitelt , ba bei Beginn
der UeberWinterung eine durch das Abbrechen eines Gletschers hervor »
gerufene Fluthwelle eine Anzahl Fässer mit Pakäffin vernichtete ,
sodaß es an Feuerungsmateria ! fehlte .

* Gin nette » Kallfplel . In der Erfindung neuer Spiele
ist der amerikanische unb englische Sport unerschöpflich . Besonders
werden die Rasenspiele in immer ausgedehnterer Weise knltivitt .
So ist in Amerika vor kurzer Zeft wieder ein neues Spiel ein »
geführt worben , das „ Push -Ball "

, also „ Schiebe -Ball "
genannt

wcrd . ES ist sehr originell , uuterhaltenb und ungemein beliebt
In erster Linie handelt es sich , wie wir einer Schilderung tu der
illustrirten Zeitschrift „ Für Alle Welt "

entnehmen , um einen
passenden Ball . Dieser wird in Größe eines stattlichen Globus ge¬
wählt ; er mißt im Durchschnitt nicht weniger wie 1,87 Meter und
wiegt 120 Pfund . Ein schwacher Druck genügt , tim den Ball in
Bewegung zu fegen , ein starker Windstoß bringt ihn sogar ins
Rollen . Schiebe - Ball wird von zwei Parteien , au8 je acht Wann
bestehend , gespielt . Der Zweck ist , den Ball in das feindliche Ge¬
hret unb , wenn möglich , über die Grenzlinie zu spielen . Am An »
chng bes Spiels wirb ber Ball in ber Mitte bes abgegrenzten
Platzes ausgestellt und die Spieler gruppiren sich um ihn herum .
Während siebe » Betheiligte einer jeden Pattei den Ball toeitet
ju bewegen suchen , indem sie mit den Schultern brücken , bleibt der
nchte , nämlich ber Kapitän , im Hintergrund uub birigirt seine
Partei . Da das Spiel sehr anstrengend Hst, bauert jede Runde
»wei Minuten . Es wird nun nach jeder Runde gezähtt , wie weit
bie eine Partei Vorgebrungen ist , und für jeden gewomxnen Bor -
therl werden Punkte gezählt . So zählt man für fünf Meter eigen
Punkt , für zehn Meter zwei Punkte rc ., bis schließlich ffir das
Ueberfd )reiten ber Grenzlinie , welche zwanzig Meter weit entfernt
>st , fünf Punkte gewonnen werden . Der Ball , der von den Stitbenten
ber Universität in Harvard zum Spielen benutzt wird , hat nicht
wemger als 800 Mk . gekostet .

dies Wort eines sehr hochsteheudeu Herrn brückte bie allgemeine
Ansicht aus .

So endeten dann die Feierlichkeiten , denen sich noch heute
Nachmittag und Abend ein anläßlich des Stiftungsfestes des
Vereins deutscher Reichsangehörigeti veranstaltetes Gartenfest an »
schließt , zu welchem auch Prinz Heinrich und die andere » , hier noch
anwesenden deutschen Fürstlichkeiten ihr Erscheine » zugesagt , in
anmiithiger unb freundlicher Weise . Ueberhaiipt haben wir
Deutsche Veranlassung , mit Befriedigung auf bie Moskauer
Tage zurückzuscheu , beim sie haben uns die Heber «
zeuguug bigebracht , daß eine beffere Zeit für die deutschen
Beflandthelle ber Bevölkerung , für deutsche Sprache und Kultur in
Rußland angebrochen und die Periode der öffentlichen Feindselig¬
keiten Darüber ist . Geliebt werden wir von den richtigen Russen
freilich nicht und selbst ihre Achtung ist nur eine sehr erzwungene ,
aber von oben her hat sich der Wind etwa ? gedreht und da müssen
sie schon die auf günstigeres Wetter zeigenden Schwankungen des
Barometers mitmachen , wenn auch sehr gegen die eigene Ueber »
gengnrg , nach der hier un Einzelnen wie im Allgemeinen
nicht erst gefragt wird . Besonders erfreulich war die Beobachtung
der großen Serbreihing des baltischen Elementes , welches ber
Armee , den hervorragenden Beamtenktaffen rc . zum wesentliche »
Theile die tuchngsten ‘hafte zugeführt hat und noch fortgesetzt , » -
fuhtt , was allerdings vo » andere » Seiten mit Neid und Eifersucht
aufgenommen wird . Diese baltische » Offiziere und Beamten , die
Russen sind und doch so deutsch fühle » uub gern bie häufig ver¬
loren gegangene Verbindung mit dem deutschen Mutterlande , wenn
auch nur , durch bie Verhältnisse bedingt , vorübergehend , wieder
anki ' npfcn , find Denen , die hier mit ihnen zusammentrasen , mit
ber herzlichsten unb aufrichtigsten Liebenswürdigkeit entgegen »
getreten , uub der Schreiber dieses verdankt ihnen so manche an¬
regende und frohe Stuube .

Nicht minder erfreulich war ei zu beobachten , welche allgenreine
Verehrung und Werthschätzmtg unser deutscher Dotschaster Fürst
Radolin bei unsere » hier unb in Petersburg wohnenden Lands¬
leuten genießt , bereu Interessen er , wo unb wann es erforderlich ,
mit der größten Entschiedenheit vertritt , was vor seiner Amts¬
führung nicht immer der Fall gewesen sein soll . Mit toärniftrr Hin¬
gebung wurde von ihm in sämmKichen deutschen Kressen gesprochen
unb wurden uns mancherlei Züge erzählt , die eiuerseits feinen

diplomatischen Takt , andererseits seine zielbewußte Energie in Helles
Licht setzte » nnd auch von seiner Sorge um bie ihm unterstellten
Beamte » sprachen .

Zur Heimiahrt , wenn auch auf weiterem Umwege , sind nun bie
Segel gestellt , so viel Schönes unb Großes wir hier gesehen , so viel
Wichtiges und Bedeutsames wir beobachtet unb erlebt , freubig ftrebt
man doch wieder den deutschen Grenzen zu , hinter denen cs sich so
gut , so sicher unb behaglich leben läßt , was ber doppelt schätzt , ber
häufiger im Auslanbe geweilt . Vorher aber noch herzliche » Dank
dem Mütterchen Moskau für Alles , was es uns dargebracht , in
erkenntlicher Erinnernng werden die Tage bleiben , die wir hier
verbracht , und oft werde » die Gedanken zurückfliege » an die Gestade
der Moskwa , die uns so viel Erinnerungsvolles geboten ! —

Aus Kunst und Leben .

* Dir Wirkung der Uslarnacht «utf den Menschen .
Dem schwedischen Polarforscher Andröe , der am Sonntag von
Gothenburg aus seine Nordpolreise angetreten hat , verdaiilt man
einen eigenartigen Versuch über bie Einwirkung der Polarnacht aus
den Mensche » . Er sowohl wie Dr . Ekholm , einer seiner Begleiter ,
waren Theilnehmer der schwedischen metcorologischen Expedition ,
die 1882 unter Leitung des Dr . Ckyolm » ach Spitzbergen
ging und dort überwinterte . Als » ach ber langen Polarnacht
endlich wieder der Tag anbrach , bemerkte » die Polar -
reisenden , daß ihre Gesichter eine gelbgrüue Färbung zeigte » .
Um zu ermitteln , ob dies eine Folge ber langen Dunkelheit
fei ober auf Täuschung berichte , ging Andröe in freiwilligen Arrest
unb hielt sich » ach völligem Anbruch de ? Tages noch einen Monat
hindurch » nnnterbrochen im dunklen Wintergebände auf . Nach
Ablauf dieser Frist stellte sich heraus , daß Andrees Gesichtsfarbe
wirklich gelbgrün war . während die ber Anderen unter der Ein¬
wirkung des Tageslichts wieder ihr gewöhnliches Aussehen erhalte »
hatte . Diese Ermittelung bildete gleichzeitig eine » flauen Beweis
für die Ausdauer des Leiters der gegenwärtigen Nordpol -Expedition ,
toenn _ cü sich um die Gewinnung eines wissenschaftlichen Er¬
gebnisses handelt . Uebrigens war die ungünstige Einwirkung ,
die bie Polarnacht bei Uebertointernngcn auf Menschen äußert ,
rüdem durch sie Blutarmuth hervorgeruse » >uirb bie Ursache , daß
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Die „ Berichtigung " des Prinzen Ludwig von Bayern .

Krrttn , 10 . Juui . lieber de « Zwischenfall auf dem Garten¬
fest des deutschen Vereins in Moskau giebt eine Dar¬

stellung unmittelbarer Augen - und Ohreuzeugen , die politisch
in keiner Weise voreingenommen sind , Folgendes : Prinz
Heinrich , mit dem sämmtliche deutsche Fürsten und Prinzen
erschienen waren , wollte auf diesem sehr zwanglosen und heiter be¬

gonnenen Feste einen Toast auf den russischen und de » deutschen
Kaiser ausbringeu . Nachdem er in kurzen Worten das Hoch
auf den rufsische « Czaren ausgebracht hatte , bat er den Vor¬

sitz ende » , den Triukspruch auf den deutschen Kaiser zu über¬

nehmen , dieser war nicht vorbereitet , ließ sich aber gut zuredeu
und sprach dann über die hohe Ehre , die dem Verein durch den

Besuch des Vertreters des Kaisers zu Theil werde . Dabei gebrauchte
er den Ausdruck , daß die Prinzen . im Gefolge des
Bruders des Kaisers " erschienen seien . Niemand hatte
erwartet , daß dieser verfehlte Ausdruck , bei dem sich der Redner

gar nichts gedacht hatte , einer öffentlichen Korrektur bedürfe . Man

hatte ihn lächelnd entgegengenommen , wie man Entgleisungen von
Tischreden hiuznnehmeii pflegt . Es berührte daher peinlich und

zwar bei alle » Theiluehmer » , bei Norddeutschen und Süddeutschen ,
daß Prinz Ludwig von Bayern sich sofort erhob und mit einer

gewissen Breite den uiiglückliche » Redner belehrte , daß sie nicht
im Gefolge gekommen und nicht Vasallen seien , sondern Verbündete .
Der Triukspruch , der belehrend begonnen hatte , ljes daun in
eine Anerkennung der nationalen Waffenbrüderschaft aus und

einem schönen warmen Junitage der allerhöchst selige Kaiser

Alexander IL auf seiner Durchreise von Berlin meinen Herrn
Vater , meinen Bruder und mich bei sich empfing . Das Deutsche Reich

war eben erstanden und die schweren Verluste , welche der Tod in die

Reihen vieler bekannten Garde - Offiziere gerißen hatte , hatte auch

das Herz des Kaisers Alexander auss Tiesste erschüttert . In

gnädigen Worten meinen Herrn Vater anredend , verlieh er

mir die Uniform dieses Regiments mit folgenden Worte « :

„ Comme signe de nion affection pour man oncle Guillaume , pour
toi et ta famille et comme preure de mon atfachem ent et de

mon amour inalterable pour votre armöe et pour la garde .“

Diese Worte find mir unauslöschlich im Herzen geblieben und ich

blicke mit Stolz und Dankbarkeit auf jene Zeit zurück . Seine

Majestät der jetzt regierende Kaiser hat die Gnade gehabt , bei

seiner Thronbesteigung dieses Regiment nunmehr unter die Zahl

der Leib - Garde - Regimenter ansznnehmen und mir an dem

heutigen Tage ein außerordentlich gnädiges und freundliches Tele¬

gramm zu senden des Inhalts , daß er seine Glückwünsche denen der

Deputation des Regiments hinzufüge , daß er zugleich befohlen habe ,
meinen Sohn L la suito de » Regiments zu stellen . Indem ich für

diese neue Auszeichnung danke und Ihnen meine Freude ansspreche .
Sie im Auftrage des Czaren bei mir zu sehen , erhebe ich mein Glas

auf das Wohl de » Czaren und meines schönen Grenadier - Regiments .

M>teiben und übersetzen sie Artikel , setzen und drucken sie

wx -nn selbst , besorgen die Korrekturen , den Abzug , da » Falzen
ibrer Revue ; und damit noch nicht zufrieden , bieten sie
u , Blätter Sonntags bei den Versammlungen in Hyde - Park

nnb RegentS - Park selbst zum Verkauf aus ! Ihre Familie seht dieser

Tbäriflfeit nicht das geringste Hinderniß entgegen , ladet ihnen aber
~

die volle Verantwortung dafür auf , und als eines Tages ein

3»DH«eimann bei Mr . Rofsetti erschien , um ihm zu sagen , er mochte

feine Töchter verhindern , anarchistisch zu sein , was ihnen große

iiuaunehmlichkeiten ziiziehen würde , meinte er gemüthsruhig , daß ihn

da « aar nichts anginge . Wenn seine Töchter Gesetzwidrigkeiieu be -

aingen so solle man sich nur an sie halten und sie bestrafen . Dann

würde er schon wissen , was er zu thun habe .
* Merkwürdige alle Kitte . Wird von den Gerichten in

Venedig ein Verbrecher zum Tode verurtheilt , so tritt eine große

»eisterdaste Gestalt mit langem , schwarzem Talar feierlich in die

Witte des Saale « , verbeugt sich ehrerbietig vor den Richtern und

reft ihnen mit hohler Stimme zu : . Vergeßt den Bäcker nicht !"

Darauf verbeugt sich die Gestalt noch einmal und verschwindet lang -

saaien Schrittes . Vor 300 Jahren wurde in Venedig ein Bäcker

dingerichtet , der ganz unschuldig war . Als die Wahrheit ans Licht

kam erlegten die Richter , die ihn verurtheilt hallen , eine Geldsumme ,
beten Zinsen dazu bestimmt waren , eine ewig brennende Lampe an -

»m ^ affen und zu erhalten , dieselbe , die noch jetzt im Dogenpalast als
L Sühneopferlampe

"
zu sehen ist . Von jener Zeit her stammt

auch
"

die Warnung , die den Richtern bei jedem Toderurlheil zu

Theil wird .
_____________ _____________ _____________________

Kehte Nachrichten

Kerlin . 10 . Juni . Prinz Heinrich ist heute Mittag von

Moskau wieder hier eingetroffen und stattete dem Kaiser in Potsdam

Meldung ab . Er frühstückte bei dem Regiment der Garde du Corps

und dinirte bei den Leibgarde -Husaren mit dem Kaiser . Heute

Abend reist Prinz Heinrich nach Kiel ab . — Die Budget -

Kommission des Reichstags hat heute ihre Arbeiten erledigt .

Der zwischen der Negierung und der Neu - Guinea - Compagnie ab¬

geschlossene Vertrag , welcher die Landeshoheit über Neu - Giiiuea

auf das Reich übertragen wollte , wurde einstimmig abgelehnt . So¬

dann wurde der Nachtragsetat mit dieser Abänderung angenommen .

Potsdam , 10 . Juni . Der Kaiser empfing gestern Vor¬

mittag bei der Besichtigung des 1 . und 3 . Garde - Ulanen -Negimeuts

auf dem Bornstedter Felde eine vom Kaiser von Rußland ab -

gesaudte Depntation des Petersburger Greuadier -Negimeuts „ König

Friedrich Wilhelm III .
“

, welche die Glückwünsche zur 25 -jährigen

Wiederkehr des Tages aussprach , an welchem dem Kaiser als

Prinzen Wilhelm die Uniform dieses Regiments verliehen

war . Seine Majestät knüpfte bei der gestrigen Abend¬

tafel an diese Glückwünsche an und brachte aus das

Wohl des Kaisers von Rußland folgenden Toast aus :

. Mein verehrter Herr Generali Es sind jetzt 25 Jahre , als an

Marktberichte .
* Limburg , 10 . Juni . Die Preise stellten sich : Rother

Weizen pro Malter 14 Mk . 10 Pf . , pro 100 Kilo 17 Mk .
62 Pf Weißer Weizen pro Malter 13 Mk . 70 Pf ., pro 100 Kilo
17 Mk . 12 Pf ., Korn pro Malter 9 Mk . 80 Pf ., pro 100 Kilo
13 Mk . 6 Pf ., Gerste pro Malter — Mk . — Pf ., pro 100 Kilo
— Mk . — Pf ., Hafer pro Malter 6 Mk . 85 Pf . , pro 100 Kilo
13 Mk . 70 Pf . , Kartoffeln a 50 Kilo — Mk . — Pf ., Butter i Kilo
- Mk . — Pf ., Eier a Stück — Pf .

schloß mit einem Hoch auf den Verem oder wie ixr Prin ,
jeden Satz der Rede begonnen hatte , „ auf die verehrte Gesellschaft

“
.

Prinz Heinrich und die übrigen Fürstlichkeiten haben mit dem

Prinzen Ludwig ganz freundlich angestoßen , und daß fie bann

alle gemeinsam etwa 10 Minuten später da » Fest . verließen ,
war durchaus keine Deinonstration , überhaupt keine Folge
des Zwischenfalles , sondern es war von Anfang an so
bestimmt gewesen . Der betroffene Vereinsvorsitzende , der

versicherte , daß er sich bei dem unglücklichen Ausdruck „ Gefolge
nichts Böses gedacht habe , wurde von allen Seilen getröstet . —

Prinz Ludwig von Bayern hat von Moskau aus telegraphisch Miß -

deiitliugen seiner Tischrede bei dem Kaiser vorgebeugt .

München , 10 . Juni . In meist gut unterrichteten
Abgeordnetenkreiseu erzählte man sich heute , die bayrische Regierung
werde sicher Alles aufbieten , damit aus dem Moskauer Vorgang
keine Trübung der , wie ausdrücklich bemerkt wird , ausgezeichneten
Beziehungen der bayrischen Regierung zum Reiche entsteht .
Die Rede des Prinzen ist augenscheinlich als rein momentaner
und persönlicher Vorgang aufzufaffen , für den die Regierung nicht
verantwortlich gemacht werden könnte . Offizielle Mittheiluugen
aus der Adjulantur des Prinzen Ludwig über den Vorgang und

insbesondere über den Wortlaut der Rede des Prinzen scheinen hier
noch nicht vorznliegen . ( Franks . Zig .)

Geldmarkt .
Coursbericht der Frankfurter Esfecten - Societät

vom 10 . Juni , Abends 5 ‘/i Uhr . — Credit - Aktien 2987s ,
Disconto - Conimandit 208 .75 , Staatkbahn 306V », Lombarden
907 «, Gottharddahn - Actien 173 .80 , Schweizer Central 139 .50 ,
Schweizer Nordost 139 .50 , Schweizer Union 92 .70 , Lanrahütte »
Actien — , Bochnuier — .— , Gelsenkirchener Bergwerks - Aktien
— , Harpener 156 .50 , Italiener 87 .70 , Dresdener Bank 160 .30 ,
Darmstädter Bank — , Berliner Handelsgesellschaft , JtaL
Miltelmeer — , Jtal . Meridionanx — .— , 3 °/» Mexicaner 26 30 ,
6 °/o Mexicaner 94 .— , Hessische Ludwigsbahn — , Russische
Noten Tendenz : still .

Das Feuilleton der Morgen - Ausgabe
enthält heute in der

1 . Keilage : Dav Kairo derKchatten . Romanvou Robert
Kohlransch . ( 8 . Fortsetzung .)

A . Beilage : Wie man in Paris firnißt ? Von Otto
Campus ( Paris ) .

3 . Beilage : Pie Krönungofeirrlichkeiten in Maska « .
Von Paul Lindenberg .

Coursberieht des jjWäesbadenei * vom 10 « Juni 1 ^ 96
Frankf . Bank - Disconto 3 °/o .

Banque Ottomane

Eisen bull « - Actien
Pr . cons . St . -Anl . »

93 .50106 .

8erb .StB .- C .- A Fr .

Anleheosloose .
Zt . Vereins ! . in Procenten .

307 . 4 . .

102 .50
Zf . Bergwerks - Actien .

159 .
104 .95

35 .40 »

Gotthard - Bahn ult . 173 .70
106 .80

Unverzinsliche per Stück .

4,2 .

29 .65fiudustrie - Aciicu .

Mailänder

Meininger

Kurze nicht .

» Süd .Lomb .Gd .

64 .40

Hold n . Papiergeld ,
98 .10

dem Frankfurter Oeffentlichen Börsen - Coursblatt .)Reichsbank - Disconto 3 °/o

:. . D . Eff . u . Wchs .- Bk . 117 .20

105 .75
233 .

5 .
4 .
4 .

146 .35
157 .4 »

86 .60

102
’
85

104 .10

66 .90
67 .75

94 .80
91 .80
80 .50

91 .50
299 .
106 .60

84 .50
101 .50

85 .

105 .5'
106 .

99 .8 ,
87 .y

44 .70
25 .50

105 .95

104 .
103 .90
103 .95

8M
169 .1

185 50
131 .25

45 50
16850
156 60
172 .80

119 .80
242 .85
153 .20

89 .70
154 .
123 .

58 .25
224 .25

London ........
Paria ..........
Schweizer Bankplätze
Wien ..........

4 . .
4 . .
4 . .
6 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .

Fr . 45
» 10
fl. 7

Pr .Bd .- Cr .A .- B . A
» Centr .- B .- Cr . »

4 . .
4 . .
3 ' / .
3 ' / -
4 . .
31 ,
4 . .
3 ‘/e
4 . .
3 ‘/»
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
47 »
4 . .
37 «
5 . .

92 .25
181 .

215 .
100 .40
421 .

66 .90
137 .
141 .56
224 .80
110 .70
184 .

80 .20
124 .25

Staatspapiere .

Dtach . Reichs - A . A

90 .75
226 .75
237 .75

139 .70
160 50

22 .40
46 .50

109 .
68 .

182 20
153 .50

Prag - Dux . Pr . - A .
Pr .- Dux . St - A .
Raab - Oedenb .
Reichenb .- Pard .

Wechsel .
Amsterdam . . . . .
A ntwerpen - Brüssel
Italien .......

Zf . l,r io r . - Obligation

Hess . Ludw .- Bahn
Ludwigsh .- Bexb .
Lübock - Büchen .
Maricnb .- Mlawka
Pfalz . Maxbahn

» Nordbahn
Werrabahn
Ver . Arad . Csa . ö .W .
Böhm . Nord »

» West »

272 .
23 .®

» » v . 1893 »
» » am .1891 »
> » innere Lei
u. auafl »

Russ . Cs . v . 1880 Rbl .
» » Eisb .A .I - II »
» Inn . A . v .87 »
» St .- R .v . l894 »

Serb . amor . G .- R . £
» Tabak -Rente
» St .- E .- Obl .A Fr . » » » »Fr

» » » 1871 » »
» Ung . Stsb . G . fl .
» » » » A
» » 1 -8 Em . Fr
» » 9 » .

*4 -
*3 .
4 ‘/ »
6 . .
5 . .
5. .
4 .
4. .
4. .

Ital . gar . E .- B . Fr .
» » 500r
» Mittelmeer »

Livorneser »

Ital . Allg . Imrn . Le
» » v . 1887 »
» Nationalbk . »

Oest .B .- Crd .- B . A
Ruse . Bod .- Crd . RI .
Schwed .R - H .- B .*

39 .
13 .90
23 .65
22 .95

336 .90
337 .« )

25 .60

Ansbach - Gunz . fl .7
Augsburger » 7
Biaunschw . Th . 20
FinländischeTh .10
F reiburger Fr . 15
Genua Le . 150

Sehweiz .Eidg . 89 Fr .
Griech . G .- A . v .90 £

» » kl . »
» » v . 87 »

Holland . Obi . *
ItaL Rente cpt . Lire

» » ult . »
» » lOOOOr »
» » kleine »

Bad . Präm . Th . 100
Bayer . » » 100
Don -Regul . 6 .9 .100
Goth .Pfd . I . Th .100

» » II . » 100
Holl . Coinm . fl. 100
Köln - Mind . Th .100
Madrider Fr . 100
Mein .Pr -Pt .Th .100
Oest .v . l854ö .fl .250

» » 1860 » 500
Oldenburger Th .40
Stuhlw - R .- Gr »100
Türk .Fr400 ( i.C .76 )

Rum . amort . Rte . Fr .
» » kl . »

Bochum .G ussstahl .
Concordia , Bgb .- G .
Courl Bergw .- A .- G .
Dort . U . Pr . A .Lt .A .
Gelsenkireh . ult .
Harpener Bergbau
Hibern .- Bcrgw .- G .
Hugo b . Buer i . W .
Kaliw . Aschersleb .

» Westeregeln
Lothr . Eisenwerke

» Pr .-A . Lit . A .
Massen , Bgb .- Ges .
Oest . Alpine Mont .
Riobeck . Montan
Ver .Kön . & Laurah .

122 .
117 .51
104,14
139 .60

45 .
137 .86
145 .
129 10
131 .40

95 .25
33 .9t *

» Comm .- Oblig .
» Hyp .- B .div .Sr

2ü - Franken -8tücke
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Engi . Sovereigns .
Russ . Banknoten
Amerik . >
Franzos . >
Oesterr . »

Rhein .Hyp .- Bk . »

Süd . B.- CdMnch . »

Bayer . » » »
» E .- B .- O . »

Hamb . St .- Rte . »
» v . 1886 »

Hessische Obi . »
Sächsische Rte . »
Wrttb . Obi . 75 - 80 »

» » 81 -83 »
» > 85 -87 »
» » v . 1891 »
» » 88u .89 »
» » 93u .94 »

Schwed . Obi . »

16 .20
4 . 1k
9 .T

20 <
216 .6

6 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .

4 . .
5 . .
3 ‘/a
31/ .
3 . .
3 ' / '
3 . .
4 . .
4 . .
5 . .
3 . .
2 *,2
*3 .

» » » C »
» » » D »

Ung . Gld .- Rt . cpt . fl .
» » » ult . »
» » » fl . 500 »
» » » fl . 100 »

Raab - Oedb . » »
Rudolf Silber fl.
Rud . (Salzkgtb .) A
Ung . Galizische fl .

Spanier cpt . Ps .
» ult . »
» kl . »

Türk . Egypt - Tr . £
Türk . ZolLO . cpt . »

» » £ 20 »
» » ult . »
» Fund . v . 88 A
» priv .v .1890 £
» cons . » » »
» conv . Lit . B »

Buschtherad . B . »
Czakath - Agram »

» Pr .- Aet . »
Dux - Bodcnb . ult .
Graz - Köflach »

Leniberg - Czorn . »
Oest . - Ung . St . - B . »

» » v . 1885 »
» » Erg .- N . »

Prag .- Dux . Gold A

168 .37
8095
75 .65
20 .40
81 .05
80 .80

169 .8f

5 , ,
Zf .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 ‘' s
4 . .
4 . .
6 . .
5 . .
5 . .

Zf .
4 . .

V .
4 . .
3 ' / .
3 . .
4 . .
4 . .
37 «
4 . .
3V -
3 ‘A
8. .
L .
3. .
4. .
L .
L .
I . .
F/s
B‘/i
SV,

F .
8 ‘/ -
*5 .
*5 .
*4 .
3 -/2
5. .
5. .
5 . .
5 . .
3 . .
4. .

NeuehAteler » 10
Oesterr . v . 64 fl. 100
» Credit » 58 » 100

Pappenheimer fl . 7
Schwedische Th .10
Ung . Staats 3. fl .100
Venetianer Le . 30

105 .85
104 .75

99 .35
105 .75
104 .75

99 .80
104 .50
104 80
104 .20
105 .

105 .05
98 .40

104 .35
105 20
104 .40
106 .50

* bedeutet ohne Zinsen .
Compt .- Not . Deh =chn . Court
Ultimo -Notir . erster Corr

o . .
4 . .
3 . .
3 . .
3 . .
3 . .
5 . .
4 .
3 . .
4 . .
4 . .
5 . .
3 . .
3 . .
4 . .
3 . .

100 .
103 80

85 .30
84 .45

102 .20
115 .60

94 .50
94 .70

110 .50
101 .65

72 .15
72 .

117 .30
105 .05

94 .30
92 .75
9180
93 .40

113 .
100 .30

85 .80
85 .60

103 .35
93 .20

53 .05
53 .05
95 .70
5580

i . .
4. .
4. .
4. .
I . .
5. .
6 . .
4 . .
4. .
4. .
87 «
5 . .
4 . .
5 . .
6 . .
4 . .
4 . .
4. .
4 . .
1 . .
4 . .
t .
L .
4 . .

Mein . Hypoth .- Bk . 131 .
114 .30

Accumulalf Hagen
Allgem . Elekt . - G .
Anglo - Ct . - Guano
Bad . Anil . - u . Sodaf .

» Zuokerf . W agh .
Bierbr . - Ges . Frkf .

» » Pr .- A .
Brauerei Biuding

» Duisburg
» z . Eiche ( Kiel )
» z . Essigbaus
» Kalk (v . Bardh .)
» Keropff
» Mainzer Act .
» Park Zweibr .
» Stern , Oberrad
» Storch , Speyer
» ver . Gräff & Sgr .
» Wcrgor

Brauhaus Nürnberg
Cemontw . Heidelb .
Chem . Fahr . Griesh .

» Goldenbg .
» Weiler & Co .

Dpfkornb . u . Hefef .
D . Gld .- u . Silb .- Sch .
D . Verlagsanitalt
Elect . A . Schuckert
Farbwerke Höchst
Filzfabrik Fulda
Frankf . Baubank

» Hotel
» Trambahn

Gelsenk . Gussst .

101 .50
103 .10
100 .65
102 .
101 .60
100 .60
100 .2F
100 .
100 .55
100 .40

153 .80
217 40
129 .50
215 .50
130 .80

99 .40
89 .50

114 .50
159 .60
296 .80
169 .70
238 .70

80 .
270 .
174 .
224 .
420 .80
177 .50

139 .50
139 .50

92 .20
93 .90

127 .30
60 .20
85 .

4 . .
5 . .
4 . .
5 . .
4 . .
5 . .
5 . .
5 . .
5 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 ' / -
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . ■

Zf .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .
5 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .
5 . .
4 . .
5 . .
5 . .
4 . .
4 . .
5 . .
4 . .

Albrecht Gold A
» Silber fl .

Böhm .Nord . Gld . A .
» West 81b . fl .
» » Gold A

Elisabeth stpfl . »
» stfr . »

Franz -Josef 81b . fl.
GaLC .- Ldw . 1890 »
Oest .Localb . Gld . A

» Nordwest »
» Lit . A , Silb . fl .

Jura - Simpl . Pr .- A .
» St . - A . gar .

Schweiz . Central
» Nordost

Vcrein . Schweizb .
Ital . Mittelmeer

» Meridionales
Westsicilianer
Luxemb . Pr .- Henri

4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
5 .
5 .
5 .
5 .
4 .
3 .

Local .- B . »
Südbahn »
Nordwest »

» Lit . B »

Oest . Gold - Rte . fl .
» St . - E .- O .( Elis .) »
» Silb .-Rte . Juli »
» » » April »
» Pap .- Rte .Febr . »
» » » Mai »

Portug . St . - Anl . A
» äuss . Schuld £
» St .- Tab .- A . »

87 .50
87 .50
87 .50
87 .50
52 .70

104 .05
108 .20

86 .15
86 .30
86 .
86 .20
40 .65
27 .45
94 .90
99 .70

100 .45

Bad . St .- Obl . »
» » v . 1886 »
» » t . 1892 »

4 . . Glasindustr . Siem . 195 .65
4 . . Giazer Trambahn 156 80
4 . . Tnt .B .- u .E .- B . St - A . 172 .30
Q 179
5 . » Elektr . G . Wien 136 .
5 . . Kölner Strassenb . 214 80
4 . . » Verl . u . Druck . 140 .10
4 . . Mehl - u . Brodf . Hs . 86 30
5 . . Nied . Leder f . Spier 174 50
4 . . Nordd . Lloyd 116 60
4 . . Röhrenk .- F . Dürr 115 .50
5 . Spinn . Hüttenhm . 101 .90
4 . Strassb . Dr . Verl . 102 .

4 . . Veloce it . Dpfsch . 97 .
4. . Ver . Brl .-Fft . Gum . 140
4 . . » I) . Oelfabriken 101 .50
5 . . » Schuhst . Fulda 15620
4 . . Verlag Richter 44 .
4 . . Wessel , Prz . u . Stg 10630
4 . . Westd . Jute - Spinn . 127 50
4 . . Zellstoflfb . Waldh . 223 .30
4 . . Zellstoff Dresden 9350

4 ‘/2 Ung . Eis .- Al . Gld . fl . 105 .90
47 , » » » Silb . » 86 .85
4 . . » St . -Rte .Kron .» —

472 » Inv .- Al . v . 88 » 104 50
4 . . » Gründend . » 83 .35
*5 . Argent . v . 1887 Pes 66 .15
*45 » v .88 innere » 55 .55
♦45 » v .88 äuss . £ 56 .50
472 Chilen . Gld .- Anl . 4 91 .50
6 . . Chin . Staats - Anl . £ 110 .80
572 » » » A 105 .70
4 . . Un .Egypt .- A .cptl . £ 104 .
4 . . » » » ult . » —
372 Priv . Egypt - An . » 101 .70
6 . . Mexik . St .-Anl . A —
6 . . » » 2040r » 94 .30
6 . . » » 408r » 94 .75
5 . . Mox .E .- Ob .Tehnt » 85 .50
5 . . » » 408r » 85 .80
3 . . » cons . inn . ult . j ? 26 .30

Zf . Stadt . Obligatio tien .
4 . . Frankf . M . Lit . R A 104 .65
37 , » N & Q » —

37s » S » 102 .53
372 » T . v . 91 » 102 .53
3’ /i Darmstadt » 101 .70
3 . . Karlsruhe 1886 » 96 .80
372 Mainz 86 u . 88 » 101 .75
372 Mannheim v . 1888 » 101 .90
37 '2 Wiesbaden » 101 .60
372 » 1887 » ——
4 . . » » —

472 Bukarest A . 92 .
5 . . » 1888 » ——
4 . . Lissabon 2000r » 71 .20
4 . . » 400r » —
5 . . Neapel St . gar . Le .

Rom Ser . II - VIII »
77 .80

4 . . 87 .60
372 Zürich 1889 Fr . 101 .
*5 . Pr . Bue - ott - Air . A 38 .50
472 Stadt Ba mcr - Air . £ 81 .20

Zf Bani . - Jctien .
37 . Dtsche Reichsbank 159 .15
4 . . Frankfurter Bank 179 .
4 . . Amsterdamer Bank 182 .
4 . . Badische Bank 113 .
4 . . Bert Handelsg . ult . 151 .
4 . . Bannst . Bank » 154 .50
4 . . Deutsche Bank » 188 .40
4 . . D . Genoss - Bank » 121 .75
4 . . » Vereinebank 122 .80
4 . . Discont .-Comm . » 209 .40
4 . . Dresdner Bank 160 .80
4 . . Frankf . Hyp .- Bk . 170 .
4 . . » Hvp .- Cr .- Ver . 131 .80
4 . . Mitteid . Creditb . 110 .15
4 . . Nat .- Bk . f . Dtschl . 141 .
4 . . Nürnb . Vereinsbk . 209 .40
4 . . Pfälzische Bank 136 .30
4 . . Pr . Bod .- Cred .- Bk . —
4 . . Rhein . Creditbank 137 .50
4 . . » Hyp .- Bank 172 .
4 . . Schaaffhaus . B .- V . 139 .25
4 . . Süddeutsche Bank 102 .15
4 . . Südd . Bod .- Cr .-Bk . 168 .50
4 . . Württ . Vereinsbk . 148 .40
5 . . Oesterr .-Ung . Bank 824 .
5 . . Oesterr . Länderbk . 216 .
5 . . > Creditanst . 299 .
5 . . Ungar . Creditbk . 324 .
5 . . » Eek . U.W .-B . 126 .60
5 . . Unionbk . in Wien 243 .25
5 . . Wiener Bk .- Verein 119 .62
4 . . Allg . Els . Bkges . 122 .90

4 . . Sardin . Secund . Le . 8060
4 . . Sicilian . E .- B . » 87 .40
3 . . Südit . ( Mörid .) Fr . 56 .10
3 . . » » kl . » —
5 . . Toscan . Central » 89 .50
5 . . Wostsic . v . 1879 » 95 .50
5 . . » v . 1880 » 86 .50
3 ‘/i Jura , Bern , Luz . » 103 .60
372 Gotthardbahn » 103 .
3 . . Gr .Russ .E - B .- Gs . » 91 .95
4 . . Russ . Süd west Rbl . 102 .80
4 . . Rvüsan - Kosl . A 102 .40
4 . ' Warsch .- Wien . » 103 .30
4 . . Wladikawkas Rbl . 102 .70
5 . . Anatolische A 90 .
3 . . Port . E .- B . v .86n .89 67 .20
5 . . Niedl . Transv . Obi . 103 .

Zf . Am . ßCiNenb . - llo oeU .
*4 . Atlant . & Pac . 1937 49 . 10
4 . . Brunsw . & W . 1937 70 .30
472 Calif . Pac . I .M . 1912 105 .60
5 . . Calif . u . Oreg . I . M . 106 .
6 . . Central Pac . 1898 1( 0 .30
6 . . do . (JoaqVall ) 1900 102 .20
4 . . Chic . Burl .Nbr .1927 8 - .80
6 . . »Milw - St . Paull910 113 .90
5 . . » » » » 1921 110 .80
4 . . » » » » 1989 93 .60
5 . . Chic . Rock .Isl . 1934 100 .10
7 . . Denv .& RioGr . 1900 109 . 10
4 . . » » » 1936 87 .40
5 . . GecrgiaCentr . 1937 93 .50
4 . . Illinois Centr . 19t >2 101 .70
6 . . Louisv . & Nsh . 1921 120 .20
3 . . » » » 1980 61 .40
6 . Mobil , u . Ohio 1. M . 116
6 . . NortbPac . I .M . 1921 112 .75
*6 . do . HI » 1937 71 .
*5 . do . cons . » 1989 48 .80
5 . . Oreg .- Cal . I . M .1927 77 .80
*5 . Orcg . Rw - Nav . 1925 89 .
6 . . Missouri Cona . 192U 87 .
6 . . SouthPcCal . 1905 6 108 .60
5 . . Wst .N - Y - Pensl937 106 .70
2 . . » » » 1927 42 .50

Zf . Brandbriefe ,
100 .204 . . Bayr . Vrb . Mnch . A

37 « ■» » > * 100 .40
4 . . Nürnb . » Pfdbr . » 100 .30
37 « » » > > 100 .30
4 . . B . Ilyp .- u . W .- B . » 100 .70
37 . "» > > > > 100 .40
372 D . Grundsch .- B . » 101 .50
4 . . Frkf .Hypb .b . 1885 » 100 .80
4 . . » » v . 1886 90 » —
4 . . Fktllyp . 8 .X1V » 103 .30
37 « » » » 100 .80
4 . . »Hyp .- Crd .- V . » 101 .20
4 ‘ 2 Ldw .Crdbk .Fkf . » 103 .15
4 . . Hyp .- Bk .i .Hb . » 100 .35
4 . . > > > 103 .
37 . > > » 100 .
4 . . Meining .Hyp - B . » 101 .
4 . . » H .- B . unk . 1900 103 .
37 - » » A 101 .30

37 - Nass -Ldbk .Lit .Q » 101 .80
37 , » JFHKL » 102 .65

37 - » Lit . M » 103 .45

37 « » » N » 103 .90
4 . . Pfalz . Hyp .- B . v .86 101 .
4 . . » H .- B .V.1889 » 101 .
37 - » » » 100 .50
4 . . PomrnH . - A .- B . » 103 .10
4 . . Pommer . A .- B . » 105 .20
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